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Feine chinesische Möbel
Jetzt in Offenbach an der Queich | Mit Online-Shop
In Offenbach an der Queich gibt es seit einigen Wochen ein ganz besonderes Schatzkästchen, das vor allem Liebhabern der

asiatischen Kultur sehr gefallen wird. Wer jetzt an Tee denkt, liegt völlig daneben, denn der Betreiber, Jochen Füger, ist
gelernter Schreiner und Holztechniker, sein Herz hat er an echte chinesische Holzmöbel verloren. Hauptsächlich bietet

Herr Füger antike Möbelstücke und Unikate an, die teilweise bis zu 120 Jahre alt sind. Sie bestechen durch Ursprünglichkeit,
Authenzität und mit ihrer soliden Verarbeitung.

Es sind Möbelstücke mit Familiengeschichte, sorgfältig ausgewählt und restauriert. Die Möbelstücke behalten ihren Charakter,
werden aber durch die Farbgebung echte Hingucker und Highlights. In jedem einzelnen Stück erkennt man die solide

Handwerkskunst, noch nach alter Tradition gefertigt. Mit ihrer sichtbaren Wertigkeit sind die Möbel zeitlos schön und fügen
sich in jede Einrichtung ein. Man erfreut sich bei jedem neuen Betrachten an den handwerklichen

Details und findet immer neue Blickpunkte. 

Alle Exponate wurden seinerzeit von Grundbesitzern, Fürsten oder Apothekern bei Handwerkern mit außergewöhnlichen
Fähigkeiten in Auftrag gegeben, jedes Teil ist eine Einzelanfertigung. Jochen Füger bietet diese Möbel als restauriertes Original

oder hochwertiges Replikat an. Ergänzt wird das Sortiment mit chinesischen Vasen, Statuen und Terrakotta-Figuren.
Stöbern Sie im Online Shop oder kommen Sie einfach im Ladengeschäft vorbei.

Fachkundige Beratung gehört selbstverständlich zum Service, Sonderwünsche können gegebenenfalls berücksichtigt werden.

Unikate und hochwertige
Replikate feiner

chinesischer Möbelkunst
Hochstadter Straße vor dem Kik   |   76877 Offenbach an der Queich   |   Telefon (0 63 48) 9 23 91 52

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 10 - 19 Uhr   |   Samstag 10 - 18 Uhr
Am Ladengeschäft sind ausreichend Parkplätze vorhanden

Besuchen Sie auch unseren Online-Shop: www.feine-chinamoebel.de

https://www.feine-chinamoebel.de


Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Bateau Ivre  Wage eine Reise an Bord des trunkenen Schiffs... und
karge Wüsten, nebelverhangene Regenwälder, eine stürmische See er-
scheinen vor dem inneren Auge zum wehmütig-apokalyptischen Pop von
Bateau Ivre. Die Worte führen hinab in die Tiefen der menschlichen Exis -
tenz, stetig schwankend zwischen Verzweiflung und Hoffnung. Unter Ein-
fluss von Gitarren-Pop, Art-Rock und düsteren Western-Soundtracks
schaffen Paul Kuchenbuch, Nick Whitaker und Tobi Niederreiner eine zeit-
lose Soundkulisse. Vor dieser erhebt sich Pauls an Jeff Buckley, Scott Wal-
ker und Thom Yorke erinnernder Gesang vom geheimnisvollen Raunen
zum hochemotionalen Falsett. Paul Kuchenbuch, geboren in Berlin (halb
Schwede, halb Deutscher), wuchs mit Revolver, Mozarts Hornkonzerten
und Klezmer auf, verbrachte die Pubertät in der Welt des Heavy Grunge,
bis er seine Liebe zu anspruchsvollem Songwriting durch Künstler wie Ra-
diohead, The Smiths und Talk Talk entdeckte. Als multiinstrumentaler Au-
todidakt ist Paul Texter und Stimme von Bateau Ivre. Während seines Stu-
diums als Affenforscher reiste er tief in die Regenwälder des Kongo-
beckens. Von dort brachte er eine Sammlung atmosphärischer Aufnahmen
mit, welche die Band, zu Samples verarbeitet, in vielfältiger Weise in ihre
Musik einfließen lässt. Nick Whitaker, geboren in Zürich (halb Engländer,
halb Deutscher) ist Bateau Ivres Meister der analogen 80er Jahre Synths,
perlend-glitzernden Gitarrenlinien und feinen Gesangsharmonien. Als lei-
denschaftlicher Klangschrauber liebt er Brian Eno und das White Album
ebenso sehr wie Arvo Pärt, Gustav Mahler und Oper. Er jagt Vogelstimmen
durch seinen Synth, um nie zuvor gehörte Töne zu kreieren. Tobi Nieder-
reiner studiert klassische Perkussion in Augsburg. Als professioneller Takt-
geber in der Klassik kann man ihn mit Orchester in Europas Konzerthäu-
sern hören; aber auch mit Jazz-, Pop- oder Blaskapelle in einem Hinter-
hofclub oder einem Bierzelt. Als experimentierfreudiger „Drummer“ über-
nimmt er Streicher-Arrangements, spielt Soli auf der Melodica und be-
gleitet Pauls melancholischen Gesang mit sanften Paukenschlägen. Am
Samstag, 26. Januar 20 Uhr im Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

■ Joey Voodoo  Lass dich auf den supergalaktischen Zustand ein. Funky-
licious Booties schwingen zu den treibenden Wellen der Voodooklänge,
bereit den überirdischen Groove zu empfangen. Der Schall schmiegt sich
um die Körper, wie flüssiges Gold. Du driftest in einen Strom, dem du dich
nicht entziehen kannst. Die Wellen der neu entdeckten Welt reißen dich
immer tiefer. Deine Seele hat ihre Bestimmung gefunden. Du bist frei! Du
bist ein Teil der Milchstraße. Bam! Da die Backstreetboys und andere Boy-
groups eine aussterbende Kunstform darstellen, wollen nun Joey Voodoo
ihr Glück als Herzensbrecher und Heiratsschwindler versuchen. Funky
Grooves treffen auf pubertäres Balzverhalten. Harte Riffs auf weiche
Knie und Entführungsfantasien. Ja, Entführungsfantasien. Vor allem Tim
Terborg, Sänger der Band, trifft es besonders oft. Der nach einem verrück-
ten Surfer anmutende Charakterschauspieler geht in seiner Rolle als Rock-
star so sehr auf, dass die meisten Frauen und Männer ihn gerne als
Möbelstück umfunktionieren wollen, um so für immer mit ihm allein zu sein
zu können. Am Freitag, 11. Januar um 20 Uhr im Musicclub Substage.

Konstantin Wecker setzt
mit zwei kongenialen Mit-
streitern an seiner Seite zu
einem musikalisch-poeti-
schen Liebesflug der ganz
besonderen Art an. Neben

seinem langjährigen Bühnenpartner und Alter Ego am Klavier, Jo Barnikel, ist auch
Fany Kammerlander bei seinem aktuellen Trio-Programm dabei. Die Ausnahme-Cel-
listin ist mit ihrem Spiel sowohl in der Klassik- als auch in der Popwelt zuhause. Die
drei Musiker vereinen lyrisch-sensible Klavierstücke mit dem zartschmelzenden Klang
des Cellos, das Konstantin Weckers Liedern seit jeher ihre ganz persönliche Note gab.
Am liebsten würde man sie festhalten. Die Melodien. Und die Sehnsüchte. Auch
darin sind sich die drei Musiker einig, deren aktuelles Bühnenprogramm geprägt ist
von Wut und Zärtlichkeit, Mystik und Widerstand – und immer auch von der Suche
nach dem Wunderbaren. Am Samstag, 23. März 20 Uhr in der BadnerHalle Rastatt.

23.3.: Konstantin Wecker

Seit über 40 Jahren begeistern die Australier von AC/DC mit Hits wie „TNT“, „High -
way to Hell“ oder „Thunderstruck“ die Massen. Der markante Sound mit den trei-
benden Beats, den eingängigen Gitarrenriffs und dem unverkennbaren Gesang ist
ebenso legendär wie ihre aufwändigen Bühnenshows. AC/DC gehen zwar nur noch
selten auf Tour, aber glücklicherweise gibt es die Band Barock. Die Performance der
fünf Profi-Musiker aus Deutschland und England kann man ohne zu übertreiben als
Europas größte AC/DC-Tribute-Show bezeichnen. Barock kommen dem Original so
nahe wie keine andere Tribute-Band, denn Sie spielen die gleichen Instrumente wie
ihre Idole und haben deren Performance detailgetreu studiert und kopiert. Wenn
Leadgitarrist Eugen Torscher im Duck-
walk über die Bühne fegt, scheint es,
als sei Angus Young leibhaftig anwe-
send. Auch die verblüffend original-
getreue Stimme des charismatischen
Frontmanns Grant Foster aus London
weiß zu begeistern. Am Freitag und
Samstag, den 29. und 30. März, je-
weils 20  Uhr, in der Festhalle Durlach.

29.+30.3.: Barock

                          präsentiert:
18.01.19 20 Uhr  FIELD COMMANDER C.        BadnerHalle Rastatt
19.01.19 20 Uhr  The songs of Leonard Cohen               Badnerlandhalle Neureut
                    
FR 08.02.19       MANFRED MANN’s EARTH BAND
20.00 Uhr           In concert 2019                                     Festhalle Durlach
                    
MI 13.02.19       GERD DUDENHÖFFER
20.00 Uhr           „Déjà Vu“ – aus 30 Jahren
                          Heinz-Becker-Programmen                  Festhalle Wörth
                    
SA 16.02.19       STAHLZEIT
20.00 Uhr           „Schutt & Asche“-Tour 2019                 BadnerHalle Rastatt
                    
SA 23.03.19       KONSTANTIN WECKER
20.00 Uhr           Poesie und Musik im Trio                     BadnerHalle Rastatt
                    
29.03.19 20 Uhr  BAROCK                                
30.03.19 20 Uhr  The true Sound of AC/DC                     Festhalle Durlach
                    
SO 14.04.19      AFRIKA! AFRIKA!                 Schwarzwaldhalle
18.30 Uhr           Die neue Show – Tour 2019                 Karlsruhe
                    
SA 11.05.19       THE DOORS ALIVE
20.00 Uhr           The No.1-Tribute to the Doors
                          – from England                                     Festhalle Durlach
                    
FR 24.05.19       ALLAN TAYLOR
20.00 Uhr           „50 years on the road“                          Schalander Karlsruhe
                    
SA 12.10.19       DIRE STRATS
20.00 Uhr           Best of Dire Straits                               Festhalle Durlach
                    
FR 18.10.19       THE IRISH FOLK FESTIVAL
20.00 Uhr           „The calm before the storm“                 Konzerthaus Karlsruhe

Weitere Infos: www.foerderkreis-kultur.de
Karten an allen Vorverkaufsstellen von CTS

Telefonischer Kartenservice: 0721-23000

https://www.feine-chinamoebel.de
http://www.foerderkreis-kultur.de
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TANZ DER VAMPIRE · FROZEN · ROCKY · KÖNIG DER LÖWEN
ELISABETH · DAS PHANTOM DER OPER · MAMMA MIA · CATS · UVM.

AMPIRE FFROZEN ROZEN RROCKY OCKY KKÖNIG DER ÖNIG DER 

Die erfolgreichste Musicalgala mit Stars der Musicalszene!

VVK: Hotline 01806-570 066* + alle bek. VVK-Stellen 
+ www.asa-event.de (*dt. Festnetz 20ct/Anruf, Mobil 60ct/Anruf)Karlsruhe   Konzerthaus

Riverdance - Michael Jackson - Ed Sheeran
Lord of the dance - Star Wars - Fluch der Karibik u.v.m. 

MUSIC BY:
REVOLUTIONIRISH DANCE

Eine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst MoschEine Hommage an Ernst Mosch

Egerländer Blasmusik 

aus LeidenschaftEgerländer Blasmusik
Egerländer Blasmusik
Egerländer Blasmusik
Egerländer Blasmusik
Egerländer Blasmusik
Egerländer Blasmusik
Egerländer Blasmusik
Egerländer Blasmusik

23.03.19

12.01.1912.01.19

06.04.19

Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Die CubaBoarischen  aus dem oberbayerischen Mangfalltal machen
sich auf zur Abschiedstour. Nach so vielen Jahren mit so vielen und so
weiten Reisen über den Ozean und durch halb Europa wollen die Cuba-
Boarischen sich wieder mehr ihrer Heimat und den dortigen Herzenspro-
jekten widmen. Ein Glück, dass derweil ein neuer kubanischer Stern am
bayerischen Himmel aufgeht: Für die inzwischen noch flotteren lateina-
merikanischen Rhythmen steht mit Cubavaria, dem neuen Projekt von
Frontmann, Sänger und Herzensblutmusiker Leo Meixner schon die nächs -
te Generation in den Startlöchern. Denn aus der Liaison zwischen Ober-
bayern und Havanna ist eine musikalisch wie menschlich tiefe und dau-
erhafte Beziehung gewachsen, die immer wieder neue Cocktails aus
Zuckerrohr und Obstler kreiert. Die CubaBoarischen laden noch einmal
zu einem Abend, an dem eine große Welle karibischer Rhythmen in die
ruhigen Wasser des Chiemsees fließt, laden ein letztes Mal zur Hochzeit
von Chan Chan und Polka, von Tuba und Conga, von grünen Wiesen und
türkisblauem Meer. Am Sonntag, den 6. Januar um 18 Uhr im Tollhaus.

■ Fjørt   Rückwärts war nie vorgesehen! Keine zwei Jahre ist es her, dass
Fjørt mit ihrem 2. Album „Kontakt“ die Grenzen ihres Genres transzen-
dierten und unzählige Hörer fanden, die sonst bei solcher Musik eigentlich
sofort weghören würden. Jetzt hat die Band ihr 3. Album dabei: „Couleur“
ist das nächste große Ausrufezeichen in einer Bandgeschichte, die man
nur als außerordentlich bezeichnen kann. Die dazugehörige Tour geht im
Jahr 2019 weiter. Mit absoluter Effizienz haben Frank Schophaus (Drums),
David Frings (Bass, Gesang) und Chris Hell (Gitarre, Gesang) in weniger
als einem Jahr ein Album geschrieben, das mehr denn je die Extreme
transportiert, für die das Trio aus Aachen seit ihrer Gründung 2012 steht.
Glücklicherweise geht die atemberaubende Geschwindigkeit, mit der Fjørt
ihre Band betreiben, nie zu Ungunsten der Qualität ihres Werks. „Die
Musik war zu wichtig. Wir mussten weitermachen“, wischt die Band die
Zweifel über einen Schnellschuss weg. Wo andere Bands nach einem er-
folgreichen Album immer mehr Kanten an ihrem Sound glätten, um we-
niger Hörer abzustoßen, haben Fjørt den entgegengesetzten Weg gewählt
und sich selbst auf „Couleur“ ein paar neue, spitze Zähne gefeilt. „Cou-
leur“ rauscht und kratzt, kommt ungebändigter daher als der Vorgänger.
Geblieben ist die Unberechenbarkeit der Kompositionen, die jederzeit
zwischen brutalen, von Yage oder Eaves inspirierten Hardcore-Momenten
und majestätisch weiten Post-Rock-Parts, wie bei Envy oder auch Mogwai,
pendelt. Auch auf inhaltlicher Ebene wird mehr Galle gespuckt als je zuvor.
„Couleur“ ist kein Album über Politik, aber das bisher politischste Album
der Band. Mittwoch, 23. Januar 20.30 Uhr im Jubez am Kronenplatz.

http://www.schereundkamm.de
https://www.fahrschule-woerth.de
http://www.asa-event.de


Vielfalt und Abwechslung in höchster Qualität bei Pfitzenmeier
Wenn wir über „Bock“ reden, dann kommt einem, neben dem Herdentier, gleich die
Motivation, etwas zu erledigen, in den Sinn. Wenn wir also über „Bock auf Pfitzenmeier“
sprechen, dann hat das sehr viel mit der inneren Antriebskraft zu tun. Denn die Motivation
ist sicher höher, wenn man sein Training bei der EINS in der Region absolviert. Aber:
Warum haben so viele Menschen Bock auf die Eins? 

EINS ist wichtig: Training für Kraft und Ausdauer
Die Trainingsfläche, auf der für jeden Geschmack etwas dabei ist. Die über 1.000 Kurse und
Workouts, die wöchentlich in den Pfitzenmeier Premium Clubs und Resorts angeboten wer-
den und von Klassikern wie „Bauch, Beine, Po“ bis zu neueren Formaten wie „TRX“ reichen.
Die Highlight-Bereiche an den einzelnen Standorten wie das Power House in Karlsruhe oder
der Power Garden in Schwetzingen. Egal, wo man bei Pfitzenmeier hinschaut, es werden
außerordentliche Trainingsmöglichkeiten geboten, sowohl an Land als auch im Wasser. Dank
der Abwechslung und Vielseitigkeit ist für jeden Fitnessbegeisterten das Richtige dabei. 

EINS ist wichtig: Wellness für Körper und Geist
Wer hart trainiert, sollte mindestens genauso sehr entspannen. Wellness ist bei der EINS in
der Region die zweite wichtige Säule. In den Wellnessbecken kann man die Gedanken trei-
ben lassen. In den Dampfbädern mit speziellen Duftessenzen können es sich Mitglieder gut
gehen lassen. Und wer auf Sauna steht, der hat die freie Auswahl: Kräutersauna? Salzsauna?
Oder doch lieber der Klassiker: Die Blockhaus-Sauna? Auch hier ist die Auswahl so reichlich,
dass die Seele schon beim Gedanken daran anfängt zu baumeln.

EINS ist besonders wichtig: Gesundheit
Fitness, Wellness und Gesundheit sind eins. Klar, denn wer körperlich und geistig fit ist, der
bleibt in der Regel auch gesund. Der dritte große Bereich vollendet das Credo Pfitzenmeiers.
Durch das Training wird neben der Muskulatur auch das Immunsystem gestärkt und wussten
Sie eigentlich, dass Saunieren die Gesundheit ebenfalls fördert? Sauna und Dampfbad sind
gut für die Atemwege, da die thermischen Reize auf die Schleimhäute die Abwehrmöglich-
keiten der oberen Atemwege verbessern. Wer schon Beschwerden wie „Rücken“ hat, kann
dagegen ebenfalls bei Pfitzenmeier etwas tun. Wie heißt es so schön? „Gesundheit ist nicht
alles, aber ohne Gesundheit ist alles nichts“.

EINS ist wichtig: Eine kompetente Betreuung
So viele Möglichkeiten, wo fängt man da nur an? Fragen Sie nach. Ob beim Fachpersonal
auf der Trainingsfläche oder bei den ausgebildeten Kursleitern - die Betreuung ist Eins A!
Übrigens: Ein großes Plus ist die Kinderbetreuung. Während Mama und Papa schwitzen
und entspannen, sind die Kids in besten Händen. Und sind wir ehrlich: Wahre Entspannung
bei Eltern beginnt erst dann, wenn man sich keine Gedanken über die Kinder machen muss. 

EINS ist wichtig: Qualität und Innovation
Seit über 40 Jahren steht Pfitzenmeier in Sachen Fitness, Wellness und Gesundheit für
höchs te Qualität. Den eigenen Qualitätsansprüchen gerecht zu werden, ist eins der Unter-
nehmensziele. Damit das klappt, ist die Innovation ein entscheidender Faktor. Pfitzenmeier
hält stets Ausschau nach den neuesten Trends und wagt auch mal verrückte Ideen, wenn
es einen Mehrwert für die Mitglieder bietet. Der Mut Pfitzenmeiers zur Innovation ist einzig-
artig, genauso wie die aktuellen Angebote. Bock auf Fitness, Wellness und Gesundheit?
Bock auf die EINS in der Region? Dann ab zu Pfitzenmeier. 

Überzeugen Sie sich selbst und vereinbaren Sie ein Probetraining oder ein Beratungstermin
unter www.pfitzenmeier.de

Pfitzenmeier Premium Plus Resort Karlsruhe  |  Rudolf-Freytag-Str. 6 |  76189 Karlsruhe

Bock auf Fitness und Wellness?
Bock auf die EINS!

http://www.pfitzenmeier.de/karlsruhe
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Lars Reichow: „Lust“  Es
scheint, als sei ihm jetzt der
Kragen geplatzt. Es wurde
Zeit für ein politisches Pro-
gramm. Höchste Zeit für ein
klares Bekenntnis zu Europa
und zur Demokratie. Nach
„Freiheit“ folgt Anstand, Hal-
tung und Wahrheit! Und dazu
gibt Reichow noch wertvolle
Tipps für Hundeliebhaber.
Und singt gegen Hunde-Kra-
watten-Träger. Warum es
ziemlich lustig sein kann, der
eigenen Mutter ein Handy zu
schenken. Reichow als Influ-

encer für eine neue, lässige katholische Kirche. Er spricht erstmals offen
über die Lust. Diskutiert mit Pfarrersfrauen. Auch mit evangelischen Pfar-
rersfrauen ... Habt ihr Lust auf ein freies Europa? Habt ihr Lust darauf, Do-
nald Trump aus dem Weißen Haus zu werfen? Dann seid ihr bei Reichow
richtig. Ein Programm gegen Nationalismus. Für einen schönen Abend.
Lust auf Liebe. Lust auf Leben, Lust auf Politik. Lust statt Lüge. Der wahre
Lars. Lars Reichow live. Donnerstag, 24. Januar um 20 Uhr im Tollhaus.

■ „Alice im Wunderland on Ice“  von Lewis Carroll gilt als eines der
hervorragenden Märchen des literarischen Nonsens, das nicht nur zum
Nachdenken, sondern auch zum Träumen anregt. Mit einer eindrucksvoll
inszenierten Eisshow, einer Verschmelzung aus Eistanz und atemberau-
bender Zirkusartistik auf glitzernden Kufen nimmt der Russian Circus on
Ice das Publikum auf eine zauberhafte Reise in eine magische Märchenwelt
mit. Es ist ein ruhiger Winterabend. Vor dem Fenster tobt ein zauberhaftes
Schneegestöber und drinnen wärmt das gemütliche Kaminfeuer. Während
Alice so dasitzt, philosophiert sie, wie die Welt wohl hinter den Spiegeln
aussehen würde. Kurzerhand klettert sie auf den Kaminsims und tritt in
eine wundersame Parallelwelt hinein... Diese zauberhafte Eis-Show voller
wundersamer Ereignisse ist ein „Muss“ für die ganze Familie. Am Freitag,
den 4. Januar um 19 Uhr im Bénazetsaal des Kurhauses Baden-Baden.

■ Beckmann-Grieß: „Was soll die Terz…?“  Timm Beckmann und
Markus Grieß bringen sie alle auf die Bühne: den Paten und Rocky, Tschai-
kowski und Led Zeppelin, Leo und Kate, Mozart und die Foo Fighters –
und wenn man Pech hat, dann sind die
beiden auch noch so richtig in Schlager-
laune. Mit Klavier, E-Gitarre, Soundma-
schine und irgendetwas, das vermutlich
wie Gesang klingen soll, preschen die
zwei Musikkabarettisten einmal durch
die komplette Musikgeschichte. Der ge-
neigte Zuhörer erfährt dabei so einiges
über das Who-is-Who der musikalischen
Vergangenheit, während die beiden den
Staub von der Klassik swiffern und beim
Rock mit voller Absicht den Roll fallen las-
sen. Einfach weil es geht. Auf die Frage
„Was soll das denn sein? Ein klassisches
Konzert von Kabarettisten? Ein Rockkon-
zert der Comedy-Riege?“ gibt es nur eine
Antwort: Ja! Denn ohne einen Funken Zurückhaltung reißen die beiden
alle Grenzen von Musikstilen ein und erfinden etwas absolut Neues –
ein Kabarettkonzert. Am Samstag, den 19. Januar um 20 Uhr im Jubez.

http://www.reptilium.de
http://mineralientage-woerth.de
http://www.badenbadenevents.de
http://www.wlhartmann.com


Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ „Achtung Deutsch!“  Henrik Schlüter wohnt in einer Studenten-WG
zusammen mit dem Syrer Tarik, Spezialkenner mittelhochdeutscher Lyrik,
der mit ihren Reizen nicht geizenden Französin Virginie, dem Italiener
Enzo und dem waschechten Wiener Rudi. Die Wohngemeinschaft aus fünf
Ländern hat sich im mietgünstigen sozialen Wohnungsbau angesiedelt –
durch einen bürokratischen Irrtum eingestuft als deutsche Familie mit zwei
Kindern. Als sich Herr Reize vom Wohnungsamt ankündigt, um „Familie
Schlüter“ zu überprüfen, stehen die Einbürgerung des Syrers Tarik und
der gesamte Mietvertrag auf dem Spiel. Da der Wohnungsinhaber Henrik
ausgerechnet jetzt in Skiurlaub gefahren ist, beschließt die Chaotentruppe
kurzerhand, dem Kontrolleur eine perfekte deutsche Familie – beziehungs-
weise das, was ihnen das Privatfernsehen als solche präsentiert – einfach
vorzuspielen. Doch wie wird man zu einem „richtigen“ Deutschen? Ein
„Schnellkurs für Neo-Germanen“ soll helfen. Tarik wird zum Familien -
oberhaupt und stellt einen Zehn-Punkte-Plan auf, an dem sich die Ver-
wandlung in eine perfekte Familie auszurichten hat. Virginie wird zu seiner
Frau, Enzo sein Sohn aus erster Ehe, Rudi wird gegen seinen Willen ein-
gedeutscht und wegen seines Wiener Schmähs kurzerhand zum Autisten
erklärt. Doch das Spiel gerät aus den Fugen, als der unangenehme Nach-
bar Schröder eingreift, dem die Wohngemeinschaft schon lange ein Dorn
im Auge ist und alles aufzufliegen droht. Ein urkomisches Karussell aus
nationalen Fehleinschätzungen, Stereotypen und der Suche nach dem
typisch Deutschen beginnt sich zu drehen, herrlich frisch, hochaktuell
und hintergründig. Ab 1. Februar Uhr im Karlsruher Kammertheater.

■ „Das Königsbuch“  An einem kalten Wintertag kurz vor Weihnachten
erwischt der alte Farin das Straßenmädchen Jonka beim Stehlen. Ausge-
rechnet sein wertvollstes Buch will sie klauen! Farin ruft die Polizei, doch
dann merkt er: Jonka ist ganz allein. Um sie zu trösten, erzählt er ihr eine
Geschichte aus seiner persischen Heimat: Eine traumhaft schöne Legende
von Heldenvätern und ihren Kindern, von Drachen, Zauberpferden und
dem Wundervogel Simurgh. Dabei werden die beiden selbst ein bisschen
zu Helden, die sich gegenseitig aus ihrer vorweihnachtlichen Einsamkeit
retten. Ein märchenhaftes Familientheater des „Tiyatro Diyalog“, dass
die blumige Sprache des alten Persiens in phantastische Theaterbilder
bringt. Für Menschen ab 5 Jahren. Am 12.1. um 15 Uhr und am 13.1.
um 11 Uhr und 15 Uhr im Kulturzentrum Tempel, Hardtstraße 37 a.

V e r l o s u n g e n

Gerd Dudenhöffer
„Déjà Vu“ – das Beste aus
30 Jahren Heinz Becker-
Programmen.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Mittwoch, 13. Februar 20 Uhr
in der Festhalle Wörth

Lars Reichow
Nach „Freiheit!“ schlägt der
Kabarettist mit dem Programm
„Lust“ ein neues Kapitel auf.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Donnerstag, 24. Januar 20 Uhr
im Karlsruher Tollhaus

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 16. Jan. ‘19. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

✂

Nicole Jäger
Eine Bühne. Eine Tour. Eine dicke
Frau. Ein Thema und ein Mikro-
fon: „Nicht direkt perfekt“.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Mittwoch, 20. Februar um 20 Uhr
in der Badnerlandhalle Neureut

✂

Dolomiten & Südtirol
Die Fotografin Ulla Lohmann und
der Alpinist Sebastian Hofmann
auf einer abenteuerlichen Reise.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Mittwoch, 23. Januar 19.30 Uhr
in der Badner Halle Rastatt

Die Nacht der
Musicals
Das Original!

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 23. März um 20 Uhr
im Karlsruher Konzerthaus

✂

✂

✂

http://www.kammertheater-karlsruhe.de


10 | Treffpunkt | JANUAR 19

V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
TH E AT E R
18.00   „Der Nussknacker – eine Weihnachtsge-
            schichte“, Ballett von Youri Vámos nach E.T.A.
            Hoffmann und Charles Dickens, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Nora, Hedda und ihre Schwestern“, nach
            Henrik Ibsen, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Dinner for One“, Komödie nach dem Fern-
            sehsketch von Freddie Frinton, Kammertheater
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Konzerthaus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
13.00   „Schöner Schein. Das Licht in der Kunst
            der Moderne“, Kurzführung mit Dr. Arthur
            Mehlstäubler, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum

K I N D E R
10.15   „Krabbelspaß mit der Büchermaus“, singen,
            spielen und Bücher anschauen, (bis 2 J.), Kin-
            der- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
11.00    Kinderland St. Stephan, bis 21 Uhr, Kirchplatz
            St. Stephan
13.00   „Mathilda & Friends“, mit dem Zeichenstift
            neue Freunde für Comicfigur Mathilda entwer-
            fen, (ab 10 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Bilder Bücher
            Bohnenranken – sagenhaften Geschichten auf
            der Spur“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
16.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlesenachmittag,
            (ab 3 J.), Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   „Michel in der Suppenschüssel“, (ab 5 J.),
            marotte
18.00   „Der Nussknacker – eine Weihnachtsge-
            schichte“, Ballett von Youri Vámos nach E.T.A.
            Hoffmann und Charles Dickens, (ab 8 J.), Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            Kolonnaden/Kaiserallee 1

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

D O  3 .1.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
20.00   „Thriller“ live, Musik- und Tanzshow, Mann-
            heim, Rosengarten

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Aber bitte mit Panik!“, Kabarett, Das Sand-
            korn, Studio

D I  1 .1 .
K O N Z E R T E
11.00    Festliches Neujahreskonzert, Bad Herrenalb,
            Kurhaus
17.00   Rudi Scheck und Eckhard Schmidt (Trompe-
            ten) und Christian-Markus Raiser (Orgel),
            festliches Neujahrskonzert mit Werken von
            Bach, Händel, Manfredini und Kalejs, Evang.
            Stadtkirche am Marktplatz
18.00   „Dinner for One mit Songs“, Liederabend,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Prosit Neujahr aus Wien!“, Neujahrskonzert
            mit Werken von Strauss, Lehar und Suppé,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Konzerthaus

M U S E E N
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Sehen Denken Träumen – Französische
            Zeichnungen aus der Staatlichen Kunsthalle
            Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung mit
            Dr. Ursula Schmitt-Wischmann, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „Mykene – Heinrich Schliemann erzählt“,
            Kostümführung mit dem legendären Pionier der
            Feldarchäologie durch die Ausstellung „Mykene
            – Die sagenhafte Welt des Agamemnon“, Badi-
            sches Landesmuseum

K I N D E R
11.00    Kinderland St. Stephan, bis 21 Uhr, Kirchplatz
            St. Stephan
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Bilder Bücher
            Bohnenranken – sagenhaften Geschichten auf
            der Spur“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            Kolonnaden/Kaiserallee 1

G A S T R O N O M I E
11.00    Neujahrsbrunch, Badisch Brauhaus

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

M I  2 .1.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
20.00   „Thriller“ live, Musik- und Tanzshow, Mann-
            heim, Rosengarten

K O N Z E R T E
20.00   „Thriller“ live, Musik- und Tanzshow, Mann-
            heim, Rosengarten

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

■ Tierischer Jahreswechsel  im
Reptilium Landau  Gerade in den
kalten Wintermonaten ist das
Reptilium Landau, Deutschlands
größter Reptilienzoo, ein ideales
Ausflugsziel für alle diejenigen, die
nicht gerne frieren. An 365 Tagen
geöffnet, bietet der Reptilien- und
Terrarienzoo seinen Besucher, egal ob
groß oder klein, ein abwechslungs -
reiches Tagesprogramm mit
stündlichen Fütterungen und
Präsentationen. Ein besonderes
Highlight: Man kann die Tiere auch
einmal hautnah erleben, zum Beispiel
bei der Spinnenpräsentation, die
täglich um 13.30 Uhr stattfindet.
Für alle „Frühaufsteher“ im neuen Jahr
öffnet der Terrarien- und Wüstenzoo
am 1. Januar 2019 ebenfalls um
10 Uhr und schließt um 18 Uhr.

Die ersten Aktionstage im neuen Jahr
sind am 3. Januar die Zoonacht mit
Fütterung der Riesenschlangen und am
7. Januar der Großeltern-Enkel-Tag.
Außerdem bekommen die Besucher im
neuen Jahr ein besonderes Show -
erlebnis präsentiert: Die beiden
Mississippi Alligatoren, die seit
Dezember 2016 ein neues Zuhause im
Reptilium gefunden haben, stehen
dann regelmäßig mit einer Fütterung
auf dem Tagesprogramm. Hierbei
kann man den einen oder anderen
Tierpfleger auch beim „Baden mit den
Alligatoren“ beobachten.
Mit über 125 verschiedenen Tierarten
kann man Reptilien und Amphibien
von jedem Kontinent der Erde
entdecken.
Abwechslung, Abenteuer, Erlebnis und
Genuss erwarten die Besucher von
Deutschlands größtem Reptilienzoo
auch 2019 wieder und das bei einer
100 %igen Gutwettergarantie.
Reptilium Terrarien- und Wüstenzoo
Werner-Heisenberg-Straße 1
76829 Landau / Pfalz
(Industriegebiet Neue Messe)
Telefon (0 63 41) 51000
eMail: info@reptilium.de
www.reptilium.de
täglich geöffnet von 10 - 18 Uhr

http://www.reptilium.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
KON Z E R T E
20.00   „Thriller“ live, Musik- und Tanzshow, Mann-
            heim, Rosengarten

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
22.00   „Burn in Happiness!  Die Nacht der Tanz-
            freudigen“, DJ Vinüljunkie (Mixed-Music,
            House, Electro und Party-Classics), Die Stadt-
            mitte

T H E A T E R
19.00   „17, blond und scharf wie Rettich“, marotte
19.30   „Dinner for One“, Komödie nach dem Fern-
            sehsketch von Freddie Frinton, Kammertheater
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Konzerthaus
19.30   „Szenen einer Ehe“, nach dem Film von Ing-
            mar Bergman, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Die Glasmenagerie“, von Tennessee Williams,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
12.15   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Silke
            Stimmler, Städtische Galerie
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
16.30   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum

K I N D E R
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte
11.00    Kinderland St. Stephan, bis 21 Uhr, Kirchplatz
            St. Stephan
13.00   „Mathilda & Friends“, mit dem Zeichenstift
            neue Freunde für Comicfigur Mathilda entwer-
            fen, (ab 10 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

13.00   Open Space, in der Ausstellung „Bilder Bücher
            Bohnenranken – sagenhaften Geschichten auf
            der Spur“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            Kolonnaden/Kaiserallee 1

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
           Langer Donnerstag, bis 20 Uhr, Stadtbiblio-

            thek Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

Manaslu – Der Berg der Seelen
Biografie, Dokumentation, Regie: Gerald Salmina.
Der Film thematisiert in seinem Dokumentarfilm die Le-
bensgeschichte des Bergsteigers Hans Kammerlan-
der – mit allen Höhen und Tiefen. 1996 bestieg er den
Mount Everest über die Nordroute in einer Zeit von 16
Stunden und 40 Minuten, eine Rekordzeit, die bis heute
ungeschlagen ist. Danach fuhr er als erster Mensch mit
Skiern vom Gipfel wieder herunter.

Colette
Drama, Biografie, Regie: Wash Westmoreland.
Als Sidonie-Gabrielle Colette den erfolgreichen Pariser
Autoren Willy heiratet, ändert sich ihr Leben für immer.
Sie zieht aus dem ländlichen Frankreich in die Metropole
Paris und wird dort Teil der intellektuellen und kulturellen
Elite. Als ihr Ehemann aufgrund einer Schreibblockade
nichts mehr zu Papier bringt, überzeugt er Colette, für
ihn als Ghostwriterin ein Buch zu schreiben.

Die Frau des Nobelpreisträgers
Drama, Thriller, Regie: Björn Runge.
Joe Castleman (Jonathan Pryce) hat es endlich ge-
schafft: Ein Anruf am frühen Morgen beschert ihm die
freudige Nachricht, dass er den Literaturnobelpreis er-
halten wird. Gemeinsam mit seiner Frau Joan (Glenn
Close), die ihn bei seiner Arbeit immer unterstützt hat,
feiert er erst einmal ausgelassen, bevor Freunde und Fa-
milie informiert werden. Bald geht es gemeinsam zur
Preisverleihung nach Stockholm, mit im Flieger sitzen
auch noch der nach Anerkennung seines Vaters streben-
de Sohn David (Max Irons) und der Journalist Nathaniel
Bone (Christian Slater).

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ „Der Zigeunerbaron“ gehört zu
den größten Bühnenerfolgen von

Johann Strauß. Bekannte Titel wie „Ja,
das Schreiben und das Lesen“, „Als
flotter Geist“, „Wer uns getraut“ und
der berühmte „Schatzwalzer“ sorgen
für schwungvolle Abendunterhaltung.

Hochkarätige Gesangssolisten,
Orchester, Chor und Ballett der
Johann-Strauß-Operette-Wien
präsentieren die spannende

Geschichte um Liebe und Krieg mit
herrlicher Musik in einer klassischen

Inszenierung mit prächtigen Kostümen
und vor traditionellem Bühnenbild.

Zum Inhalt: Als die Türken in Ungarn
überstürzt vor den christlichen Herren

fliehen müssen, verstecken sie ihre
Kriegskasse in der Hoffnung, sie

später zurückholen zu können. Auch
die kleine Tochter eines türkischen

Anführers bleibt zurück, sie wird von
der Zigeunerin Czipra großgezogen.

Auf den verwüsteten Gütern des
verstorbenen Gutsbesitzer Barinkay

haben sich Zigeuner angesiedelt, doch
auch der reiche Schweinezüchter

Kalman Zsupan möchte sich einen Teil
des Grund und Bodens aneignen.

Doch der junge Sandor Barinkay kehrt
jedoch überraschend zurück. Die

Zigeunerin Czipra erkennt ihn sofort
und hofft, dass ihm sein Erbe wieder
zugesprochen wird. Das gefällt dem
Schweinezüchter gar nicht. Er willigt
aber sofort ein, als Barinkay um die
Hand seiner Tochter Arsena anhält.
Arsena allerdings liebt Ottokar und
weist den „Zigeunerbaron“ ab.  So

erklärt er Saffi zu seiner Braut.
In der alten Schlossruine wird die
türkische Kriegskasse gefunden,

genau wie Saffi es in ihrer Brautnacht
geträumt hat. Graf Homonay wirbt für
den Krieg gegen Spanien. Zsupan und

Ottokar lassen sich für die Armee
anwerben und Barinkay stellt seinen
Schatz dem Staat zur Verfügung. Als

klar wird, dass das vermeintliche
Zigeunermädchen Saffi eigentlich die

Tochter des letzten Paschas ist,
beschließt Barinkay, auf die Ehe mit

einer solchen Standesperson zu
verzichten, und wird ebenfalls Soldat.
Nach dem Sieg gegen die Spanier
kehren die Truppen zurück. Kalman

Zsupan prahlt von seinen Taten, doch
in Wirklichkeit hat er sich im Krieg nur
bereichert. Ein echter Held aber war
Barinkay und wird von der Kaiserin
Maria Theresia zum Baron ernannt.
Nun kann Barinkay standesgemäß

seine Saffi heiraten. Gleichzeitig sorgt
der einstige „Zigeunerbaron“ dafür,

dass auch Arsena und Ottokar endlich
ein Paar werden. Ende gut, alles gut –

viel Vergnügen!
Tickets unter www.star-concerts.de

Am Mittwoch, 9. Januar 19.30 Uhr
im Saalbau in Neustadt a.d.W. und

am Freitag, 8. Februar 19.30 Uhr
im Bürgerzentrum Bruchsal.

F R  4 .1.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
19.00   „Alice im Wunderland on Ice“, Russian Cir-
            cus on Ice, Baden-Baden, Kurhaus, Bénazet-
            saal
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
20.00   „Thriller“ live, Musik- und Tanzshow, Mann-
            heim, Rosengarten

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Aber bitte mit Panik!“, Kabarett, Das Sand-
            korn, Studio
20.15   Anny Hartmann, „Schwamm drüber 2018“,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
19.00   Mike Cann, Acoustic Rock, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
20.00   „Thriller“ live, Musik- und Tanzshow, Mann-
            heim, Rosengarten
21.00   The Busters, „Maldita Dieta“-Tour 2019, Sub-
            stage
21.00   Heim, neues Album „WS“, Gitarren-Indierock,
            KOHI Kulturraum, Werderstr. 47

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
23.00   Die doppelte 90er Party, 1. Floor: DJ Cortez
            (Mixed Music), 2. Floor: DJ Alex Wellington
            (90’s Eurodance & Electro), Die Stadtmitte

T H E A T E R
19.00   „Der Nussknacker“, Bolschoi Staatsballett
            Belarus, Konzerthaus
19.30   „Dinner for One“, Komödie nach dem Fern-
            sehsketch von Freddie Frinton, Kammertheater
20.00   „Ein Sommernachtstraum“, Ballett von Youri
            Vámos nach William Shakespeare, Einführung
            um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
20.00   „How to date a Feminist“, Komödie von
            Samantha Ellis, Einfühtung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
http://www.star-concerts.de
http://www.filmstarts.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Aber bitte mit Panik!“, Kabarett, Das Sand-
            korn, Studio
20.15   Die Spiegelfechter – Ole Hoffman, „Blank
            wienern“, am Piano: Rainer Granzin, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
19.00   Acoustica, Rock ‘n’ more, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.00   Junge Südwestdeutsche Philharmonie,
            Werke von Schubert und Bruckner, Dirigent:
            Friedrich Burkhardt, Stephansaal, Ständehaus-
            str. 4
19.00   Ana Cho (Klavier) und Oekumenische Phil-
            harmonie, 12. Ettlinger Neujahrskonzert,
            Ettlingen, Stadthalle
20.00   Südwestdeutsches Kammerorchester Pforz-
            heim, Neujahrskonzert, Kulturhalle Remchin-
            gen, Hauptstr. 115

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   80’s Party, mit DJ Peter, Substage
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf & DJ Faris, Jubez
23.00   Weekend Vibez, mit DJ Daniel Ventura (Mixed
            Music), Die Stadtmitte, Club
23.30   Red Light District, Dirty Acid House Party, Die
            Stadtmitte, Saal

T H E A T E R
11.00    „Aschenputtel“, nach dem Märchen der Brü-
            der Grimm, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
15.00   „Hänsel und Gretel“, Märchenspiel von
            Engelbert Humperdinck, Einführung um 14.30
            Uhr, Badisches Staatstheater, Großes Haus
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.30   „Dinner for One“, Komödie nach dem Fern-
            sehsketch von Freddie Frinton, Kammertheater

F R  4 .1.
T H E A T E R
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Der stärkste Mann der Welt“, Komödie von
            Noah Haidle, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte
20.00   „Herzsprünge“, von Terence Rattigan, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
16.00   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Thomas
            Angelou, Städtische Galerie
16.00   „Die Erweiterung des Horizonts – Entdeckun-
            gen in der Renaissance“, Führung mit Andrea
            Altenburg, Badisches Landesmuseum
16.00   „Überschreitungen: open codes. Leben in
            digitalen Welten Theologen treffen auf zeit-
            genössische Kunst“, Führung mit Barbara Zoé
            Kiolbassa und Pfr. i.R. Eckhart Marggraf, ZKM

K I N D E R
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Petterssons Feuerwerk für den Fuchs“,
            (ab 5 J.), marotte
11.00    Kinderland St. Stephan, bis 21 Uhr, Kirchplatz
            St. Stephan
13.00   „Mathilda & Friends“, mit dem Zeichenstift
            neue Freunde für Comicfigur Mathilda entwer-
            fen, (ab 10 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Bilder Bücher
            Bohnenranken – sagenhaften Geschichten auf
            der Spur“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
16.00   „Der kleine Prinz“, nach dem Kinderbuch von
            Antoine de Saint-Exupéry, (ab 6 J.), Insel
16.00   „Petterssons Feuerwerk für den Fuchs“,
            (ab 5 J.), marotte
19.00   „Alice im Wunderland on Ice“, Russian Cir-
            cus on Ice, Baden-Baden, Kurhaus, Bénazet-
            saal

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            Kolonnaden/Kaiserallee 1

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz

S A  5 .1.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
14.00   Turngala 2019, Spitzensport und Show in einer
            rasanten Revue, Baden-Baden, Festspielhaus
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
18.30   Turngala 2019, Spitzensport und Show in einer
            rasanten Revue, Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz

■ Wladimir Kaminer: „Die Kreuz -
fahrer“  Bestseller-Autor Wladimir
Kaminer geht äußerst gerne an Deck:
Kreuzfahrten sind für ihn und seine
Frau nahezu eine Sucht. Nachdem es
harmlos angefangen hat, ist Familie
Kaminer zu überzeugten
Wiederholungstätern geworden. Und
warum auch nicht?! An Deck ist das
Leben intensiv und ereignisreich, der
Einblick in andere Kulturen kompakt.
Was Kaminer an Bord erlebt, ist ein
Buch wert, mindestens. Wer seinen
Geschichten lauscht, wird sich
garantiert einen weiteren Band der
„Kreuzfahrer“ wünschen…
Wladimir Kaminer spricht Englisch,
verfüttert Putin-Schokolade an seine
Mitreisenden, feiert mit, wenn
verkündet wird, dass bereits 50.000
Liter Bier an Bord getrunken wurden
und berichtet von der Tierliebe der
Kreuzfahrer oder neuen
Freundschaften, die so eben nur auf
den Weltmeeren beginnen. Kaminer
bekommt beigebracht, wie man die
Beleuchtung nutzt, um auch in der
fensterlosen Innenkabine das Flair
eines Sonnenunterganges zu imitieren
und läuft inzwischen selbst Gefahr,
noch an Deck bereits die nächste
Kreuzfahrt zu buchen. Kein Wunder,
hat Kaminer doch am eigenen Leib
erfahren, dass es an Bord stets etwas
zu essen gibt und auch Helene
Fischers „Atemlos“ immer irgendwo
zu hören ist. Natürlich ist das
Kulturprogramm ebenfalls immens
wichtig, denn es stellt seiner Meinung
sicher, dass auch wirklich niemand
über Bord springt.
Am Sonntag, 6. Januar
um 19 Uhr im Tollhaus.

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen

Leuchte
des Monats

http://www.licht-und-design.com
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „Willkommen“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Männer sind anders. Frauen auch!“, marotte
20.00   „Vor Sonnenuntergang“, von Gerhart Haupt-
            mann, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum

S P O R T
           49. Albgau Tischtennis-Turnier, TTV Grün-
            Weiß Ettlingen, Ettlingen, Albgauhalle
14.00   Turngala 2019, Spitzensport und Show in einer
            rasanten Revue, Baden-Baden, Festspielhaus
18.30   Turngala 2019, Spitzensport und Show in einer
            rasanten Revue, Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   PS Karlsruhe Lions vs. FC Schalke 04 Bas-
            ketball, 2. Basketball Bundesliga ProA Herren,
            Europahalle

K I N D E R
10.00   „Film ab!“, selbst einen kurzen Trickfilm dre-
            hen, (ab 10 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
11.00    „Aschenputtel“, nach dem Märchen der Brü-
            der Grimm, (ab 6. J.), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
11.00    „Eddie Error, unser Roboter krempelt alles
            um“, Vorlesen mit und über Roboter, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/133-4260, Kinder- und
            Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
11.00    „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
11.00    Kinderland St. Stephan, bis 21 Uhr, Kirchplatz
            St. Stephan
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Bilder Bücher
            Bohnenranken – sagenhaften Geschichten auf
            der Spur“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
13.00   „Eddie Error, unser Roboter krempelt alles
            um“, Vorlesen mit und über Roboter, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/133-4260, Kinder- und
            Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Hänsel und Gretel“, Märchenspiel von
            Engelbert Humperdinck, Einführung um 14.30
            Uhr, (ab 6 J,), Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
16.00   „Frau Holle“, Theater „Die Koralle“, (ab 5 J.),
            Theater im Riff, Bruchsal, Eggerten 47
16.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            Kolonnaden/Kaiserallee 1

F A S T N A C H T
17.31   Ordenssoirée, SV Knielingen, Sängerhalle
            Knielingen, Untere Str. 44 a

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz

S O  6 .1.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
11.00    Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz

15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
18.00   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz
18.00   Chinesischer Nationalcircus, „The Great
            Wall“, Baden-Baden, Festspielhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Florian Schroeder und Volkmar Staub, „Zu-
            gabe 2018“ – der kabarettistische Jahresrück-
            blick, Tollhaus

K O N Z E R T E
16.00   Irish Folk Music Session, all musicians wel-
            come, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Die CubaBoarischen, „Servus & Adios“-Tour,
            Tollhaus
18.00   „Alchemie der Klänge“, Musik aus dem Hei-
            delberger Lautenbuch des Sebastian Ochsen-
            kun, Einführung um 17.30 Uhr, Ettlinger
            Schloss, Asamsaal
19.00   „Die Nacht der 5 Tenöre“, mit großem Sym-
            phonieorchester, Konzerthaus
19.30   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Club
20.00   „Melodie XX“, ein Lieberabend von und mit
            Dr. Thomas Dengler, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz

T H E A T E R
11.00    „Aschenputtel“, nach dem Märchen der Brü-
            der Grimm, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
15.00   „Dinner for One“, Komödie nach dem Fern-
            sehsketch von Freddie Frinton, Kammertheater
15.00   „Aschenputtel“, nach dem Märchen der Brü-
            der Grimm, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
17.00   „Das kalte Herz“, nach einer Erzählung von
            Wilhelm Hauff, Schulvorstellung, (ab 5 J.),
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
18.00   „Dinner for One“, Komödie nach dem Fern-
            sehsketch von Freddie Frinton, Kammertheater
18.00   „Szenen einer Ehe“, nach dem Film von Ing-
            mar Bergman, Badisches Staatstheater, Studio
18.30   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
18.30   „En Suite – Allein mit Audrey Hepburn“,
            Stück von Sigrid Behrens, Gastspiel, Das
            Sandkorn, Studio

M U S E E N
11.00    Tag der offenen Tür, bis 18 Uhr, Städtische
            Galerie
11.00    „Mit Karoline Luise ins neue Jahr – Das
            »Mahlerei Cabinet«“, Führung mit Dr. Ursula
            Schmitt-Wischmann, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
11.30    „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Eric Schütt,
            Städtische Galerie
12.00   „Mit dem Zeichenstift unterwegs!« Wir
            lassen uns von Karl Weyssers Reisebildern
            anregen und stellen eigene Zeichnungen
            her“, Workshop mit Silke Stimmler, Städtische
            Galerie
13.00   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Hannah
            Schreiber, Städtische Galerie
14.00   „Mit Karl Weysser unterwegs“, Kurzführung
            durch die Ausstellung mit Silke Stimmler, Städti-
            sche Galerie
14.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Hannah
            Schreiber, Städtische Galerie

■ Stephan Bauer: „Vor der Ehe
wollt‘ ich ewig leben“ Jeder kennt
sie, die Müdigkeit in einer Beziehung.
Wenn man nach zehn Jahren ratlos
ins Gesicht des Partners schaut und
sich klar wird: Vor der Ehe wollte ich

ewig leben. Fast jeder hatte seine
Träume von einem glücklichen,

erfüllten Dasein. Und was ist davon
übrig? Mit 25 heiratet man den

Menschen, der einem den Verstand
wegbu… Mit 50 stellt man fest: Es ist
ihm gelungen. Aber ist die Ehe trotz

hoher Scheidungsraten wirklich
überholt? Sind Single-Leben,

Abendabschlussgefährten und
Fremdgehportale eine tragfähige

Alternative? Kann man das Institut Ehe
nicht modernisieren? So ist es für

Männer heute nicht wichtig, dass eine
Frau kochen kann, sondern dass sie
keinen guten Anwalt kennt. Doch die
Ehe hat auch ihre guten Seiten. Man
hat zu Hause stets dieselbe Bezugs -

person, die einen ablehnt. Langweilig
muss es auch nicht sein, nur ein paar
Regeln müssen eingehalten werden.

Die wichtigste heißt Treue. Viele
Menschen können das nicht. Warum

eigentlich nicht? Bei Tieren funktioniert
es doch auch. Pinguine sind sich

lebenslang treu, aber die sehen halt
auch alle gleich aus… Ein

pointenpraller Mega-Spaß, aber auch
eine offene Abrechnung mit der

Single-Gesellschaft, erodierenden
Werten und dem Gefühl „alles geht“.
Donnerstag, 10. Januar 20.30 Uhr
in der Rantastic Kleinkunstbühne,
Baden-Baden, Aschmattstraße 2.

http://www.ettlingen.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
18.00   „Die Nacht des Schreckens“, Krimidin-
            ner, Infos und Tickets: www.worldofdinner.de,
            Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

F A S T N A C H T
10.31   Dreikönigsfrühschoppen, KG Fidelio, Kühler
            Krug, Wilhelm-Baur-Str. 3 a

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

M O  7.1.
K O N Z E R T E
19.30   Hochschulabend Schlagzeug, Studierende
            der Klasse Prof. Isao Nakamura, Hochschule
            für Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

S O  6 .1.
MU S E E N
15.00   „Sehen Denken Träumen – Französische
            Zeichnungen aus der Staatlichen Kunsthalle
            Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung mit
            Dr. Ursula Schmitt-Wischmann, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „Mykene – Heinrich Schliemann erzählt“,
            Kostümführung mit dem legendären Pionier der
            Feldarchäologie durch die Ausstellung „Mykene
            – Die sagenhafte Welt des Agamemnon“, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Karlsruhe und Elsass-Lothringen seit
            1871“, Führung mit Helene Seifert, Stadtmu-
            seum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.30   „Friedrich Herlin: »Anbetung der Könige«“,
            Führung mit Pfr.i.R. Udo Körner, Staatliche
            Kunsthalle
16.30   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Hannah
            Schreiber, Städtische Galerie
17.00   „Mit Karl Weysser unterwegs“, Kurzführung
            durch die Ausstellung mit Silke Stimmler, Städti-
            sche Galerie
17.30   „In & out. Der Kanon als Stifter kultureller
            Idendität“, Podiumsdiskussion, ZKM, Medien-
            theater

S P O R T
           49. Albgau Tischtennis-Turnier, TTV Grün-
            Weiß Ettlingen, Ettlingen, Albgauhalle

K I N D E R
11.00    „Aschenputtel“, nach dem Märchen der Brü-
            der Grimm, (ab 6. J.), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
11.00    „Michel in der Suppenschüssel“, (ab 5 J.),
            marotte
11.00    Kinderland St. Stephan, bis 21 Uhr, Kirchplatz
            St. Stephan
12.00   „Mit dem Zeichenstift unterwegs!« Wir
            lassen uns von Karl Weyssers Reisebildern
            anregen und stellen eigene Zeichnungen
            her“, Workshop mit Silke Stimmler, (ab 7 J.),
            Städtische Galerie
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Bilder Bücher
            Bohnenranken – sagenhaften Geschichten auf
            der Spur“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Aschenputtel“, nach dem Märchen der Brü-
            der Grimm, (ab 6. J.), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
15.00   „Karneval der Gesichter – wir basteln Mas-
            ken!“, Kinderwerkstatt mit Silke Stimmler,
            Städtische Galerie
16.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
16.00   „Frau Holle“, Theater „Die Koralle“, (ab 5 J.),
            Theater im Riff, Bruchsal, Eggerten 47
16.00   „Gold!“, Kinderoper von Leonard Evers, nach
            „Vom Fischer und seiner Frau“ von den Brüdern
            Grimm, (ab 4 J.), Insel
17.00   „Das kalte Herz“, nach einer Erzählung von
            Wilhelm Hauff, Schulvorstellung, (ab 5 J.),
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            Kolonnaden/Kaiserallee 1

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

■ Timo Gross Blues Band Die 13
gilt als Unglückszahl, für Timo Gross
steht sie für Umbruch, Neugierde und
Transformation. Nun ist für ihn die Zeit
gekommen, innezuhalten, zurückzu -
schauen und sich auf seine Roots zu
besinnen. Vor 13 Jahren trat Timo
Gross das erste Mal in der Deutschen
Bluesszene mit „Down to the Delta“ in
Erscheinung. Davor bewegte er sich
über 20 Jahre unterhalb des Radars
der öffentlichen Wahrnehmung und
stellte seine Saitenkünste Stars und
Sternchen, wie Kathy Kelly (Kelly
Family) oder Chris Norman von
Smokie, zur Verfügung. Als die
Bluesnews im März 2005 „Down to
the Delta“ zum Album des Monats
adelte, öffneten sich Timo viele Türen,
um sich in der Szene einen Namen zu
machen. Der Rezensent der Bluesnews
brachte es auf den Punkt: „Moderner
Blues aus Deutschland, mit vielseitiger
Gitarre, emotional gespielt,
abwechslungsreich, fernab von
jeglichen Klischees und künftig auch
an anderen Orten als im Großraum
Mannheim zu hören ... und so ganz
nebenbei outet sich der Mann auch
noch als guter Sänger, Songwriter und
Produzent.“ Deshalb hat er sich
entschlossen, seinen Fans und sich
selbst ein Geschenk zu machen und
sein erstes Album „Down to the Delta“
als „13th anniversary edition“ in
limitierter Auflage auf 180 g Vinyl zu
veröffentlichen. Dazu präsentiert er
erstmalig das vollständige Album auf
der anschließenden Tour live.
Während Songs wie „Down to the
Delta“ oder „Sugar Mama“ seit
Jahren häufig in den Live Shows
auftauchen, werden Pretiosen wie
„Room to breathe“ oder „Home“ das
allererste Mal das Bühnenlicht
erblicken. „Das Trio startet dort, wo
andere ihre Zugabe geben“, schrieb
die Rheinpfalz in einer euphorischen
Konzertkritik. Hier kommt eine Band,
die zusammen gelitten, gefeiert und
gelebt hat. Eine Band, die den Blues
immer wieder neu interpretiert und
doch seiner melancholischen und
emotionalen Seele treu bleibt. Franz
Eichberger am Schlagzeug und
Patrick Pilarski am Bass unterstreichen
die Frische und Spielfreude der Band
– und zeigen, dass Timo Gross‘ Blues
nichts mit angestaubten Klischees zu
tun hat. Mit seiner Liebe zu klangli -
chen Details und dem musikalischen
Humor eines ebenso erfahrenen wie
neugierigen Profis überrascht Timo
Gross seine Zuhörer nur allzu gerne –
und macht seine Konzerte zu einem
Erlebnis mit Suchtfaktor.
Mittwoch, 16. Januar um 20.30 Uhr
im Jubez am Kronenplatz.

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Häuser voller Kultur, Geschichte und Le-
            ben – Karlsruher Schulen“, Simone Maria
            Dietz, nur für Frauen, Ritter-von-Buß-Saal,
            Ständehausstr. 4
16.00   „Europas Wirtschaft im Zeitalter von Brexit
            und Trump“, Prof.Dr. Dirk Wentzel, Stephan-
            saal, Ständehausstr. 4

S P O R T
9.00   Pilates Kursstart, Anmeldung: 0712/887444,
            PSK-Gelände, Halle 1, Ettlinger Allee 9
9.00   Kursstart der Gesundheits- und Fitness-
            kurse, Infos ud Anmeldung: 0712/887444,
            PSK-Gelände, Halle 1, Ettlinger Allee 9

S E N I O R E N
16.00   „Europas Wirtschaft im Zeitalter von Brexit
            und Trump“, Prof.Dr. Dirk Wentzel, Stephan-
            saal, Ständehausstr. 4

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  8 .1 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz

K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and
            Company ... and You?, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

T H E A T E R
11.00    „Aschenputtel“, nach dem Märchen der Brü-
            der Grimm, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
18.00   „Das schlaue Füchslein“, Oper von Leoš
            Janáček, Einführung um 17.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil, von J.W. von
            Goethe, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
MU S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Voyages pittoresques et romantiques –
            Französische Landschaftszeichnungen“
            Führung  mit Dr. Dorit Schäfer, Staatliche
            Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.30   „Berufsbegleitend studieren mit und ohne
            Abitur“, Benjamin Bubenheimer, Volkshoch-
            schule
18.00   „Hospizbegleitung“, Infoveranstaltung, Hospiz 
            in Karlsruhe, Kaiserstr. 172
18.30   „Die Pendler der Meere – mit U-Boot und
            Tauchflasche auf Spurensuche im Ozean“,
            Uli Kunz, Naturkundemuseum
19.30   „Robotik“, Prof.Dr.-Ing. Philipp Nenningerk,
            Tollhaus

K I N D E R
11.00    „Aschenputtel“, nach dem Märchen der Brü-
            der Grimm, (ab 6. J.), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
14.30   „Fühlen“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Ritter Trenk“, Film, anschließend Basteln,
            Bad Herrenalb, Kurhaus, Kurpromenade 8
15.30   „Fühlen“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
17.00   „Bibi & Tina“ – Das Konzert, Familienunter-
            haltung, Schwarzwaldhalle
18.00   „Das schlaue Füchslein“, Oper von Leoš
            Janáček, Einführung um 17.30 Uhr, (ab 10 J.),
            Badisches Staatstheater, Großes Haus

D I E S  &  D A S
9.00   Kostenloser Venentest, Anmeldung: 0721/
            13203020 , Gartencarré, Gartenstr. 71
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

M I  9 .1.
K O N Z E R T E
17.00   Studierende der Klasse Alexandra Hengste-
            beck der Hochschule für Musik, Stücke für
            Kontrabass-Ensemble, Badische Landesbiblio-
            thek, Erbprinzenstr. 15

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
9.00   „Aschenputtel“, nach dem Märchen der Brü-
            der Grimm, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
11.00    „Aschenputtel“, nach dem Märchen der Brü-
            der Grimm, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
18.30   „Das Büro“, von Herbordt/Mohren, Eins-zu-
            Eins-Performance, Badisches Staatstheater,
            Unteres Foyer
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   „Evita“, Musical von Tim Rice und Andrew
            Lloyd Webber, Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   „Der Zigeunerbaron, Gastspiel der Johann-
            Strauß-Operette Wien, Neustadt a.d.W., Saal-
            bau
20.00   „Die lustigen Nibelungen“, burleske Operette
            von Oscar Straus, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Falko“, Musical, Konzerthaus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Macke Macke“, Komödie von Laurent Baffie,
            Jakobus-Theater
20.05   „Das Büro“, von Herbordt/Mohren, Eins-zu-
            Eins-Performance, Badisches Staatstheater,
            Unteres Foyer

M U S E E N
13.00   „Alles Gold was glänzt“, Kurzführung mit 
            Helene Seifert, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Die Köpfe der Karlsruher Stadtgeschichte –
            Porträtkunst im Rathaus“, Führung mit
            Hannah Schreiber, TP: Foyer im Rathaus am
            Marktplatz
18.00   „Das Malexperiment“, Malkurs für Anfänger
            und Fortgeschrittene, Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Ach, wenn wir nur clarinetti hätten...“,
            Dr.h.c. Hans C. Hachmann im Gespräch mit
            Georg Arzberger, Hochschule für Musik, Velte-
            Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Wladimir Kaminer, „Die Kreuzfahrer“, Tollhaus

K I N D E R
9.00   „Aschenputtel“, nach dem Märchen der Brü-
            der Grimm, (ab 6. J.), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus

■ Christian Ehring: „Keine weite -
ren Fragen“ Er ist der Mann, der

Erdogan ärgerte. Ein Beitrag in
Christian Ehrings Satiresendung

„Extra3“ brachte im März 2016 den
türkischen Präsidenten so auf die
Palme, dass er den deutschen

Botschafter einbestellte. Außerdem
gehört Ehring zum Team der „Heute
Show“ und ist Eingeweihten bestens

bekannt als langjähriges
Ensemblemitglied des „Düsseldorfer

Kom(m)ödchens“. Noch viel mehr von
sich zeigt Christian Ehring, wenn man

ihm einen ganzen Abend lang die
Bühne überlässt. Sein Solo „Keine

weiteren Fragen“ ist ein hochaktueller
und sehr persönlicher Kommentar zur

Lage der Nation; hintergründig,
schwarzhumorig und perfide politisch.

Im vergangenen Oktober erhielt er
den Bayerischen Kabarettpreis 2018
und am 10. März 2019 bekommt
Christian Ehring den Deutschen

Kleinkunstpreis im Mainzer Unterhaus
verliehen.

Und darum geht’s: Der Sohn will ins
Ausland, auf einmal ist mehr Platz im

Haus, da meldet sich das soziale
Gewissen: Wäre das nicht die
Gelegenheit, endlich mal etwas

Sinnvolles zu tun und einen Flüchtling
aufzunehmen? Könnte, sollte, müsste

man nicht aktiv werden und der
linksalternativen Überzeugung auch

mal ganz konkret Taten folgen lassen?
Die Ehefrau sagt: „Ja“. Ehrings

Bühnen-Ich sagt: „Ja, aber“. Findet die
Idee zwar gut, würde sich aber lieber

zurückziehen ins deutsche
Komfortzonenrandgebiet, wo der

Einkauf im Bioladen noch ausreicht als
moralischer Ablassbrief, wo man erst
mal das Haus abbezahlt, Smoothies
mixt und seinen Yogalehrer macht.

Und vor allem: Keine weiteren Fragen
stellt. Es entwickelt sich ein

assoziativer Monolog über Politik,
Moral und Verantwortung, komisch
und ernst, authentisch und verlogen.

Bitte lachen Sie vorsichtig.
Am Samstag, 12. Januar
um 20 Uhr im Tollhaus.

http://www.ettlingen.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   „Evita“, Musical von Tim Rice und Andrew
            Lloyd Webber, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   „Am Königsweg“, von Elfriede Jelinek, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Der stärkste Mann der Welt“, Komödie von
            Noah Haidle, Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
12.15   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Simone
            Maria Dietz, Städtische Galerie
16.30   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
17.00   „Karlsruhe und Elsass-Lothringen seit
            1871“, Führung mit Helene Seifert, Stadtmu-
            seum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.30   „2019 berufsbegleitend studieren: Bachelor-
            Studium“, Infoveranstaltung, FOM Hochschul-
            zentrum, Zeppelinstr. 7 b
19.00   „Pastell: Zeichnung oder Malerei?“ Prof.Dr.
            Carolin Meister und Dr. Astrid Reuter, Staatliche
            Kunsthalle
19.00   „2019 berufsbegleitend studieren: Master-
            Studium“, Infoveranstaltung, FOM Hochschul-
            zentrum, Zeppelinstr. 7 b
19.00   „An WOrt und Stelle“, Lesebühne mit Maike
            Köncke, Susanne Riedel, Moritz Konrad, Stefan
            Unser und Anna Teufel, Badische Landesbiblio-
            thek, Erbprinzenstr. 15

K I N D E R
10.00   „Aschenputtel“, (ab 6. J.), Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

M I  9 .1.
K I N D E R
11.00    „Aschenputtel“, nach dem Märchen der Brü-
            der Grimm, (ab 6. J.), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
16.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlesenachmittag,
            (ab 3 J.), Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
18.00   „Planet F“, Freizeittreff für Jugendliche mit und
            ohne Handicap, Jubez

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
18.00   „Planet F“, Freizeittreff für Jugendliche mit und
            ohne Handicap, Jubez
18.30   Monatstreff, Deutsch-französischer Freundes-
            kreis, Ristorante „Rosa Bianca“, Douglasstr. 11

D I E S  &  D A S
9.00   Kostenloser Venentest, Anmeldung: 0721/
            13203020 , Gartencarré, Gartenstr. 71
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
20.00   „Ettlinger Sagen – Underground“, eine hei-
            ter-theatrale Stadt(ver)führung mit dem Figuren-
            theater Marotte, Karten und Infos: 07243/101-
            333, TP: Ettlingen, Kurt-Müller-Graf-Platz am
            Schloss

D O  10 .1.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Aber bitte mit Panik!“, Kabarett, Das Sand-
            korn, Studio
20.00   Helene Bockhorst, „Die fabelhafte Welt der
            Therapie“, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau,
            Luisenstr. 17
20.00   Eure Mütter, „Ich find ja die Alten geil – Der
            heiße Scheiß aus den Jahren 1999 bis 2010“,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
20.15   Ole Hoffman und Friends, „50 Jahre – Ole
            Hoffmann feiert sein Jubelfest“, Orgelfabrik
20.30   Stephan Bauer, „Vor der Ehe wollt’ ich ewig
            leben“, Beziehungs-Kabarett, Rantastic Klein-
            kunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.00   Open Stage, „Jam together“, Badisch Brau-
            haus, Stephanienstr. 38-40
19.30   Hochschulabend Gesang, Studierende der
            Klasse Prof. Holger Speck, Hochschule für
            Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Hochschulabend Liedgestaltung, Studieren-
            de der Klasse Heike-Dorothee Allardt, Hoch-
            schule für Musik, Genuit-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
21.00   Steiner & Madlaina, „Cheers“-Tour 2019, Sub-
            stage, Café

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
22.00   „Burn in Happiness!  Die Nacht der Tanz-
            freudigen“, DJ Vinüljunkie (Mixed-Music,
            House, Electro und Party-Classics), Die Stadt-
            mitte

T H E A T E R
10.00   „Aschenputtel“, nach dem Märchen der Brü-
            der Grimm, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Geben Sie Acht!“, Heiteres aus 100 Jahren
            deutscher Sprachkunst, mit Carsten Dittrich
            und Konstantin Schmidt, marotte

■ Moop Mama Im September 2018
erschien mit „Ich“ das vierte Studio -
album von Moop Mama. Zehn
Individuen bringen zum vierten Mal
als Band ein Album raus – und
nennen es: „Ich“. Damit erschaffen sie
mehr als ein Wir, mehr als bloße
Gruppendynamik. Moop Mama
kreieren eine neue Identität, die sich
aus den Egos, Talenten, Launen und
Ansichten von zehn komplett
verschiedenen Musikern zusammen -
setzt. Und wenn einer rappt, zwei die
Drums bearbeiten und sieben Typen
alles aus ihren Lungen rausholen, ist
es schon ein Statement, das Ganze als
„Ich“ zu verkaufen. Die Maschine
Moop Mama – von außen eine
Einheit, von innen viel Reibung. Aber
Reibung erzeugt Wärme und „Ich“ ist
die heißeste Platte, die die Band je auf
den Markt geworfen hat.
Die Stadt und der öffentliche Raum.
Seine Bewohnerinnen und Bewohner
und deren Leben – das waren schon
immer zentrale Themen in den Songs
von Moop Mama. Auf „Ich“ erzählen
Moop Mama Geschichten, die jedem
von uns etwas sagen. Von
individuellen Empfindungen und
subjektivem Erleben, das trotzdem
exemplarisch für das große Ganze
unserer heutigen Zeit und Gesellschaft
steht. Ein Album, 15 Songs und fast
genauso viele Ich-Erzähler*innen.
Alltagsbeobachtungen und
Innenansichten, die aktuelle Lage der
Nation und der Welt, Liebe und
Revolution in der Stadt. Fetter Bass
und trotzdem viel dahinter. Immer
zwischen Utopie und dem – harten –
Boden der Tatsachen.
Der Sound knüpft an die vergangenen
Alben an. Am Setup der Band Moop
Mama hat sich nichts geändert und
trotzdem fühlt sich „Ich“ völlig neu an.
Kryptik Joe (Deichkind), Fatoni und
die Antilopen Gang geben sich auf
der Platte als Gäste die Ehre.
Produziert wurde „Ich“, wie schon sein
Vorgänger „M.O.O.P.topia“, von
David Raddish und Lukas „Bustla“
Roth.
Wie immer bei Moop Mama fällt die
Entscheidung schwer: Lauscht man
den Geschichten oder lässt man sich
mitreißen von der Macht dieser
Musik? Aber wer will sich da schon
entscheiden? So vielfältig wie „Ich“
sich präsentiert, so vielfältig sind auch
die Momente, in denen das Album der
richtige Soundtrack ist. Auf dem
Festival, im Park oder auf der Couch –
„Ich“ hat ein gewaltiges Ego. Und das
tut richtig gut.
Am Donnerstag, 17. Januar 20 Uhr
im Musicclub Substage.

Robin Hood
Abenteuer, Action, Regie: Otto Bathurst.
Der junge Adelige Robin von Locksley verliebt sich in die
ebenso schöne wie willensstarke Marian. Doch dann
wird er einberufen, um in den Kreuzzügen zu kämpfen
und als er in seine Heimat zurückkehrt, erkennt er das
Land nicht wieder: England ist zu einer von Korruption
und Intrigen gezeichneten Gesellschaft geworden.

Ben Is Back
Drama, Regie: Peter Hedges.
Holly Burns (Julia Roberts) weiß gar nicht, wie ihr ge-
schieht: Wie aus dem Nichts steht plötzlich ihr ältester
Sohn Ben vor der Tür, bereit, wieder in den Kreis der Fa-
milie aufgenommen zu werden. Doch die Stimmung
droht schon bald zu kippen, denn auch wenn seine Mut-
ter glauben würde, dass Ben sein Drogenproblem hinter
sich gelassen hat, bleibt ein gewisser Zweifel.

Polaroid
Horror, Regie: Lars Klevberg.
Die Schülerin Bird Fitcher hat nicht besonders viel mit
ihren Mitmenschen zu tun, sie bleibt lieber auf Abstand
und widmet sich ihrem Hobby: der Fotografie. Eines
Tages stolpert sie bei ihrem Job im Antiquitätenladen
über eine alte Sofortbildkamera, die sie sogleich an sich
nimmt. Bird ist von ihrem neuen Spielzeug hellauf be-
geistert, doch sie hat leider nicht den blassesten Schim-
mer, was es damit in Wahrheit auf sich hat: Denn schon
nach den ersten Bildern muss sie feststellen, dass wer
auch immer von dieser Kamera fotografiert wird, wenig
später einen grauenvollen und brutalen Tod durch die
Hand einer unheimlichen Kreatur stirbt.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.filmstarts.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

F R  11.1.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Aber bitte mit Panik!“, Kabarett, Das Sand-
            korn, Studio
20.15   Thomas Gsella, „Das Beste aus 50 Jahren“,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
19.00   Sean McGurrin, Irish Rock, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.30   Studierende der Klasse Prof. Kaya Han,
            Bach und die zeitgenössische Klaviermusik,
            Hochschule für Musik, Genuit-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7
20.00   Young Classic Sound Orchestra, „Die fantas-
            tische Welt der Filmmusik“, Tollhaus
20.00   Joey Voodoo, Funk Rock Crossover Band,
            Substage, Café
20.00   Balkan-TanzHaus, Folklore aus Südosteuropa
            zum Zuhören und Mittanzen, Ziegler-Saal,
            Baumeisterstr. 18
20.30   Phil, Hommage an Phil Collins und Genesis,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
23.00   Weekend Dreams, mit DJ Magic Flava (Mixed
            Music), Die Stadtmitte, Club
23.30   In Your Face, New Noise DJ Team (Alternative,
            Postrock, Metal- und Hardcore), Die Stadtmitte,
            Saal

T H E A T E R
11.00    „Aschenputtel“, nach dem Märchen der Brü-
            der Grimm, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
16.00   „Robinson Crusoe“, von Nino d’Introna und
            Giacomo Ravicchio, Premiere, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
19.30   „My Fair Lady“, Musical von Frederick Loewe
            und Alan J. Lerner, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   „Schwanensee“, Ballett, Konzerthaus
19.30   „Evita“, Musical von Tim Rice und Andrew
            Lloyd Webber, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   „Die Glasmenagerie“, von Tennessee Williams,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Macke Macke“, Komödie von Laurent Baffie,
            Jakobus-Theater
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn
21.00   „Adams Äpfel“, marotte

M U S E E N
15.00   „Mit Kindern Ansehen“, interkultureller Eltern-
            Kind-Workshop mit Eva Wittig, Anmeldung:
            0721/3351608, Städtische Galerie
16.00   „Über die Menschen hinter den Waffen – ein
            etwas anderer Blick auf die Karlsruher Tür-
            kenbeute“, Führung mit Angelika Hausegger,
            Badisches Landesmuseum
16.00   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Thomas
            Angelou, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Die Zukunft ist weiblich“, Gespräch mit
            Verena Meister, Gleichstellungsbeauftragte der
            Stadt Karlsruhe, Bad. Staatstheater, Studio

S P O R T
19.00   „Schwanensee“, St. Petersburg Festival
            Ballet, Konzerthaus

19.30   PS Karlsruhe Lions vs. Phoenix Hagen,
            2. Basketball Bundesliga ProA Herren, Europa-
            halle

K I N D E R
11.00    „Aschenputtel“, nach dem Märchen der Brü-
            der Grimm, (ab 6. J.), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
15.00   „Mit Kindern Ansehen“, interkultureller Eltern-
            Kind-Workshop mit Eva Wittig, Anmeldung:
            0721/3351608, Städtische Galerie
16.00   „Robinson Crusoe“, von Nino d’Introna und
            Giacomo Ravicchio, (ab 11 J.), Premiere,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
17.00   „Der kleine Ritter Trenk“, (ab 5 J.), marotte

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz
15.00   1. Karlsruher Craft-Beer-Festival, Brauer und
            Kleinstbrauereien stellen ihre Biere vor, Mess-
            platz
18.00   „Winterzauber“, Lange Saunanacht, Freizeit-
            bad La Ola, Landau, Horstring 2

■ Mineralientage in der Festhalle
Wörth Zum fünften Mal finden die

Mineralientage in der Festhalle Wörth
statt. Ca. 50 Aussteller präsentieren

ihr Angebot aus dem Reich der
Mineralien, Fossilien und Edelsteine.
Das einzigartige Flair der Festhalle,

gefüllt mit den Kostbarkeiten der
Schatzkammern der Erde, garantiert
den Besuchern einen kurzweiligen
Besuch auf den Mineralientagen.

Spektakuläre große Rauchquarze und
alpine Kostbarkeiten aus den

Schweizer Zentralalpen bietet ein
Aussteller an, der diese auch selbst

gefunden hat.   
Die atemberaubenden Mineralien
Indiens werden einen besonderen

Stellenwert haben. Die
smaragdgrünen Apophyllit Kristalle

aus Poona sind nur zufällig beim Bau
eines Brunnens entdeckt worden.

Nachdem beim Bau eine der Wände
einbrach, kamen diese besonderen

Kristalle zum Vorschein und versetzten
den Besitzer des Brunnens ins

Staunen.
In diesem Jahr präsentieren sich
wieder einige Aussteller aus dem
Ausland; unter anderem werden

besondere Bergkristalle und
Aquamarine aus Tibet – vom Dach der
Welt – zu bewundern und zu erstehen
sein. Diese seltenen Kristalle werden

dort in Höhen von rund 5.000 Metern
gefunden. 

Eine weitere Besonderheit sind die
Mineralschätze aus Madagaskar. Hier

erlebt der Besucher faszinierende
Einblicke in die noch kaum erforschte
Welt der Mineralien und Fossilien des

zweitgrößten Inselstaates.
Madagaskar besitzt die wohl
vielfältigsten Vorkommen an

Mineralien, Edelsteinen und Fossilien
auf unserem Planeten. Ein besonderes

Highlight sind die Einschlüsse
versteinerter Insekten im Baumharz.

Das Einzigartige an diesen
Einschlüssen ist die Größe der Tiere,
die mit bloßem Auge detailliert zu

erkennen sind.
Erlesene Schmuckhändler bieten

exklusive Kreationen und
wunderschöne Unikate des wohl

besten Diamant- und
Edelsteinschmucks sowie Opale aus

der Erde Australiens zum Verkauf an. 
Geodenschneiden sowie

Geodenknacken werden im
Kinderprogramm als Vorführung

dargeboten. 
Die Mineralientage in Wörth sind

gerade für Familien mit Kindern einen
Besuch wert. Staunende Kinderaugen

und schillernde Mineralien passen
eben sehr gut zusammen. Für das

leibliche Wohl ist bei Kaffee, Kuchen
und kleinen Imbiss auch gesorgt. Sehr

gute S-Bahnverbindung sowie
ausreichende kostenlose

Parkmöglichkeiten bietet der nur
wenige Meter entfernte Parkplatz der

Festhalle. 
Von Samstag, 19. Januar (10-18 Uhr)
bis Sonntag, 20. Januar (11-17 Uhr)

in der Festhalle Wörth.

S A  12 .1.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz
20.00   „Night of the Dance“, Irish Dance Revolution,
            Konzerthaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Annette Postel / Gunzi Heil / Joe Völker,
            „Frisch getönt“, Musikkabarett, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   Christian Ehring, „Keine weiteren Fragen“,
            Tollhaus
20.00   „Lieben – oder lieber nicht“, Seniorenkaba-
            rett Graue Zellen, Kleine Bühne Ettlingen e.V.,
            Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
20.15   Die Spiegelfechter – Ole Hoffman, „Blank
            wienern“, am Piano: Rainer Granzin, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.00    Sinfonisches Blasorchester der Hochschule
            für Musik, Neujahrskonzert, Leitung Prof. Will
            Sanders, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
19.00   Used, Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Tonkünstler-Ensemble Karlsruhe, „Clara
            Schumann und ihre Familie“, Staatliche Kunst-
            halle, Feuerbachsaal
20.00   Irish Folk Rock Festival, mit Paddy Schmidt
            (from Paddy goes to Holyhead), Sean McGurrin
            und The Krusty Moors, Jubez
20.00   Blues for Frets + Lord Suspect, Akustik-Rock-
            und Blues-Abend, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
22.00   Laut & Kantig Party, mit DJane Christiane,
            Substage
23.00   Weekend Vibez, mit DJ Pneumatix (Mixed
            Music), Die Stadtmitte, Club
23.30   Frame it!, House, TechHouse, Die Stadtmitte,
            Saal

T H E A T E R
15.00   „Evita“, Musical von Tim Rice und Andrew
            Lloyd Webber, Baden-Baden, Festspielhaus

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
http://mineralientage-woerth.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
FA S T N A C H T
10.11    Ordensmatinée, Elferrat Lyra 1909 Durlach,
            Kinder- und Jugendhaus Durlach, Weiher-
            str. 1
14.11    Seniorennachmittag, KaGe Blau-Weiss Dur-
            lach und Hottscheck-Narrenzunft Grötzingen,
            Begegnungsstätte Grötzingen, Niddastr. 9
16.33   Narrenbaumstellen, Festausschuss Daxlander
            Fastnacht, Daxlanden, Schlaucherplatz
19.19   Ordensball, Elferrat Edelweiss Daxlanden,
            Schuẗzenhaus Daxlanden, Fritschlachweg 17

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz
14.00   Manga Zeichenkurs, Anmeldung: 0721/91720,
            Papier Fischer, Kaiserstr. 130
15.00   1. Karlsruher Craft-Beer-Festival, Brauer und
            Kleinstbrauereien stellen ihre Biere vor, Mess-
            platz

S O  13 .1.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
18.00   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz
            Erhardt-Heimatabend mit Bernd Gnann, mit
            Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64
19.00   „Lieben – oder lieber nicht“, Seniorenkaba-
            rett Graue Zellen, Kleine Bühne Ettlingen e.V.,
            Schleinkofer-/Ecke Goethestraße

K O N Z E R T E
16.00   Irish Folk Music Session, all musicians wel-
            come, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Young Classic Sound Orchestra, „Fantasti-
            sche Welt der Filmmusik!“, Konzerthaus
19.30   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Club

T H E A T E R
14.30   „Evita“, Musical von Tim Rice und Andrew
            Lloyd Webber, Baden-Baden, Festspielhaus
15.00   „300 Jahre Theater in Karlsruhe“, Geburts-
            tagsfeier, Badisches Staatstheater
15.00   „Das kalte Herz“, nach einer Erzählung von
            Wilhelm Hauff, Schulvorstellung, (ab 5 J.),
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
18.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz
            Erhardt-Heimatabend mit Bernd Gnann, mit
            Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher
            Allee 64
18.30   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.00   „Das Fräulein von Scuderi“, Erzählung von
            E.T.A. Hoffmann, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
19.00   „Der Steppenwolf“, Soirée zur Premiere am
            19.1. im Theater Baden-Baden, Baden-Baden,
            Museum Frieder Burda
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
20.00   „Willkommen“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus

M U S E E N
11.00    „Tirez le rideau, la farce est jouée“, Führung
            in der Ausstellung „Sehen Denken Träumen –
            Französische Zeichnungen aus der Staatlichen
            Kunsthalle Karlsruhe“ mit Dr. Dorit Schäfer,
            Staatliche Kunsthalle
11.00    „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum

S A  12 .1.
T H E A T E R
19.00   Operngala: „Anna Bolena“, Tragedia lirica
            von Gaetano Donizetti, Einführung in die Oper
            um 18.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
19.00   „Europa flieht nach Europa“, dramatisches
            Gedicht in mehreren Tableaus von Miroslava
            Svolikova, Einführung um 18.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   „Evita“, Musical von Tim Rice und Andrew
            Lloyd Webber, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Macke Macke“, Komödie von Laurent Baffie,
            Jakobus-Theater
20.00   „Wohin des Weg’s“, Tiyatro Diyalog, Kultur-
            zentrum Tempel, Hardtstr. 37 a
20.00   „Cabaret“, Musical, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
10.00   „Die Freiheit der inneren Bilder“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Sehen Denken Träumen – Französische
            Zeichnungen aus der Staatlichen Kunsthalle
            Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung in
            französischer Sprache mit Dr. Hannah Reisin-
            ger, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   Hans-Martin Stier & die Shipping Company,
            „60 000 Seemeilen Geschichten und Musik“,
            klag Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17

K I N D E R
10.30   Französisch-deutsche Vorlesestunde, mit
            Heide und Jean-Jacques Itasse, Stadtbibliothek
            Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
11.00    „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Bilder Bücher
            Bohnenranken – sagenhaften Geschichten auf
            der Spur“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Wenn Bohnen Schlange stehen – ein Ge-
            wächs an wunderlich prächtigen Perlen er-
            blüht“, unterschiedliche Bohnensorten spiele-
            risch aneinanderreihen, (ab 5 J.), Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „Das Königsbuch“, persisches Märchen,
            Tiyatro Diyalog, (ab 5 J.), Kulturzentrum Tem-
            pel, Hardtstr. 37 a
16.00   „Frau Holle“, Theater „Die Koralle“, (ab 5 J.),
            Theater im Riff, Bruchsal, Eggerten 47
16.00   „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte

S E N I O R E N
14.11    Seniorennachmittag, KaGe Blau-Weiss Dur-
            lach und Hottscheck-Narrenzunft Grötzingen,
            Begegnungsstätte Grötzingen, Niddastr. 9
20.00   „Lieben – oder lieber nicht“, Seniorenkaba-
            rett Graue Zellen, Kleine Bühne Ettlingen e.V.,
            Schleinkofer-/Ecke Goethestraße

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Trauevent 2019, Hochzeitsmesse, Infos unter
            www.trauevent.de, Bruchsal, TRIWO Techno-
            park, Werner-von-Siemens-Str. 2-6

■ Field Commander C.   Leonard
Cohens Live Auftritte gegen Ende der
70er Jahre sind legendär und gelten
für viele Cohen Fans als die besten in
seiner langen, musikalischen
Laufbahn. Die gefeierten Konzerte mit
großer Besetzung wurden im erst
2001 erschienenen Album „Field
Commander Cohen“ eindrucksvoll
dokumentiert, welches „Field
Commander C.“ den Namen gab. Der
Sound der Band orientiert sich ganz
am Klang dieser legendären Shows
und so darf der Zuschauer eine
einzigartige Zeitreise zurück zu den
großartigen Songs Cohens erwarten.
Unvergessene Klassiker wie
„Suzanne“, „So Long Marianne“,
„Sisters Of Mercy“ oder „Famous Blue
Raincoat“ ertönen in einem Klang, wie
er seit fast 40 Jahren nicht mehr zu
hören war. Zusätzlich erklingen Songs,
die Cohen selbst seit dieser Zeit nicht
mehr gespielt hat. Field Commander C.
verzichtet dabei weder auf die Violine
noch auf den melancholischen Klang
der Mandoline, um dem Original so
weit wie möglich nachzuspüren. 
Neun fantastische und überaus
sensibel agierende Musiker/innen
stehen auf der Bühne und zelebrieren
die Songs eines der größten
Musikpoeten unserer Zeit. Respektvoll,
mitreißend und überraschend virtuos
spielen sich Field Commander C. nicht
nur in die Herzen von Cohen Fans.
Eine außergewöhnliche Show, die
man auf keinen Fall verpassen sollte.
Karten an allen bekannten
Vorverkaufsstellen von CTS und
Reservix, unter Telefon (07 21) 23000
und unter www.foerderkreis-kultur.de
Am Freitag, 18. Januar um 20 Uhr in
der Badner Halle Rastatt und am
Samstag, 19. Januar um 20 Uhr in
der Badnerlandhalle Neureut.

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße 15
76149 Karlsruhe

Tel. 07 21 / 75 67 98
Handy 01 70 / 4 67 28 83

Spendenkonto: 3766047
(BLZ 66090800) BBBank Karlsruhe

Große und kleine Katzen
warten auf ein Zuhause!

Bei vermissten und zugelaufenen
Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!

http://www.katzenhilfe-karlsruhe.de
http://foerderkreis-kultur.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
11.00    „Flusspferde am Oberrhein – wie war die
            Eiszeit wirklich?“, Familienführung durch die
            Ausstellung mit Dipl.-Biol. Marion Matejka,
            Naturkundemuseum
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Sehen Denken Träumen – Französische
            Zeichnungen aus der Staatlichen Kunsthalle
            Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung mit
            Simone Maria Dietz, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Kiriakoula
            Damoulakis, Städtische Galerie
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
15.00   „Karlsruhe und Elsass-Lothringen seit
            1871“, Führung mit Helene Seifert, Stadtmu-
            seum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

16.00   „Frau Holle“, Theater „Die Koralle“, (ab 5 J.),
            Theater im Riff, Bruchsal, Eggerten 47
16.00   „Weißt Du eigentlich, wie lieb ich Dich
            hab?“, (ab 3 J.), Gastspiel, marotte

S E N I O R E N
19.00   „Lieben – oder lieber nicht“, Seniorenkaba-
            rett Graue Zellen, Kleine Bühne Ettlingen e.V.,
            Schleinkofer-/Ecke Goethestraße

M E S S E N / M Ä R K T E
8.30   „Salon des collectionneurs“, 21. Sammler-
            veranstaltung, Sport-und-Kulturzentrum
            Fegersheim (Elsass)
10.00   Trauevent 2019, Hochzeitsmesse, Infos unter
            www.trauevent.de, Bruchsal, TRIWO Techno-
            park, Werner-von-Siemens-Str. 2-6

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

F A S T N A C H T
10.11    Närrischer Frühschoppen, Schlumple und
            Augusten Dorlach, Schuẗzenhaus Wolfarts-
            weier, Horbenloch 3

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
12.00   1. Karlsruher Craft-Beer-Festival, Brauer und
            Kleinstbrauereien stellen Biere vor, Messplatz

M O  14 .1.
K O N Z E R T E
19.30   Hochschulabend Violine, Studierende der
            Klasse Prof. Nachum Erlich, Hochschule für
            Musik, Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

T H E A T E R
10.00   „Robinson Crusoe“, von Nino d’Introna und
            Giacomo Ravicchio, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Von Exoplaneten zur Entstehung des Le-
            bens“, Prof.Dr. Thomas Henning, Naturkunde-
            museum

K I N D E R
10.00   „Robinson Crusoe“, von Nino d’Introna und
            Giacomo Ravicchio, (ab 11 J.), Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  15 .1.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Die Made“, ein lustiger Heinz Erhardt-Heimat-
            abend mit Bernd Gnann, Kammertheater

K O N Z E R T E
19.30   Hochschulabend Kontrabass, Studierende
            der Klasse Prof. Alexandra Scott/Alexandra
            Hengstebeck, Hochschule für Musik, Genuit-
            Saal, Am Schloss Gottesaue 7
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■ Familien-Aktionstag in der
Ausstellung „Sauber? Kulturge -

schichte des Badens in Ettlingen“
Spiel und Spaß, Workshops zum

Mitmachen, Kurzführungen und Musik
rund um die Themen Baden und

Wasser sind an diesem Familientag in
der Ausstellung „Sauber? Kultur -

geschichte des Badens in Ettlingen“.
In der Badespielewelt kann man

Wassergeräusche erkennen, um die
Wette angeln, das Entenrennen

spielen oder am Spieltisch puzzeln
und playmobil Bäder bauen, kreative
Recycling Gefäße fürs Bad erfinden

oder eine kleine Modeschau mit
Bademantel und Duschhaube

inszenieren und noch einiges mehr. 
Gehen Sie mit uns auf eine besondere

Zeitreise zur Badegeschichte der
Stadt. 

Wussten Sie schon, dass man sich in
römischer Zeit mit duftenden Ölen

pflegte und reinigte und dafür lieber
auf Seife verzichtete? Oder dass man
im 17. Jahrhundert lieber Parfum zur
Reinigung statt Wasser verwendete?

Kurzführungen bringen Ihnen
Wissenswertes wie Kurioses aus der
Badegeschichte mit ihren Eigenheiten
und Pflegeprodukten vom Seifenkraut,

der Kernseife bis zum exotisch
duftenden Badeschaum näher. 

Besucherinnen und Besucher können
in alte Zeiten eintauchen, indem sie in

einer Zinkwanne Probeliegen oder
einem Plumpsklo Platz nehmen und
sich an den samstäglichen Badetag

erinnern. 
Familientag-Extra:

Kleiner Café-Betrieb im Schloss (14-18
Uhr) mit Live-Musik für die kleine
Verschnaufpause zwischendurch.  

An diesem Tag sind alle Sammlungs-
und Sonderausstellungen von 11-18

Uhr geöffnet. 
Es gilt der normale Eintrittspreis.

Am Sonntag, den 20. Januar
von 14 Uhr bis 18 Uhr im

Museum im Ettlinger Schloss.

15.00   „Die historische Situation in Ettlingen zur
            Zeit der Weimarer Republik“, Führung in der
            Ausstellung „Zeitenwende 1918/19 – Künstler
            zwischen Depression und Aufbruch“, Museum
            im Ettlinger Schloss

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
16.00   „Neuseeland – 200 Tage am schönsten Ende
            der Welt, Petra und Gerhard Zwerger-Schoner,
            Begegnungsstätte Grötzingen, Niddastr. 9
19.00   „Norwegen – 7 Monate Abenteuer im Land
            der Mitternachtssonne, Petra und Gerhard
            Zwerger-Schoner, Begegnungsstätte Grötzin-
            gen, Niddastr. 9

S P O R T
9.45   Wanderung von Grötzingen nach Jöhlingen,
            Gehzeit: 3 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Straßenbahn-Haltestelle Markt-
            platz

K I N D E R
11.00    „Weißt Du eigentlich, wie lieb ich Dich
            hab?“, (ab 3 J.), Gastspiel, marotte
11.00    „Flusspferde am Oberrhein – wie war die
            Eiszeit wirklich?“, Familienführung durch die
            Ausstellung mit Dipl.-Biol. Marion Matejka,
            Naturkundemuseum
11.00    „Das Königsbuch“, persisches Märchen,
            Tiyatro Diyalog, (ab 5 J.), Kulturzentrum Tem-
            pel, Hardtstr. 37 a
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Bilder Bücher
            Bohnenranken“, Malen und andere kreative
            Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel
15.00   „Wir malen: Ein Leben, von dem jeder Esel
            träumt...“, Kinderwerkstatt mit Birgit Reich,
            Städtische Galerie
15.00   „Frau Holle“, Puppentheater, Gastspiel
            Märchentruhe Malsch, (ab 3 J.), Kleine Bühne
            Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
15.00   „Das kalte Herz“, nach einer Erzählung von
            Wilhelm Hauff, Schulvorstellung, (ab 5 J.),
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
15.00   „Das Königsbuch“, persisches Märchen,
            Tiyatro Diyalog, (ab 5 J.), Kulturzentrum Tem-
            pel, Hardtstr. 37 a

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
http://www.museum-ettlingen.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
TH E AT E R
9.00   „Aschenputtel“, nach dem Märchen der Brü-
            der Grimm, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
10.00   „Robinson Crusoe“, von Nino d’Introna und
            Giacomo Ravicchio, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
11.00    „Aschenputtel“, nach dem Märchen der Brü-
            der Grimm, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
19.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
20.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil, von J.W. von
            Goethe, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Macke Macke“, Komödie von Laurent Baffie,
            Jakobus-Theater

M U S E E N
11.00    „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Hannah
            Schreiber, Städtische Galerie
13.00   „Krieg und Frieden. Willem van de Velde:
            »Die Eroberung der Royal Prince«, 1672“,
            Kurzführung mit Dr. Johanna Scherer und Dipl.-
            Theol. Thomas Macherauch, Staatliche Kunst-
            halle
18.00   „Das Malexperiment“, Malkurs für Anfänger
            und Fortgeschrittene, Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
19.00   „Dust and Trace – Heinz Pelz“, Künstlerge-
            spräch in der Ausstellung mit Heinz Pelz und
            Dr. Brigitte Baumstark, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Lyrisches Liebesleid“, Leidenschaft und
            Eifersucht von Hölderlin bis Heine, Einführung
            um 18.45 Uhr, Insel

K I N D E R
9.00   „Aschenputtel“, nach dem Märchen der Brü-
            der Grimm, (ab 6. J.), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
10.00   „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte
10.00   „Robinson Crusoe“, von Nino d’Introna und
            Giacomo Ravicchio, (ab 11 J.), Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
11.00    „Aschenputtel“, nach dem Märchen der Brü-
            der Grimm, (ab 6. J.), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlesenachmittag,
            (ab 3 J.), Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

D O  17.1.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   Nicolai Friedrich, „Magie – mit Stil, Charme
            und Methode“, Konzerthaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Kay Ray, „Wonach sieht’s denn aus?“, Ran-
            tastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Asch-
            mattstr. 2

K O N Z E R T E
19.00   Jugendkammerkonzert, Brahms: Klavierquin-
            tett, Badisches Staatstheater, Studio
19.00   Heidrun Paulus (Querflöte) und Naila Alva-
            renga (Klavier), Werke von Cécile Chaminade,
            Lili Boulanger, Mel Bonis und Clara Schumann,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15

D I  15 .1.
K O N Z E R T E
19.30   „The 11th Night of the Profs Georg Arzber-
            ger“, Hochschule für Musik, CampusOne, Wolf-
            gang-Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
19.00   Used, Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Helmut Lotti, mit The Golden Symphonic
            Orchestra, Mannheim, Rosengarten

T H E A T E R
20.00   „Die Ehen unserer Eltern“, Dokumentarthea-
            ter von werkgruppe2, anschließend Publikums-
            gespräch, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Ein Walzertraum“, Operette in drei Akten von
            Oscar Straus, Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Krieg und Frieden. Willem van de Velde:
            »Die Eroberung der Royal Prince«, 1672“,
            Führung mit Dr. Johanna Scherer und Dipl.-
            Theol. Thomas Macherauch, Staatliche Kunst-
            halle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.30   „Was die Erdgeschichte uns über den aktu-
            ellen Klimawandel lehrt“, Prof.Dr. Stefan
            Rahmstorf, Naturkundemuseum
18.30   „Patient ohne Verfügung – das Geschäft mit
            dem Lebensende“, Dr.med. Matthias Thöns,
            Ettlingen, Kirchsaal der Paulusgemeinde,
            Schlesierstr. 3
19.00   Schreibwerkstatt, Literatenrunde e.V., Künst-
            lerhaus, Am Künstlerhaus 47
20.00   „Rund um den Darm“, Annette Pohl, Ettlingen-
            weier, Netzwerk Weierer Scheune, Morgen-
            str. 24 a

K I N D E R
11.00    „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
15.00   E-Medien-Sprechstunde, Bettina Haberstroh
            beantwortet Fragen, Anmeldung: 07243/101-
            207, Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12

M I  16 .1.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz

K O N Z E R T E
13.00   Studierenden der Hochschule für Musik,
            „Lunchtime 3“, Badische Versicherungen,
            Lichthof, Durlacher Allee 56
19.00   Jugendkammerkonzert, Brahms: Klavierquin-
            tett, Badisches Staatstheater, Studio
19.30   Hochschulabend Kammermusik, Studierende
            der Klasse Hansjacob Staemmler, Hochschule 
            für Musik, Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   „A Tribute to Sinatra & Friends“, mit Stephen
            Triffitt, George Daniel Long und Mark Adams,
            Baden-Baden, Festspielhaus
20.30   Timo Gross Blues Band, Album Release Con-
            cert, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

■ „Kanada Alaska – North of
Normal“ Kanada Alaska – das
Traumland für Abenteurer und
Geschichtenerzähler, wie den
amerikanischen Schriftsteller Jack
London, dessen Bücher über den
Goldrausch im Yukon Thomas
Sbampato bereits in jungen Jahren
veranlassten, auf den Spuren der
Goldgräber über das pazifische
Küstengebirge zu steigen, den Yukon
runterzupaddeln und im Klondike
nach Gold zu schürfen. 
Mittlerweile verbrachte Sbampato
über fünf Jahre in Kanada – Alaska,
veröffentlichte sechs Bücher, unzählige
Artikel und hielt über tausend
Vorträge über den Norden
Nordamerikas. Erstmalig präsentiert
der Fotograf und Buchautor die
eindrücklichsten Bilder,
abenteuerlichsten Anekdoten und
humorvollsten Geschichten in einem
Best-of-Vortrag. Dabei gibt er intime
Einblicke in das Leben seiner Freunde.
Es sind knorrige Charaktere, die
verwurzelt sind mit der Weite des
Nordens und ihren Nachbarn wie
Bären, Elche, Wölfe und Wale. Er
begleitet John Hall, der nur mit Pickel
und Schaufel ausgerüstet, sich zehn
Jahre durch den Permafrost der
Brooks Mountains wühlte, bis er auf
eine reiche Goldader stieß, berichtet
über das Leben von Jeanne Keane, die
als Eagle Lady berühmt wurde, zeigt,
warum die Braut bei der
Cowboyhochzeit auf den Strauß
schießt und erlebt den Alltag der Inuits
in einem kleinen Dorf in der Arktis, wo
seine Frau als Lehrerin an der Schule
die Kinder unterrichtete. Sbampato
erzählt aus seinem Leben als
Tierfotograf und wie er als einziger
Europäer über zehn Jahre lang eine
Fahrerlaubnis für den Denali Park
besaß. So gelangen ihm in der
Serengeti des Nordens, am Fuße der
Alaska Range, außergewöhnliche
Aufnahmen von Grizzlies, Wölfen und
kämpfenden Elchen, von denen einige
Bilder in einer permanenten
Ausstellung im Visitor Center des
Parks ausgestellt sind. 
Thomas Sbampato präsentiert in
einem fulminanten Bilderreigen und
mitreißenden Geschichten ein Kanada
und Alaska, wie es nur wenige
kennen, von den farbigen Wäldern im
Osten, über die polaren Gebiete im
Norden, den Rocky Mountains im
Westen, bis hin zu den letzten
Ausläufern der sturmumtosten
Aleuteninseln Alaskas. Erleben Sie ein
vielschichtiges und spannendes Porträt
vom Norden Nordamerikas, erleben
Sie das Abenteuer Wildnis und lassen
Sie sich inspirieren vom rauen Flair
der Freiheit von „North of Normal“.
Am Sonntag, 20. Januar um 16 Uhr
im Stephansaal, Ständehausstraße 4.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „Beethovens Schatten“, Hochschule für
            Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Blackout Problems, „Kaos“-Tour 2019, Toll-
            haus
20.00   Moop Mama, „Ich“-Tour, Substage

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
22.00   „Burn in Happiness!  Die Nacht der Tanz-
            freudigen“, DJ Vinüljunkie (Mixed-Music,
            House, Electro und Party-Classics), Die Stadt-
            mitte

T H E A T E R
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
20.00   „Hair“, Musical, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
12.15   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Simone
            Maria Dietz, Städtische Galerie
16.30   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Lyrisches Liebesleid“, Leidenschaft und
            Eifersucht von Hölderlin bis Heine, Einführung
            um 10.45 Uhr, Insel
20.00   „Neuseeland – 200 Tage am schönsten Ende
            der Welt“, Multivisionsvortrag, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115

S P O R T
7.50   Eröffnungswanderung 2019, Gehzeit: ca. 1,5
            Std., Anmeldung: 07243/16978, Schwarzwald-
            verein, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlingen,
            Stadtbahnhof

K I N D E R
10.00   „Jeda, der Schneemann“, von Mark Wetter/
            Paul Steinmann, (ab 5 J.), Das Sandkorn,
            Fabrik
10.00   „Die Königin der Farben“, (ab 5 J.), marotte
14.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum

15.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

S E N I O R E N
10.30   „Bauern, Bürger, Niederländer“, Führung mit
            Dr. Jutta Hietschold, Staatliche Kunsthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
18.00   „Viva con Aqua“ – Nachtflohmarkt, Die
            Stadtmitte

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
16.00   Treffen von pflegende Angehörigen, Infos:
            0721/9418664, Café Kehrle, Pfinztalstr. 35

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.30   „Mord an Bord, Mylord“, Dinner-Krimi, Infos
            und Tickets: www.dinnerkrimi.de, Badisch Brau-
            haus

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

F R  18 .1.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Mentalist Dinner“, Gedanken lesen mit dem
            Mentalisten Mark T. Hofmann, Infos und Tickets:
            www.worldofdinner.de, Schlosshotel, Bahnhof-
            platz 2
19.00   „Magie mit Genuss“, mit Marion Metternich,
            Badisch Brauhaus
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Aber bitte mit Panik!“, Kabarett, Das Sand-
            korn, Studio
20.00   Tina Teubner & Ben Süverkrüp, „Wenn Du
            mich verlässt, komm ich mit!“, Tollhaus
20.15   Die Spiegelfechter – Ole Hoffman, „Blank
            wienern“, am Piano: Rainer Granzin, Orgelfabrik
20.30   „Cavewoman“, One-Woman-Show, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmatt-
            str. 2

K O N Z E R T E
18.00   Studierende des PreColleges szellen sich
            vor, Hochschule für Musik, Velte-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7
18.00   „Langer Abend der Kammermusik“, Hoch-
            schule für Musik, Genuit-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.00   Destiny Unknown, Local Rock Heroes, Scruf-
            fy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Guang Yang, Solistenexamen Komposition,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Wolfgang-
            Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Field Commander C., The songs of Leonard
            Cohen, Rastatt, Badner Halle
20.00   Die große Andrew Lloyd Webber Musical-
            Gala, Konzerthaus
20.00   Shantel & Bucovina Club Orkestar, „200
            Tage am schönsten Ende der Welt“, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115
20.30   Orange Date + Debt Mountain, Local Double
            Night, Jubez
20.30   Jazz à la flute, Jazz-Club Ettlingen e.V., Bird-
            land 59, Pforzheimer Str. 25

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
23.00   Weekend Dreams, mit DJ TheJAn (Mixed
            Music), Die Stadtmitte, Club
23.30   80er Party, mit DJ Alex Wellington, Die Stadt-
            mitte, Saal

Glass
Thriller, Fantasy, Regie: M. Night Shyamalan.
Kevin Wendell Crumb ist noch immer auf freiem Fuß und
hochgefährlich. Der junge Mann, der mehrere Persön-
lichkeiten in sich vereint, hat schon einige Menschenle-
ben auf dem Gewissen und die Gefahr besteht, dass es
schon sehr bald mehr werden, denn die Bestie, die ge-
fährlichste seiner Persönlichkeiten, hat komplett die
Kontrolle übernommen. Der unverwundbare David Dunn
(Bruce Willis) heftet sich deshalb an seine Fersen.

Manhattan Queen
Komödie, Romanze, Regie: Peter Segal.
Mit Anfang 40 hat sich Maya Davilla (Jennifer Lopez) zur
stellvertretenden Filialleiterin des größten Supermarkts
von Queens hochgearbeitet, aber zufrieden mit ihrem
Leben ist sie dennoch nicht: Weil sie keinen Schulab-
schluss hat, ist ihr der Posten der Filialleiterin verwehrt.

Immenhof – Das Abenteuer eines Sommers
Familie, Regie: Sharon von Wietersheim.
Die 16-jährige Lou lebt gemeinsam mit ihren Schwes -
tern, der jüngeren Emmie und der älteren Charly auf dem
Immenhof, um den sie sich seit dem Tod ihres Vaters ge-
meinsam kümmern. Lou hatte ein besonders enges Ver-
hältnis zu ihrem Vater und leidet sehr unter dem Verlust.
Als den Schwestern auch noch droht, den Immenhof zu
verlieren, geht alles drunter und drüber. Außerdem über-
prüft das Jugendamt, ob Charly sich alleine um ihre
Schwestern kümmern kann und sie müssen sich zusätz-
lich mit dem unhöflichen Jochen Mallinckroth (Heiner
Lauterbach) vom Nachbarhof und dessen eingebildeter
Pferdetrainerin Runa herumschlagen.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ „Dolomiten & Südtirol – Vom
Gardasee zur Marmolata“ Die
Fotografin Ulla Lohmann und der

Alpinist Sebastian Hofmann machten
sich auf, die Dolomiten jenseits

beschilderter Pfade zu entdecken. Die
abenteuerliche Reise führte 250

Kilometer auf möglichst gerader Linie
vom niedrigsten Punkt, dem Gardasee
am Fuße der Brenta, bis zum höchsten

Punkt, der Marmolata.
Ein Jahr lang waren die studierte

Geografin und der Makrofotograf in
Etappen unterwegs. Mal mit dem

Mountainbike, zu Fuß, kletternd oder
mit Tourenski legten sie jeden Meter
der Strecke aus eigener Kraft, ohne

fremde Hilfsmittel, zurück. Dabei ging
es ihnen nicht nur um das Abenteuer
und die großartigen Panoramablicke,

sondern auch um die kleinen
Naturwunder am Wegesrand: Auf

jeder ihrer acht Etappen verbrachten
die beiden jeweils einen Tag auf

einem Quadratmeter, um die
Schönheit der Landschaft im Detail zu
entdecken. Eine zauberhafte Welt im
Kleinen offenbart sich dem, der sich
die Mühe macht, innezuhalten und

genau hinzuschauen. Man bekommt
sofort Lust, sich selbst im heimischen

Garten auf die Lauer zu legen.

Zusätzlich haben Ulla Lohmann und
Sebastian Hofmann die

spektakulärsten Szenerien nochmals
mit einer Drohne gefilmt. „Basti”

Hofmann wird diese Aufnahmen live
am Klavier begleiten. Der auch bei
„National Geographic präsentiert“
gezeigte Multivisionsvortrag ist ein

Feuerwerk an schönen Bildern,
untermalt mit stimmungsvoller Musik,
gemischt mit Abenteuergeschichten

und mit vielen unterhaltsamen
Informationen.

Ausführliche Informationen sowie
Online-Tickets gibt es unter

www.mundologia.de. Karten im
Vorverkauf erhält man auch beim
Badischen Tageblatt, Ticket- und

Konzertservice Rastatt und bei allen
Reservix Vorverkaufsstellen.

Am Mittwoch, 23. Januar 19.30 Uhr
in der Badner Halle Rastatt.

http://www.mundologia.de/veranstaltung/dolomiten-suedtirol-rastatt/
http://www.filmstarts.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

S A  19 .1.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
15.00   „Physik-Event“, die einzige Physikshow in
            4D, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
19.30   „ZwischenKlänge III – Interfaces“, Kultur-
            und Kunstsparten-übergreifendes Programm,
            Tollhaus
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz
20.00   „Physik-Event“, die einzige Physikshow in
            4D, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Aber bitte mit Panik!“, Kabarett, Das Sand-
            korn, Studio
20.00   Beckmann-Griess, „Was soll die Terz…?“,
            Musikkabarett, Jubez
20.00   „Lieben – oder lieber nicht“, Seniorenkaba-
            rett Graue Zellen, Kleine Bühne Ettlingen e.V.,
            Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
20.00   Tino Bomelino, „Man muss die Dinge nur zu
            Ende“, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau,
            Luisenstr. 17
20.15   Stefan Reusch, „Reusch rettet 2018! Rückblick
            auf ein wirklich dummes Jahr!“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
18.00   Alice Sara Ott (Klavier), französische Klavier-
            musik von Chopin bis Ravel, Baden-Baden,
            Festspielhaus
19.30   Jazz Night 23, „A Tribute to Ella Fitzgerald“,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   Field Commander C., The songs of Leonard
            Cohen, Rastatt, Badnerlandhalle
20.00   Franky Doo & Savoy Satellites, Swingnacht,
            Schnuppertanzkurs um 19 Uhr, Ettlingen, Stadt-
            halle
20.00   Rüdiger Bierhorst, Liedermacher, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
20.00   Andrea Doria, Udo Lindenberg Tribute Band,
            Stutensee Spöck, Adler, Adlerstr. 23

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   WinterWorld 2019, 5.000 qm Dance-Area auf-
            geteilt in drei Floors, das gesamte LineUp unter
            www.winter-world.com, dm-Arena
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf & DJ Faris, Jubez
22.00   „Welcome back to the 90’s“, mit DJ H2O-Lee
            und DJ Heiko, Substage
23.00   Weekend Vibez, mit DJ Trope (Mixed Music),
            Die Stadtmitte, Club
23.30   „2019 is coming – let there be House!“,
            House Music & UK Garage, Die Stadtmitte,
            Saal

T H E A T E R
19.30   „Das schlaue Füchslein“, Oper von Leoš
            Janáček, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   „Judas“, von Lot Vekemans, anschließend
            Publikumsgespräch, Bad. Staatstheater, Studio
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Adams Äpfel“, marotte
20.00   „Der Steppenwolf“, von Hermann Hesse, Ein-
            führung um 19.30 Uhr, Premiere, im Anschluss
            Premierenfeier, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
11.00    „Lucida vallis – Das Kloster Lichtenthal als
            Zentrum kultureller Überlieferung“, Kurato-
            renführung durch die Ausstellung mit Dr. Annika
            Stello, Bad. Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
14.00   „Das Ich im Spiegel der Kunst“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle

F R  18 .1.
T H E A T E R
9.00   „Aschenputtel“, nach dem Märchen der Brü-
            der Grimm, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
10.00   „Robinson Crusoe“, von Nino d’Introna und
            Giacomo Ravicchio, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
11.00    „Aschenputtel“, nach dem Märchen der Brü-
            der Grimm, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Schwanensee“, Ballett von Christopher
            Wheeldon nach Marius Petipa und Lew Iwanow,
            Einführung um 19 Uhr, Badisches Staatsthea-
            ter, Großes Haus
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   „Kiwi on the Rocks“, von Daniel Ratthei, Pre-
            miere, Bruchsal, theater treppab, Am Alten
            Schloss 6
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Macke Macke“, Komödie von Laurent Baffie,
            Jakobus-Theater
20.00   „How to date a Feminist“, Komödie von
            Samantha Ellis,Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
20.00   Die große Andrew Lloyd Webber Musical-
            Gala, Konzerthaus
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
15.30   „Es lebe der Tod – Anfang und Ende im Tier-
            reich“, Führung mit Till Kirstein, Naturkunde-
            museum
16.00   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Eric Schütt,
            Städtische Galerie
16.00   „Begegnung mit beeindruckenden Persön-
            lichkeiten“, Zeitzeugengespräch mit Gudrun
            Rieckert, Gerhard Lustig, Dieter Schwarz,
            Moderation: Dagmar Vituschek, Badisches
            Landesmuseum
18.30   „Mythos Mykene“, Führung mit Schauspiel-
            szenen und griechisches Buffet im Gartensaal,
            Anmeldung: events@landesmuseum.de, Badi-
            sches Landesmuseum

K I N D E R
9.00   „Aschenputtel“, nach dem Märchen der Brü-
            der Grimm, (ab 6. J.), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
10.00   „Ali Baba und die vierzig Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte
10.00   „Robinson Crusoe“, von Nino d’Introna und
            Giacomo Ravicchio, (ab 11 J.), Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
11.00    „Fliegen lernen“, Theater für die Allerkleinsten
            von Stefanie Heiner, Uraufführung, (ab 2 J.),
            Insel
11.00    „Aschenputtel“, nach dem Märchen der Brü-
            der Grimm, (ab 6. J.), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
17.00   „Feuerwehrmann Sam rettet den Zirkus“,
            (ab 3 J.), CongressCentrum Pforzheim, Am
            Waisenhausplatz 1
17.00   „Ali Baba und die vierzig Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte

G A S T R O N O M I E
19.00   „Mentalist Dinner“, Gedanken lesen mit dem
            Mentalisten Mark T. Hofmann, Infos und Tickets:
            www.worldofdinner.de, Schlosshotel, Bahnhof-
            platz 2
19.00   „Magie mit Genuss“, mit Marion Metternich,
            Badisch Brauhaus

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz
17.00   Lichterzeremonie für Trauernde, Albert-
            Schweitzer-Saal, Reinhold-Frank-Str. 48 a

■ Alfons: „Das Geheimnis meiner
Schönheit“ In „Das Geheimnis
meiner Schönheit“ widmet sich Alfons
philosophisch den tiefschürfenden
Fragen des Lebens: Mit journalistischer
Akribie ergründet er das Verhältnis
von Mensch, Natur und den
Fahrkartenautomaten der Deutschen
Bahn. Und er erläutert auf erhellende
Weise den Zusammenhang zwischen
Katholizismus und der nackten
Rückansicht einer gewissen Fanny. Vor
allem aber erzählt er die Geschichte
des kleinen Alfons, der schweren
Herzens seine Heimat verlassen muss:
raus aus Paris, der geliebten Stadt
seiner Kindheit, hinein in die
bäuerliche Einöde der Provence. Es
muss sich etwas ändern, kein Zweifel
– und das tut es. „Das Geheimnis
meiner Schönheit“ ist die Geschichte
von Alfons – wie er wurde, wer er ist. 
Tickets gibt es bei der Tourist-
Information Stadteinfahrt (B 500),
Telefon (0 72 21) 275 233,
beim Ticket-Service Baden-Baden
in der Bäderstraße 2,
Telefon (0 72 21) 932 700 oder
unter  www.badenbadenevents.de
Am Donnerstag, 24. Januar 20 Uhr
im Bénazetsaal des Kurhauses
Baden-Baden.

https://www.der-eventraum.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
15.15   „El paisaje en Holanda en el siglo XVII“,
            Führung in spanischer Sprache mit Isabel
            Garcìa Fuente, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   Reinhold Messner, „Weltberge – die 4. Dimen-
            sion“, Konzerthaus

K I N D E R
11.00    „Ali Baba und die vierzig Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte
12.00   „Haie“, Kinderaktion mit Basteln mit Dipl.-Geol.
            Heike Kirchhauser, (6-10 J.), Anmeldung: 0721/
            175-2111, Naturkundemuseum
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Bilder Bücher
            Bohnenranken – sagenhaften Geschichten auf
            der Spur“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Fliegen lernen“, Theater für die Allerkleinsten
            von Stefanie Heiner, (ab 2 J.), Insel
14.00   „Potzblitz“, Basteln mit dem Berggeist Rübe-
            zahl, (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „Farbe tanken“, Gemälde im Museum betrach-
            ten und anschließend in der Malwerkstatt eige-
            ne Bilder malen, für (Groß-)Eltern und Kinder,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
16.00   „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte
16.00   „Frau Holle“, Theater „Die Koralle“, (ab 5 J.),
            Theater im Riff, Bruchsal, Eggerten 47
16.00   „Fliegen lernen“, Theater für die Allerkleinsten
            von Stefanie Heiner, Uraufführung, (ab 2 J.),
            Insel
19.30   „Das schlaue Füchslein“, Oper von Leoš
            Janáček, Einführung um 19 Uhr, (ab 10 J.),
            Badisches Staatstheater, Großes Haus

S E N I O R E N
20.00   „Lieben – oder lieber nicht“, Seniorenkaba-
            rett Graue Zellen, Kleine Bühne Ettlingen e.V.,
            Schleinkofer-/Ecke Goethestraße

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Karlsruher Hochzeits- und Festtage, Infos:
            www.karlsruher-hochzeitstage.de, Garten- und
            Schwarzwaldhalle

10.00   Einstieg Beruf, Messe für berufliche Ausbildung
            in der Region, Messe Karlsruhe
10.00   Mineralientage, bis 18 Uhr, Informationen:
            www.mineralientage-woerth.de, Wörth, Fest-
            halle

D I E S  &  D A S
           Workshop Mundharmonika, Info und Anmel-
            dung: www.schlaile.de/mundharmonika2019,
            Musikhaus Schlaile, Kaiserstr. 175
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz
11.00    „Weibblick mit Weitblick“, Neujahrsempfang
            der Karlsruher Frauenclubs, Tollhaus
16.00   Workshop zum neuen badischen Gesang-
            buchanhang, Gemeindehaus an der Luther-
            kirche, Durlacher Allee 23

S O  2 0 .1.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
18.00   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz
            Erhardt-Heimatabend mit Bernd Gnann, mit
            Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher
            Allee 64
19.00   „Lieben – oder lieber nicht“, Seniorenkaba-
            rett Graue Zellen, Kleine Bühne Ettlingen e.V.,
            Schleinkofer-/Ecke Goethestraße

K O N Z E R T E
16.00   Irish Folk Music Session, all musicians wel-
            come, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Akkordeongruppe Steinbrenner, Jubiläums-
            konzert 40 Jahre, Begegnungsstätte Grötzin-
            gen, Niddastr. 9
19.00   Karlsruher Jazz Trio, Tribute to Phineas New-
            born, Orgelfabrik
19.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, Rock &
            Gospel, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   „King Arthur“, Purcells Meisterwerk in einer
            gestrafften Fassung, Baden-Baden, Festspiel-
            haus
19.30   Till Fellner (Klavier), Hommage an Schubert,
            Konzerthaus

■ Die ersten Töne der neuen
Lenter-Orgel bei Kerzenschein
Bevor vom 22. bis 24. März 2019
die neue Orgel der Kleinen Kirche –

der ältesten Kirche Karlsruhes aus der
Gründerzeit der Stadt von 1719 – mit
einem Festivalwochenende eingeweiht

wird, sind bereits die ersten zarten
Töne der Orgel Ende Januar 2019 zu
vernehmen. Ein magischer Moment

nach einer langen orgellosen Zeit! Das
kleine besinnliche Konzert mit
Lesungen soll die Vorfreude

steigern: Karlsruhe ist zwar als
Orgelstadt in Baden-Württemberg
bekannt, doch ist gerade die neue
Lenter-Orgel (Bild oben) mit ihrer
sogenannten Kegelladen-Technik
etwas Besonderes, da es nichts

Vergleichbares in Karlsruhe gibt.
Die Kleine Kirche in der östlichen

Kaiserstraße ist das älteste noch aus
der Gründungszeit der Stadt erhaltene
Kirchengebäude in Karlsruhe. Der Bau
der Kleinen Kirche (1719-1722) war

ein Geschenk des lutherischen
Markgrafen an seine Schwiegertochter
Prinzessin Amalie von Nassau. Bereits
25 Jahre nach der Einweihung (1722)
war das komplett aus Holz errichtete

Gotteshaus in einem äußerst desolaten
Zustand. In den Jahren 1773-1776
wurde die Kleine Kirche durch den
markgräflichen Baumeister Wilhelm
Jeremias Müller erbaut. Bereits bei
deren Einweihung war eine Orgel

vorhanden. Sie war damit, nach der
Orgel der Schlosskirche, die erste

„öffentliche“ Kirchenorgel der Stadt
Karlsruhe. In den Jahren 1823-1833

wurde die Kleine Kirche als
Garnisonskirche genutzt.

Ende September 1944 erfolgte
während der großflächigen

Bombenangriffe über Karlsruhe die
Zerstörung der Kleinen Kirche. Noch

in der Anfangsphase des
Wiederaufbaus der Stadt wurde auch

die Kleine Kirche wiederhergestellt
und am 27. November 1949
eingeweiht. Sie diente bis zum

Wiederaufbau der Evangelischen
Stadtkirche (1958) am Marktplatz –

vorübergehend auch als evangelische
Hauptkirche Karlsruhes. Erst im Jahr
1950 erhielt die Kleine Kirche wieder
eine Orgel (Steinmeyer-Orgel) und
1952 ein „neues“ vierstimmiges

Geläut – darunter eine historische
Glocke aus dem Jahr 1767, die

gerettet werden konnte.
Am Freitag, 25. Januar

um 20 Uhr in der Kleinen Kirche,
Kaiserstraße 131.

19.30   Jam Session, offene Bühne
            mit Sessionleitung und Mo-
            deration, Die Stadtmitte,
            Club

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
15.00   Tanzcafé, Walzer, Cha-Cha-
            Cha, Samba, Rumba und
            mehr, Kulturhaus Mikado,
            Kanalweg 52

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere,
            „Elektra“ am Badischen
            Staatstheater, Schloss, Gar-
            tensaal
14.00   Jonas Kaufmann (Tenor),
            Werke von Berio, Schubert
            und Mahler, Baden-Baden,
            Festspielhaus
16.00   „Robinson Crusoe“, von
            Nino d’Introna und Giacomo
            Ravicchio, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
18.30   „Wir sind mal kurz weg“,
            K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Tiger und Löwe“, von
            Data Tavadze und Davit Ga-
            bunia, Einführung um 18.30
            Uhr, Badisches Staatsthea-
            ter, Kleines Haus
19.00   „Der Steppenwolf“, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz

http://www.museum-ettlingen.de
http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
16.00   „Robinson Crusoe“, von Nino d’Introna und
            Giacomo Ravicchio, (ab 11 J.), Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
15.00   „Punkt, Komma, Pixel – fertig ist das Kunst-
            gekritzel!“, Kinderwerkstatt mit Silke Stimmler,
            Städtische Galerie
15.00   „Ludwigs abenteuerliche Urlaubsreise oder:
            Was ist eine Sinfonie?“, 2. Kinderkonzert,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
16.00   „Piggeldy & Frederick“, (ab 5 J.), marotte

S E N I O R E N
19.00   „Lieben – oder lieber nicht“, Seniorenkaba-
            rett Graue Zellen, Kleine Bühne Ettlingen e.V.,
            Schleinkofer-/Ecke Goethestraße

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Karlsruher Hochzeits- und Festtage, Infos:
            www.karlsruher-hochzeitstage.de, Garten- und
            Schwarzwaldhalle
11.00    Mineralientage, bis 17 Uhr, Informationen:
            www.mineralientage-woerth.de, Wörth, Fest-
            halle

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

F E S T E
14.00   „Recht auf Gleichheit“, KinderRechteFest,
            Tollhaus

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
11.00    „Wie kann ich anderen Freiheit geben?“,
            Licht- und Ton-Gottesdienst, Eckankar Center,
            Hirschstr. 116

M O  2 1.1.
K O N Z E R T E
19.30   Bläserphilharmonie KONS & Frl. Knöpfle,
            „Heute Abend oder nie“, Neujahrskonzert,
            Kammertheater
19.30   „Dampfnudel und Rahmstrudel“, Prof. Georg
            Arzberger und Studierende der Klarinettenklas-
            se stellen die neuen Bassetthörner vor, Hoch-
            schule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
19.30   Hochschulabend Klavier, Studierende der
            Klasse Prof. Kaya Han, Hochschule für Musik,
            Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

T H E A T E R
10.00   „Robinson Crusoe“, von Nino d’Introna und
            Giacomo Ravicchio, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz

K I N D E R
10.00   „Robinson Crusoe“, von Nino d’Introna und
            Giacomo Ravicchio, (ab 11 J.), Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 2 .1.
K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

S O  2 0 .1.
T H E A T E R
20.00   „Der goldne Topf“, nach dem Märchen von
            E.T.A. Hoffmann, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Arbeitslos und Spaß dabei“, marotte

M U S E E N
11.00    „Von verspielt bis geometrisch – Karlsruhe
            und der Jugendstil“, Führung mit Simone
            Maria Dietz, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
11.00    „Flusspferde am Oberrhein – wie war die
            Eiszeit wirklich?“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Karin Karl, Naturkundemuseum
14.00   Familien-Aktionstag in der Ausstellung
            „Sauber? Kulturgeschichte des Badens in
            Ettlingen“, Spiel und Spaß, Workshops, Kurz-
            führungen und Musik, Museum im Ettlinger
            Schloss
14.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung für
            gehörlose Besucher*innen mit Übersetzung in
            DGS, Anmeldung: service@landesmuseum.de,
            Badisches Landesmuseum
14.00   „Ein Elefant für Bruchsal – die französische
            Kaminuhr mit Flötenwerk“, Führung mit Kira
            Kokoska, Deutsches Musikautomaten-Museum,
            Schloss Bruchsal
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“,
            Führung durch die Ausstellung mit Margit Fritz,
            Städtische Galerie
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
15.00   „Karlsruhe und Elsass-Lothringen seit
            1871“, Führung mit Judith Göhre, Stadtmu-
            seum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „30 Jahre ZKM“, Christiane Riedel, Internatio-
            nales Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d
11.00    „Heiner Müller: »Wer keinen Feind mehr hat,
            trifft ihn im Spiegel«“, Lesung der Badischen
            Landesbühne, Bruchsal, Profa, Wilderichstr. 31
16.00   „Kanada Alaska – North of Normal“, Thomas
            Sbampato, Stephansaal, Ständehausstr. 4

S P O R T
8.45   Wanderung rund um Baiersbronn, Gehzeit:
            3,5-4,5 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof, vor DB-Info

K I N D E R
11.00    „Ludwigs abenteuerliche Urlaubsreise oder:
            Was ist eine Sinfonie?“, 2. Kinderkonzert,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
11.00    „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Bilder Bücher
            Bohnenranken – sagenhaften Geschichten auf
            der Spur“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   Familien-Aktionstag in der Ausstellung
            „Sauber? Kulturgeschichte des Badens in
            Ettlingen“, Spiel und Spaß, Workshops, Kurz-
            führungen und Musik, Museum im Ettlinger
            Schloss
14.00   „Recht auf Gleichheit“, KinderRechteFest,
            Tollhaus
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
16.00   „Frau Holle“, Theater „Die Koralle“, (ab 5 J.),
            Theater im Riff, Bruchsal, Eggerten 47

■ Familie Flöz: „Teatro Delusio“
„Die bezaubernde Produktion ist ein
absoluter Triumph und Maskentheater
am Gipfel seines Genres und eine
absolute Freude zum Anschauen“,
jubilierte der British Theatre Guide
über den Klassiker im Repertoire der
famosen Familie Flöz. Zwischen Bühne
und Hinterbühne, zwischen Illusion
und Desillusion entsteht bei diesem
Stück über die Theaterwelt ein
magischer Raum voller anrührender
Menschlichkeit. Während vorne hinten
wird und hinten vorne, während auf
der Bühne, die man nur ahnen kann,
alle theatralen Genres von der
opulenten Oper, vom wilden
Degengefecht über die kaltblütige
Kabale zur heißblütigen Liebesszene
dargeboten werden, fristen die
Bühnenarbeiter Bob, Bernd und Ivan
auf der Hinterbühne ihr Dasein.

Drei unermüdliche Helfer, die von den
strahlenden Sternen der Bühne nur
durch eine spärliche Kulisse getrennt
sind und doch Lichtjahre entfernt um
ihr Glück kämpfen: Der sensible und
kränkliche Bernd sucht Erfüllung in der
Literatur, findet sie jedoch plötzlich in
Person der verspäteten Ballerina. Bobs
Sehnsucht nach Anerkennung treibt
ihn zu Triumph und Zerstörung. Ivan,
Chef der Hinterbühne, will die
Kontrolle im Theater nicht verlieren,
verliert dabei aber alles andere...
Ihr Leben im Schatten der Schein -
werfer verbindet sich immer wieder
auf wundersame Weise mit der
glitzernden Welt des Scheins. Plötzlich
stehen sie selber auf den berühmten
Brettern, die ihre Welt bedeuten.
Am Freitag, 25. Januar
um 20 Uhr im Tollhaus.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.30   Kammerorchester der Hochschule für Musik,
            Werke von Mozart, Schumann, Strawinsky und
            Mendelssohn Bartholdy, Hochschule für Musik,
            Velte-Saal, Am Schloss
19.30   Hochschulabend Klavier, Studierende der
            Klasse Elisa Agudiez, Hochschule für Musik,
            Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Wolfgang Holzmair (Bariton) und Hartmut
            Höll (Klavier), Liederabend mit Werken von
            Franz Schubert, Hochschule für Musik, Campus-
            One, Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss

T H E A T E R
10.00   „Robinson Crusoe“, von Nino d’Introna und
            Giacomo Ravicchio, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
19.30   „Szenen einer Ehe“, nach dem Kinofilm von
            Ingmar Bergman, Badisches Staatstheater,
            Studio

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „In vinum veritas – Gläser, Wein und mehr“,
            Führung mit Simone Maria Dietz, Staatliche
            Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Industrie 4.0“, Dr. Ulrich Thies, Kirchenkeller
            der Evang. Kirche Hohenwettersbach, Kirch-
            platz 2
19.30   „Weihrauch, Myrrhe, Nardenöl – und Fische
            im See Genezareth: Ein botanisch-ichthyo-
            logischer Blick in die Bibel“, Heiko Singer,
            Gemeindesaal der Lukasgemeinde, Hagenstr. 7

K I N D E R
10.00   „Robinson Crusoe“, von Nino d’Introna und
            Giacomo Ravicchio, (ab 11 J.), Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
15.00   „Von heiß bis kalt – das Klima der Vergan-
            genheit“, Kinderkurs mit Dipl.-Biol. Angelika
            Schmuker, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
20.00   European Outdoor Film Tour 2018/19, Kon-
            zerthaus

M I  2 3 .1.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Breakin’ Mozart“, Klassik trifft auf Break-
            dance, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

K O N Z E R T E
19.30   Hochschulabend Kammermusik, Studierende
            der Klasse Prof. Ralf Gothóni, Hochschule für
            Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Hochschulabend Kammermusik des 17. und
            18. Jahrhunderts, Studierende der Kammer-
            musikklassen Konzept Kristian Nyquist, Hoch-
            schule für Musik, Genuit-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   17 Hippies, „Kirschenzeit“-Tour 2019, Tollhaus
20.00   „Breakin’ Mozart“, Klassik trifft auf Break-
            dance, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
20.30   Fjørt, Tournee „Südwärts“ 2019, Support:
            Yellowknife, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
19.00   „Cinderella“, Ballett, Konzerthaus
19.30   „Nora, Hedda und ihre Schwestern“, nach
            Henrik Ibsen, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   „Tatort – So isch’s wor!“, Komödie von
            Harald Hurst, öffentliche Generalprobe, Das
            Sandkorn, Studio
20.00   „Ein Sommernachtstraum“, Ballett von Youri
            Vámos nach William Shakespeare, Einführung
            um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Im Zauber der Maske“, Talk mit Chefmasken-
            bildnerin Caroline Steinhage, Badisches Staats-
            theater, Studio

M U S E E N
13.00   „François André Vincent: »Der Graf de La
            Forest mit Frau und Tochter«“, Kurzführung
            mit Dr. Jutta Hietschold, Staatliche Kunsthalle

■ Bernard Allison Group   Bernard
Allison ist unaufhaltbar. Er ist das

Gesicht auf den Zeitschriften und die
Stimme im Radio. Er ist der Showstar,

der beim Blues Caravan 2018
zusammen mit seinen Kollegen Mike
Zito und Vanja Sky die Clubs zum

Beben brachte. Er ist der Songwriter,
dessen neuestes Studioalbum „Let It

Go“ bereits als heißer Tipp gilt. Er hat
ein Arbeitsethos, das die meisten

anderen Musiker nach Atem ringen
lassen würde, doch für dieses kreative
Energiewunder, das bereits mitten in

seinen 50ern steckt, ist es nichts
Besonderes. Mit „Let It Go“ startete

das Blues-Jahr 2018 mit einem Knall
und es fühlt sich an, als würde

Bernard Allison zurück nach Hause
kommen, denn sein neues Album
wurde wieder bei Ruf Records

veröffentlicht: dem Label, das 1994 für
seinen Vater gegründet wurde – die
viel zu früh verstorbene Chicagoer
Blueslegende Luther Allison. Ebenso
bezeichnend ist, dass Bernard „Let It

Go“ im Geburtsland des Blues,
Tennessee, aufgenommen und sich

beim Sound der zwölf Songs auf das
Wesentliche konzentriert hat. „Let It
Go wurde im Bessie Blue Studio in

Stantonville, Tennessee, in Zusammen -
arbeit mit dem legendären Produzenten
Jim Gaines aufgenommen“, berichtet

Bernard. „Wir haben uns dazu
entschlossen, die CD nicht mit
Keyboards oder Bläsern zu

überschwemmen, sondern uns wieder
auf den echten, klaren Sound der

Rhythmusgruppe zu konzentrieren –
und auf noch besseres Songwriting.“ 
Seit er 1990 seine Solokarriere mit
„The Next Generation“ begann,

haben sich Bernards Songwriting -
künste stetig weiterentwickelt, was „Let
It Go“ eindrucksvoll unter Beweis stellt.
Als Künstler, der ständig auf der Suche
ist und der einst sagte, dass es beim
Blues ums Experimentieren ginge,
scheut Bernard nicht davor zurück
vom Schema F abzuweichen. Ohne

Zweifel sieht auch Luther von oben zu
und er wäre sicherlich stolz auf die

bisherigen Leistungen seines jüngsten
Sohnes. 

Wie eingangs schon erwähnt: Er ist
unaufhaltbar und wird auch 2019 auf

seiner Tour die Säle zum Beben
bringen.

Am Sonntag, 27. Januar um 20 Uhr
im Jubez am Kronenplatz.

http://www.heka.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   „Tatort – So isch’s wor!“, Komödie von
            Harald Hurst, Premiere, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Hexen“, Kammermusical von Peter Lund 
            Danny Ashkenasi, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Tiger und Löwe“, von Data Tavadze und
            Davit Gabunia, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   Das neue Stück 57: „Outland“, von Anne
            Habermehl, szenische Lesung und Autorenge-
            spräch, Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
12.15   „Dust and Trace – Heinz Pelz“, Kurzführung
            durch die Ausstellung mit Birgit Reich, Städti-
            sche Galerie
16.30   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
17.00   „Karlsruhe und Elsass-Lothringen seit
            1871“, Führung mit Hildegard Schmid, Stadt-
            museum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Hospizbegleitung“, Infoveranstaltung, Hospiz 
            in Karlsruhe, Kaiserstr. 172

K I N D E R
10.00   „Das kleine Ich bin Ich“, (ab 3 J.), marotte
15.00   „Auf den Zahn gefühlt – was das Gebiss
            über die Ernährung verrät“, Forscherkurs,
            (9-11 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Natur-
            kundemuseum
15.00   „Wer reist mit mir durchs Märchenland?“,
            „Benno Bär“, anschließend Malen, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/133-4262, Kinder- und
            Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   „Das kleine Ich bin Ich“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

M E S S E N / M Ä R K T E
9.30   bonding Firmenkontaktmesse Karlsruhe
            2019, bonding-studenteninitiative e.V. Hoch-
            schulgruppe Karlsruhe, Gartenhalle

M I  2 3 .1.
VO R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Dolomiten & Südtirol – Vom Gardasee zur
            Marmolata“, Ulla Lohmann, Rastatt, Badner
            Halle
19.30   „Schlaf wirkt Wunder“, Dr. Hans-Günther
            Weeß, Ettlingen, Buhlsche Mühle, Pforzheimer
            Str. 68

K I N D E R
10.00   „Die drei Räuber“, (ab 4 J.), marotte
15.00   „Von heiß bis kalt – das Klima der Vergan-
            genheit“, Kinderkurs mit Dipl.-Biol. Angelika
            Schmuker, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlesenachmittag,
            (ab 3 J.), Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10

M E S S E N / M Ä R K T E
9.30   bonding Firmenkontaktmesse Karlsruhe
            2019, bonding-studenteninitiative e.V. Hoch-
            schulgruppe Karlsruhe, Gartenhalle

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.30   Konversationsabend, Deutsch-französischer
            Freundeskreis, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
20.00   „Ettlinger Sagen – Underground“, eine hei-
            ter-theatrale Stadt(ver)führung mit dem Figuren-
            theater Marotte, Karten und Infos: 07243/101-
            333, TP: Ettlingen, Kurt-Müller-Graf-Platz am
            Schloss

D O  2 4 .1.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Lars Reichow, „Lust“, Tollhaus
20.00   Alfons, „Das Geheimnis meiner Schönheit“,
            Baden-Baden, Kurhaus, Bénazetsaal
20.00   Suchtpotenzial, „Eskalatiooon“, klag Klein-
            kunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.30   Starbugs Comedy, „Jump!“, Rantastic Klein-
            kunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
10.00   Wolfgang Holzmair, Deutsches und französi-
            sches Lied, Fany-Solter-Haus, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.30   Hochschulabend Violine Studierende der
            Klasse Prof. Christian Ostertag, Hochschule für
            Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Hochschulabend Oboe, Studierende der
            Klasse Prof. Thomas Indermühle, Hochschule
            für Musik, Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Echoes, „Akustik“-Tour 2019, Pink Floyd Tri-
            bute Band, Konzerthaus
20.00   BKO, „Malian Underground“, Tollhaus
20.00   „Wishbone Ash“, „XLIX“-Tour 2019, Musicclub
            Substage
20.30   Götz Widmann, Support: Markus Wimmer,
            Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
22.00   „Burn in Happiness!  Die Nacht der Tanz-
            freudigen“, DJ Vinüljunkie (Mixed-Music,
            House, Electro und Party-Classics), Die Stadt-
            mitte

T H E A T E R
19.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte

■ „Jung und intensiv“: Quichotte,
Nektarios Vlachopoulos und Kris
Bauer Diese drei haben etwas zu
sagen! Die beiden Slam-Poeten
Quichotte und Nektarios Vlachopoulos
sowie Gitarrenkünstler Kris Bauer
entern als Piraten der jungen aber
tiefsinnigen Unterhaltung den Ettlinger
Nachtcafé-Dampfer. Am Steuerrad:
Der Malscher Wortakrobat und
Slammer Stefan Unser führt durch den
Abend.
Slampoet und Humorist Nektarios
Vlachopoulos ist ehemaliger
Deutschlehrer mit griechischem
Integrationshintergrund. Seine Texte
sind schnell, präzise und gerne
absurd. In seinem ersten
Soloprogramm „Niemand weiß, wie
man mich schreibt“ mischt er das
Beste aus acht Jahren Bühnenerfah-
rung mit vergnüglichen Alltagsge -
schichten und peinlichen Improvisa -
tionen. Der Artikulations-Akrobat ist
stolzer Besitzer mehrerer einschlägiger
Kabarett- und Poetry-Slam-Preise.
Unter anderem gewann er 2011 die
deutschsprachige Poetry Slam
Meisterschaft in Hamburg. Seither
tourt er erfolgreich durch die gesamte
Republik.
Jung, aber auch schon groß ist
Dichter, Rapper und Stand-up Künstler
Quichotte (Bild oben). Am äußersten
Kölner Stadtrand aufgewachsen,
entwickelte er seinen kreativen Geist
im Dunstkreis von Fußballverein und
Dorfdisko. Sein Künstlerdasein startete
er als Rapper, später führte ihn sein
Weg auf Deutschlands Poetry Slam
Bühnen, welche er sehr oft als Sieger
verließ. Bei Comedy-Shows wie
NightWash lernte er, auch die
Theaterbühnen aufzumischen.
Quichotte ist, wie sein Name erhoffen
lässt, ein stetiger Kämpfer gegen die
Windmühlen der seichten
Unterhaltung.
Ebenso cool und rhythmisch, aller -
dings mit Musik ist Gitarrero Kris
Bauer. Mit Ende 20 hat er seinen
sicheren Bankjob in der badischen
Provinz geschmissen, um seinen
speziellen Sound in Hamburg auf
Platte zu bringen. Seither tingelt er
kompromisslos wie erfolgreich durch
Clubs und über Festivals in ganz
Europa. Seine genialen Gitarren-
Kompositionen und sinfonischen
Klanggebilde vervielfältigt er mit der
Loop-Station zu einem einmaligen
Sound-Kosmos.
Tickets: www.ettlingen.de
und www.reservix.de
Samstag, 26. Januar 20.30 Uhr im
Epernaysaal des Ettlinger Schlosses.

Creed 2
Drama, Action, Regie: Steven Caple Jr.
Adonis Creed (Michael B. Jordan) hat es endlich ge-
schafft. Er ist Boxweltmeister im Schwergewicht. Aller-
dings wird sein Erfolgdadurch getrübt, dass er den Titel
einem alternden Champion abgenommen hat. Diesen
Makel will sich nun Ivan Drago (Dolph Lundgren), der
vor vielen Jahren Adonis’ Vater Apollo Creed in einem
Kampf durch einen Schlag getötet hat, zunutze machen.

The Favourite – Intrigen und Irrsinn
Historie, Drama, Regie: Yórgos Lánthimos.
England im 18. Jahrhundert: Die Geschicke des Landes
liegen in den Händen von Lady Sarah, der Vertrauten
der kränklichen Königin Anne. Da tritt das neue Dienst-
mädchen Abigail (Emma Stone) ihre Stelle am Hofe an
und wird schnell ihrerseits zur Vertrauten von Sarah.

Womit haben wir das verdient?
Komödie, Regie: Eva Spreitzhofer.
Wanda ist geschockt: Eines Tages steht ihre Tochter
Nina vor ihr und verkündet, dass sie Muslima werden
möchte, ab sofort halal lebt und ein Kopftuch tragen wird.
Zwar ist Wanda liberal und weltoffen, doch mit so einer
Thematik hat sie sich noch nicht auseinandergesetzt.
Also versucht sie, viele Informationen über den Islam zu-
sammenzutragen, um ihre Tochter in ihrer Entscheidung
zu unterstützen, setzt aber gleichzeitig alles daran, Nina,
die sich nun Fatima nennt, wieder zur Vernunft zu brin-
gen. Unterstützung erhält sie dabei von Hanife, der Mut-
ter von Ninas Freundin Maryam. Hanife kämpft für die
Rechte der Frauen im Islam und befürchtet, Ninas Reli-
gionswechsel habe schlechten Einfluss auf ihre Tochter.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.filmstarts.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
GA S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

F R  2 5 .1.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Merci, Udo!“, Hommage an Leben und Lieder
            von Udo Jürgens, Konzerthaus

20.00   „Love is a Battlefield“, Songs und Stories mit
            Sven Daniel Bühler und Meik van Severen,
            Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „Mykenische Gräber – Zeugen antiker Reli-
            gion und bronzezeitlicher Gesellschaft“,
            Führung mit Dipl.-Theol. Tobias Licht und Kura-
            torin Dr. Katarina Horst, Badisches Landesmu-
            seum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Spätes Erwachen“, Lyrik und Jazz mit Chris-
            toph Köhler (Rezitation) und Matthias Ockert
            (E-Gitarre und Elektronik), Kulturhaus Mikado,
            Kanalweg 52

G A S T R O N O M I E
18.30   „Die Made Deluxe“, ein lustiger Heinz Erhardt-
            Heimatabend mit Bernd Gnann, inkl. Vier-
            Gänge-Menü, Reserverung: 07243/3220,
            Ettlingen, Hotel-Restaurant Erbprinz, Rheinstr. 1

D I E S  &  D A S
           „Einzelcoaching für Trompete“, Infos und An-
            meldung: www.schlaile.de/baldauf, Musikhaus
            Schlaile, Kaiserstr. 175
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz

S A  2 6 .1.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.30   „Die Made Deluxe“, ein lustiger Heinz Erhardt-
            Heimatabend mit Bernd Gnann, inkl. Vier-
            Gänge-Menü, Reserverung: 07243/3220,
            Ettlingen, Hotel-Restaurant Erbprinz, Rhein-
            str. 1
20.15   Faltsch Wagoni, „Auf in den Kampf, Amore!“,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
9.00   „Jugend musiziert“, Regionalwettbewerb
            Karlsruhe, Hochschule für Musik, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   Max Mutzke & Monopunk, „Colors“, Tollhaus
20.00   Bateau Ivre, wehmütig-apokalyptischer Pop,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Star Wars in Concert, „Eine neue Hoffnung“,
            Mannheim, SAP-Arena
20.00   Schöne Mannheims, „Das Schönste der Schö-
            nen – Best of!“, Tollhaus
20.00   Algorave, Live Coding & LoFi/Chiptunes,
            Jubez
20.00   Fünf Sterne deluxe, „Flash II“-Tour, Substage

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   Tanzparty, bis 24 Uhr, Tanzschule Gutmann,
            Gellertstr. 12
23.00   Weekend Vibez, mit DJ Tide (Mixed Music),
            Die Stadtmitte, Club

T H E A T E R
17.00   „Fuckfisch“, von Juliette Favre, Premiere, an-
            schließend Premierenfeier, Insel
19.00   „Elektra“, Oper von Richard Strauss, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Premiere, anschließend
            Premierenfeier, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.00   „Junona i Avos“, Theater Lenkom, Konzert-
            haus
19.00   „Am Boden“, von George Brant, anschließend
            Publikumsgespräch, Badisches Staatstheater,
            Studio
19.30   „Faust“, der Tragödie erster Teil, von J.W. von
            Goethe, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater

■ Neu im Rantastic: „DOCK1“
Klassischer Saal, Hafenrestaurant,

frecher Biergarten, urige Almhütte und
vor allem ein mit vielen technischen
Finessen ausgestattete nagelneue
Halle namens »DOCK1« und eine

Crew, die auf die unterschiedlichsten
Belange eingespielt ist, sind die

Säulen, auf die sich der Erfolg des
Rantastic stützt. 

Der große Pluspunkt des Hauses ist die
Flexibilität. Ob bestuhlt, ausstaffiert
mit Tischen und Stühlen, rund 400
Personen fasst der Saal, der auf

kulturelle Großereignisse aus Musik
und Kabarett ausgerichtet ist. Sprich
ob Filmeinspielungen, Beleuchtung,

Beschallung, hier finden die
Veranstalter ein Equipment, das schon
den ganz Großen des Kultursektors
gedient hat. Keine Frage, dass das
Haus auch aufs Catering für große
Gruppen bestens eingespielt ist. 

Dafür steht die Reederei, das Lokal,
das im Hamburger Hafenstil –

Container inklusive – erbaut wurde.
Allein hier finden bis zu 120 Gäste
Platz. Ob Hochzeiten, Krimi-Dinner
oder andere Events, diese aparte

Institution hat einen ganz besonderen
Charme ob als Einzel-Location oder
als Ergänzung bei Tagungen. Hier

lassen sich die Gäste trefflich
bewirten. Zugleich aber bietet die

Reederei aufgrund ihrer besonderen
Architektur viel Raum für

Arbeitsgruppen.

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.30   „Die Made Deluxe“, ein lustiger Heinz Erhardt-
            Heimatabend mit Bernd Gnann, inkl. Vier-
            Gänge-Menü, Reserverung: 07243/3220,
            Ettlingen, Hotel-Restaurant Erbprinz, Rheinstr. 1
20.00   Starbugs Comedy, „Jump!“, Tollhaus
20.00   KGB, die Spezialeinheit Kuhnle-Gaedt-
            Baisch, „…der Jubel rollt“, klag Kleinkunst-
            bühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.00   Familie Flöz, „Teatro Delusio“, Tollhaus
20.15   Die Spiegelfechter – Ole Hoffman, „Blank
            wienern“, am Piano: Rainer Granzin, Orgelfabrik
20.30   Mirja Boes & die Honkey Donkeys, „Auf
            Wiedersehen! Hallo!“ – Die Willkommenab-
            schiedsrevue, Rantastic Kleinkunstbühne,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.00   Eamonn McGrath, Folk Punk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
19.30   Studierenden der Hochschule für Musik,
            Benefizkonzert zugunsten des ZONTA-Stipen-
            diums, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
19.00   Used, Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   „Merci, Udo!“, Hommage an Leben und Lieder
            von Udo Jürgens, Konzerthaus
20.00   Christian-Markus Raiser (Orgel und Klavier),
            die ersten Töne der neuen Lenter-Orgel bei
            Kerzenschein, Lesungen: Pfarrerin Claudia
            Rauch, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
20.00   „Spätes Erwachen“, Lyrik und Jazz mit Chris-
            toph Köhler (Rezitation) und Matthias Ockert
            (E-Gitarre und Elektronik), Kulturhaus Mikado,
            Kanalweg 52
20.30   Session, Thema: „Stuttgart“, Jazz-Club Ettlin-
            gen e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
23.00   Celebration!, exklusive und niveauvolle Party
            für die Generation 30plus, Die Stadtmitte, Club
23.30   Feierlaune, mit DJ Markus Haas, Die Stadt-
            mitte, Saal

T H E A T E R
19.00   „Faust (Der Tragödie erster Teil)“, von J.W.
            von Goethe, Einführung um 18.30 Uhr, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   „Tatort – So isch’s wor!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Der goldne Topf“, nach dem Märchen von
            E.T.A. Hoffmann, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29

Keine Frage, dass auch die technische
Basis mit Blick auf die beispielsweise

hier zur Verfügung gestellte
Internetleistung und andere

Erfordernisse den Ansprüchen von
Großevents aller Art gerecht wird.
Sprich: Das Rantastic mit all seinen

Facetten und Möglichkeiten, mit
seinem äußerst flexiblen Team ist ein

echter „Melting Pot“ und schafft
maßgeschneiderte Lösungen für

Veranstaltungen aller Art.
Dank vielfältiger Erfahrungen mit den

unterschiedlichsten Events in
individuellen Größen hat das versierte
Rantastic-Team nicht nur Flexibilität
sondern im Auftrag seiner Kunden

auch die gewünschte Kreativität unter
Beweis gestellt.

Rantastic, Baden-Baden,
Aschmattstraße 2,

www.rantastic.com

http://www.rantastic.com
http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe


28 | Treffpunkt | JANUAR 19
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S O  2 7 .1.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Musikgeschichten“, Musik-Comedy-Show,
            Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64

K O N Z E R T E
11.00    Gringolts Quartett & META4, Werke von
            Haydn, Jaakko Kuusisto und Enescu, Baden-
            Baden, Festspielhaus
11.00    Sparda Künstlerpodium 2019, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum,
            Am Schloss Gottesaue 7
16.00   Irish Folk Music Session, all musicians wel-
            come, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Mannheimer Stamitz-Orchester, Werke von
            Humperdinck, Schumann und Rachmaninow,
            Leitung: Jan-Paul Reinke, Bruchsal, Bürger-
            zentrum
19.00   Agnieszka Tomaszewska, 2. Liederabend, 
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   Boris Bagger (Gitarre) und Detlef Tewes
            (Mandoline), Werke von Paganini, Chopin und
            Vittorio Monti, Forst, Jägerhaus, Schwanen-
            straße/Jägergasse
19.30   Danças Ocultas, „Das Schönste der Schö-
            nen – Best of!“, Tollhaus
19.30   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Club
20.00   Bernard Allison Group, Blues & Guitar, Jubez

T H E A T E R
11.00    „Aschenputtel“, nach dem Märchen der Brü-
            der Grimm, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
11.00    Sonntag vor der Premiere, „Viel Lärm um
            nichts“, Badisches Staatstheater, Unteres Foyer
14.00   „Aschenputtel“, nach dem Märchen der Brü-
            der Grimm, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
15.00   „Der Freischütz“, romantische Oper von Carl
            Maria von Weber, Einführung um 14.30 Uhr,
            anschließend Publikumsgespräch, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
15.00   „Der Steppenwolf“, von Hermann Hesse, Ein-
            führung um 14.30 Uhr, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
18.00   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
18.30   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Musical-Glanzlichter auf hoher See“, Musi-
            cal-Comedy, Gastspiel, Das Sandkorn, Fabrik
19.00   „Stolpersteine Staatstheater“, Dokumentar-
            theater von Hans-Werner Kroesinger und Regi-
            na Dura, anschließend Publikumsgespräch,
            Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „Zartbitter“, bissig-böse Komödie von Lars
            Lienen, Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schlein-
            kofer-/Ecke Goethestraße
19.00   „Junona i Avos“, Theater Lenkom, Konzert-
            haus
19.00   „Switzerland“, der Fall Patricia Highsmith, von
            Joanna Murray-Smith, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz

M U S E E N
11.00    „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
11.00    „Petrus und Paulus“, Führung mit Dr. Jenny
            Dopita, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Hast Du Töne“, Familienführung mit Kira
            Kokoska, Deutsches Musikautomaten-Museum,
            Schloss Bruchsal
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Mit Karl Weysser unterwegs“, Führung durch
            die Ausstellung mit Dr. Martina Wehlte, Städti-
            sche Galerie

S A  2 6 .1.
T H E A T E R
19.30   „Tatort – So isch’s wor!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, die Midlife Crisis
            Revue, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Zartbitter“, bissig-böse Komödie von Lars
            Lienen, Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schlein-
            kofer-/Ecke Goethestraße
20.00   „Rosedorn“, Karlsruher Spielgemeinde, Haus
            des Handwerks, Friedrichsplatz 4-5
20.00   „Der Steppenwolf“, von Hermann Hesse, Ein-
            führung um 19.30 Uhr, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
14.30   „Outfit für Braut und Bräutigam auf dem
            Weg zum Altar“, Talkrunde, Modehaus Carl
            Schöpf, Am Marktplatz
20.30   „Jung und intensiv“, Slam-Poetry mit Qui-
            chotte, Nektarios Vlachopoulos und Kris Bauer
            (Gitarre), Ettlinger Schloss, Epernaysaal

S P O R T
19.30   PS Karlsruhe Lions vs. Artland Dragons,
            2. Basketball Bundesliga ProA Herren, Europa-
            halle

K I N D E R
10.30   Treff am Samstag, Vorlesezeit für Kinder
            (ab 4 J.) und ihre Eltern, mit Rotraut Engel und
            Désirée Philipps, Stadtbibliothek Ettlingen,
            Obere Zwingergasse 12
11.00    „TechnoTHEK“, offenes Fischer tech nik-Bauen,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
11.00    „Pinocchio“, (ab 5 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Bilder Bücher
            Bohnenranken – sagenhaften Geschichten auf
            der Spur“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Und wenn sie nicht gestorben sind...“,
            Erfinden und Weiterentwickeln eigener Kurzge-
            schichten, (ab 8 J.), Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
16.00   „Frau Holle“, Theater „Die Koralle“, (ab 5 J.),
            Theater im Riff, Bruchsal, Eggerten 47
16.00   „Ritter Parzival“, (ab 7 J.), marotte
17.00   „Fuckfisch“, von Juliette Favre, (ab 14 J.),
            Premiere, anschließend Premierenfeier, Insel

K O N G R E S S E
14.00   „Solidarisch leben!“, 13. Karlsruher Attac-
            Kongress, Tollhaus

G A S T R O N O M I E
18.30   „Die Made Deluxe“, ein lustiger Heinz Erhardt-
            Heimatabend mit Bernd Gnann, inkl. Vier-
            Gänge-Menü, Reserverung: 07243/3220,
            Ettlingen, Hotel-Restaurant Erbprinz, Rhein-
            str. 1

F A S T N A C H T
20.11    Prunksitzung, KG Fidelio, Gartenhalle

D I E S  &  D A S
           Miraphone Workshop für Bariton & Tenor-
            horn, Infos und Anmeldung erforderlich unter
            www.schlaile.de/baritonworkshhop, Musikhaus
            Schlaile, Kaiserstr. 175
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz
14.00   Sketch Notes, Infos: 0721/91720, Papier
            Fischer, Kaiserstr. 130

■ Manfred Mann’s Earthband
Wer kennt sie nicht? Hits wie „Blinded
By The Light”, „Davy’s On The Road
Again”, „Father of Day, Father of
Night”, „Mighty Quinn”, „I came for
you” besitzen Klassiker-Status. 
Vor über 40 Jahren hat Manfred
Mann seine legendäre Earthband
gegründet, mit der er in den 70igern
und Anfang der 80iger Jahre
regelmäßig in den Charts war und
europaweit in ausverkauften Hallen
spielte. Berühmt wurde die Earthband
damals schon durch Ihre sensatio-
nellen Livekonzerte. Gründungsmit -
glied 1971 war auch Mick Rogers,
der immer noch in der Band spielt.
Anfang 1992 wurde die 1988
aufgelöste Gruppe von Manfred Mann
wieder ins Leben gerufen. Waren
zuerst außer dem Wahl-Londoner
(Jahrgang 1940) nur Noel McCalla
(Gesang), Mick Rogers (Gitarre,
Gesang), Steve Kinch (Bass) und Ex-
Jethro Tull Drummer Clive Bunker mit
von der Partie, so stieß später
kurzzeitig Chris Thompson
(Earthband-Mitglied zwischen 1976
und 1980) dazu. Chris Thompson hat
die Earthband 1998 aber wieder
verlassen.  
Ein legendäres Doppel-Live-Album hat
1997 die Klasse dieser Band
dokumentiert. 2004 hat Manfred
Mann sein letztes Studioalbum
veröffentlicht mit dem Titel „2006“.
Auch bei diesem Album hat Manfred
Mann wiederum bewiesen, wie kreativ
und wegweisend er ist.  
Ein Auftritt bei Thomas Gottschalks TV
Show Rockgiganten im November
2004 hatte die darauf folgende
MMEB Tour ausverkaufen lassen. 
Im Dezember 2005 hat Manfred
Mann mit seinem ehemaligen Sänger
Chris Thompson die Night of The
Proms gespielt, das Publikum mit
seinen Riesenhits begeistert und wurde
mit Standing Ovations verabschiedet.
Seit 2011 ist Manfred Mann’s
Earthband mit neuer Stimme auf Tour:
Robert Hart (ex Bad Company). 
Dank Robert Hart ist das Programm
der Earthband wieder rockorientiert. 
MMEB – besser denn je und rockiger
denn je!
Karten an allen Vorverkaufsstellen
von CTS und Reservix,
unter Telefon (07 21) 2 30 00
oder im Internet unter
www.foerderkreis-kultur.de
Am Freitag, 8. Februar um 20 Uhr
in der Festhalle Durlach.

http://foerderkreis-kultur.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum
15.00   „Karlsruhe und Elsass-Lothringen seit
            1871“, Führung mit Hildegard Schmid, Stadt-
            museum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
16.00   „Sagenhaftes Island – eine packende Reise
            im Bann des Nordens“, Olaf Krüger, Stephan-
            saal, Ständehausstr. 4

S P O R T
8.40   Wanderung von Neustadt nach St. Martin,
            Gehzeit: 5 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof

K I N D E R
11.00    „Aschenputtel“, nach dem Märchen der Brü-
            der Grimm, (ab 6. J.), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
11.00    „Adieu Herr Muffin“, (ab 5 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Bilder Bücher
            Bohnenranken – sagenhaften Geschichten auf
            der Spur“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Aschenputtel“, nach dem Märchen der Brü-
            der Grimm, (ab 6. J.), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
14.00   „Hast Du Töne“, Familienführung mit Kira
            Kokoska, (ab 6 J.), Deutsches Musikautoma-
            ten-Museum, Schloss Bruchsal
14.30   „Das sagenhafte Mykene – Von Königen und
            Palästen“, Familienführung durch die Ausstel-
            lung „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Nach Licht schürfen – wir gestalten Kratz-
            bilder!“, Kinderwerkstatt mit Birgit Reich,
            Städtische Galerie
15.00   „Der kleine Vampir“, Figurentheater, (ab 6 J.),
            Baden-Baden, Kurhaus, Runder Saal
16.00   „Tatü Tata – ein Tag aus dem Leben eines
            Feuerwehrmanns“, (ab 5 J.), marotte
16.00   „Frau Holle“, Theater „Die Koralle“, (ab 5 J.),
            Theater im Riff, Bruchsal, Eggerten 47

S E N I O R E N
14.41   6. Närrische Seniorenfastnacht, Elferrat Edel-
            weiss Daxlanden, Seniorenzentrum St. Valentin
            Daxlanden, Inselstr. 25

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

F A S T N A C H T
14.41   6. Närrische Seniorenfastnacht, Elferrat Edel-
            weiss Daxlanden, Seniorenzentrum St. Valentin
            Daxlanden, Inselstr. 25

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
11.00    „Der Ton der Seele“, HU-Gesang und Ge-
            spräch, Eckankar Center, Hirschstr. 116
15.00   „Die historische Altstadt Ettlingens“, Füh-
            rung, Anmeldung: 07243/101-273, TP: Mu-
            seumsshop im Ettlinger Schloss
18.00   Gedenkveranstaltung für die Opfer des
            Nationalsozialismus, Erinnerungsstätte im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2

M O  2 8 .1.
D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154 

D I  2 9 .1.
K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
19.00   „Viel Lärm um nichts“, Komödie von William
            Shakespeare, öffentliche Probe, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus 
20.00   „Beryozka“, Ballett, Konzerthaus
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■ Stahlzeit Rammstein hat mit
brachialem Sound, rauer Attitüde und
dem Spiel mit dem Feuer ein weltweit
einzigartiges Genre geschaffen. Die
Shows sind explosive Inszenierungen
und fulminante Gesamtkunstwerke.

Während die künstlerische Dimension
Rammsteins für viele ein unerreichbar
beeindruckendes Schauspiel bleibt,
leben und atmen Stahlzeit im Takt

dieses musikalischen Brachial-
Herzschlags. Durch ihre Adern fließt
der unstillbare Drang, auf der Bühne

neue Dimensionen zu kreieren, die mit
den Grenzen des Vorstellbaren
kokettieren. Eingebettet in ein

Hitfeuerwerk aus Rammstein-Songs
aller Schaffensphasen, erwacht Abend
für Abend eine Liveshow zum Leben,
die dem Original in puncto Aufwand

in nichts nachsteht, inklusive einer
ebenso kompromisslosen wie

spektakulären Pyro-Show. Mehrere
Trucks und Nightliner rollen mit der

gigantischen Produktion von Stahlzeit
durch die Lande.

Über 80 Shows absolviert die Band
jährlich, deren Sänger Heli

Reißenweber in Sachen Aussehen,
Stimme und Performance verblüffende
Ähnlichkeit mit Till Lindemann besitzt.

Und das europaweit. Ein Mix aus
Rammstein-Tourneen rollt mit Stahlzeit
in die Städte: riesige Bühnenventila -
toren, bewegliche Lichttraversen und
Hebebühnen, dazu ein bombastischer

Sound, der sich mit jedem Dezibel
nach dem Ausmaß der

charakterstarken Rammstein
Gigantomanie anfühlt.

Die Songauswahl wird stets
aktualisiert. „Wir halten es für unsere

Fans und für uns immer
spannend und entwickeln das

Programm regelmäßig weiter“, so
Reißenweber. „All die

ganz großen Rammstein-Hits sind
natürlich ein permanenter Bestandteil
unserer Show. Und wir haben auch
ganz neue Songs und Showelemente

im Programm.“
Schweiß, Feuer und diese einzigartige
Brachial-Energie fährt den Besuchern

während der rund zweieinhalb -
stündigen Show durch Mark und Bein.

Kein Wunder – Stahlzeit sind die
europaweit meistgebuchte Tribute

Show und setzen mit ihr neue
Maßstäbe. Nicht nur für Rammstein-

Fans ein gigantisches und
einzigartiges Live-Erlebnis.

Die begehrten Stahlzeit-Fan-Tickets
und weitere Informationen gibt es
exklusiv unter www.stahlzeit.com
Karten an allen Vorverkaufsstellen

von CTS und Reservix,
unter Telefon (07 21) 2 30 00 oder

Telefon (0 72 22) 789-800
oder im Internet unter

www.foerderkreis-kultur.de
Am Samstag, 16. Februar um 20 Uhr

in der Badner Halle Rastatt.

http://www.beste-sonne.de
http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Der Steppenwolf“, von Hermann Hesse, Ein-
            führung um 19.30 Uhr, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz

M U S E E N
13.00   „Bilder Bücher Bohnenranken – sagenhaften
            Geschichten auf der Spur“, Kurzführung
            durch die Ausstellung mit Claudia Sigmund,
            Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Europa anders sehen und neu verstehen“,
            Vortrag zu den EU-Parlamentswahlen 2019 mit
            Dr. Eckhard Gerloff, Anmeldung: 07243/101-
            483, Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer
            Str. 14 a

K I N D E R
9.00   „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel
11.00    „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel
15.00   „Von heiß bis kalt – das Klima der Vergan-
            genheit“, Kinderkurs mit Dipl.-Biol. Angelika
            Schmuker, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
16.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlesenachmittag,
            (ab 3 J.), Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
18.00   „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   Learntec 2019, 27. Internationale Fachmesse
            und Kongress, Leitmesse für digitale Bildung,
            Schule, Hochschule, Beruf, Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
17.00   „Videospiele für Erwachsene“, Vorstellung
            verschiedener Konsolenspiele, Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0721/133-4262,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10

D O  3 1.1.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Night of the Dance“, Irish Dance Revolution,
            Landau, Jugendstil-Festhalle, Mahlastraße 3

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Das Vereinsheim, Tollhaus
20.00   Eure Mütter, „Ich find ja die Alten geil … “,
            Gaggenau, Jahnhalle

K O N Z E R T E
10.00   Jochen Kuhn (Komposition), Karlsruher
            Meisterklassen, Hochschule für Musik, Campus-
            One, MUT, Am Schloss Gottesaue 7

D I  2 9 .1.
MU S E E N
17.30   After-Work-Malen, Malkurs, geeignet für An-
            fänger und Fortgeschrittene, Anmeldung erfor-
            derlich unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
19.00   „Faszination des Plastischen“, Führung mit
            Margit Fritz, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.30   „Stadtökologie aus der Vogelperspektive“,
            Dr. Henrik Brumm, Naturkundemuseum
19.00   Schreibwerkstatt, Literatenrunde e.V., Künst-
            lerhaus, Am Künstlerhaus 47

K I N D E R
10.00   „Ein Schaf fürs Leben“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel
14.30   „Magnetismus“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
15.00   „Von heiß bis kalt – das Klima der Vergan-
            genheit“, Kinderkurs mit Dipl.-Biol. Angelika
            Schmuker, (8-10 J.), Anmeldung: 0721/175-
            2111, Naturkundemuseum
15.30   „Magnetismus“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   Learntec 2019, 27. Internationale Fachmesse
            und Kongress, Leitmesse für digitale Bildung,
            Schule, Hochschule, Beruf, Messe Karlsruhe

M I  3 0 .1.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „100 + 100 100 Plätze und 100 Minuten“, mit
            dem Musikkabarettisten Gunzi Heil, Tollhaus
20.30   „Reederei Live Club“, Slam-Poetry und
            Comedy, Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
13.00   Studierenden der Hochschule für Musik,
            „Lunchtime 4“, Badische Versicherungen,
            Lichthof, Durlacher Allee 56

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
18.30   „Szenen einer Ehe“, nach dem Kinofilm von
            Ingmar Bergman, Bad. Staatstheater, Studio
19.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte
19.30   „Romeo und Julia“, Ballett von Sir Kenneth
            MacMillan nach William Shakespeare, Einfüh-
            rung um 19 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus

■ Nicole Jäger: „Nicht direkt
perfekt“ Eine Bühne. Eine Tour. Eine
dicke Frau. Ein Thema und ein
Mikrofon: In ihrem zweiten Stand-Up-
Programm widmet sich Nicole Jäger
den absurden Facetten der Weiblich -
keit und bringt Frauen und Männer
gleichermaßen zum Lachen. Dabei ist
sie nicht nur lustig, sondern rührt ihr
Publikum oft zu Tränen. Denn „Komik
ist Tragik in Spiegelschrift“.
In „Nicht direkt perfekt“ skizziert
Nicole Jäger gnadenlos all die
Katastrophen, mit denen Frauen im
täglichen Leben konfrontiert sind:
Beziehungen, Bauch einziehen beim
Sex, die Tücken des Rasierens, das
eigene Spiegelbild – und das
permanente Gefühl, nicht perfekt zu
sein.
Denn „wenn Du als Frau morgens
aufstehst, vor dem Spiegel stehst und
denkst »ich bin der Geilste hier«,
dann bist Du unter Garantie ein
Mann.“
NWZ Online kommentierte:
„Was für eine Frau! Als 170-Kilo-
Vollweib stellt sie sich selber zur
Schau. Sie präsentiert sich auf der
Bühne im schwarzen, eng anliegenden
Wickelkleid mit prächtigem Dekolleté
und spricht schonungslos, ehrlich und
selbstkritisch viele der oft gemiedenen
Problembereiche der dicken Menschen
an. Sie erzählt die Geschichte über ihr
»fettes Leben«. Sie wechselt dabei
zwischen dem freien Vortrag am
Mikrofon und der Lesung aus ihrem
Buch »Die Fettlöserin«.
Sprachgewandt und witzig jongliert
und spielt sie wunderbar mit
Wortbedeutungen hin und her. Dann
sprudeln, angeknüpft an die oben
genannte Diätkampagne, solche Sätze
raus: »Wenn ich eine Figur hätte und
einen Bikini – dann hätte ich eine
Bikinifigur«“.
Weitere Infos, Termine und Tickets gibt
es unter www.nicole-jaeger.de 
Am Mittwoch, 20. Februar 20 Uhr
in der Badnerlandhalle Neureut.

http://www.rantastic.com
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.30   Radio Hats, Support: Smaf, Rantastic Klein-
            kunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2
20.00   Monster Magnet, special guest: Puppy, Sub-
            stage

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
22.00   „Burn in Happiness!  Die Nacht der Tanz-
            freudigen“, DJ Vinüljunkie (Mixed-Music,
            House, Electro und Party-Classics), Die Stadt-
            mitte

T H E A T E R
10.00   „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte
19.30   „Achtung deutsch!“, öffentliche Generalprobe,
            Kammertheater

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Der Wandel der Karlsruher Hofbibliothek
            im Spiegel ihrer Architektur“, Dr. Ludger
            Syré, Badische Landesbibliothek, Erbprinzen-
            str. 15

S P O R T
8.20   Wanderung zum Bundesgerichtshof, Geh-
            zeit: ca. 1,5 Std., Anmeldung: 07243/16978,
            Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Ettlingen, TP:
            Ettlingen, Stadtbahnhof

K I N D E R
9.00   „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel
10.00   „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel
15.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“, (ab 3 J.),
            marotte
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl.Kunsthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   Learntec 2019, 27. Internationale Fachmesse
            und Kongress, Leitmesse für digitale Bildung,
            Schule, Hochschule, Beruf, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

A u s s t e l l u n g e n
GA L E R I E N
bis     12.1.   Galerie Meyer Riegger,
                   Klauprechtstraße 22
                   „Daniel Roth“
bis     13.1.   Badischer Kunstverein,
                    Waldstraße 3
                    „Mitgliederausstellung“
ab      19.1.   Galerie Rottloff,
                    Sophienstraße 105
                    Agnes Märkel: „Blütentreiben“
bis       3.3.   Galerie Schrade,
                    Zirkel 34-40
                    Cornelia  Schleime: „Arbeiten auf Papier“

M U S E E N
bis       6.1.   Museum beim Markt,
                    Karl-Friedrich-Straße 6
                    „Südwestdeutscher Keramikpreis“
bis       6.1.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Open Codes – Leben in digitalen
                    Welten“
bis       6.1.   Historisches Museum der Pfalz Speyer,
                    Domplatz 4
                    „Das Sams und die Helden der Kinderbü-
                    cher“ – Familien-Ausstellung des Jungen
                    Museums
bis       6.1.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Durch den schalldichten Vorhang“ – das
                    Experimentalstudio des Polnischen Rund-
                    funks
bis       6.1.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Keramik aus Kasama/Japan“
bis       6.1.   Schloss Neuenbürg,
                    Neuenbürg
                    „Orte des Glücks“ – Fotoausstellung
bis     13.1.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Sehen Denken Träumen“ – Französische
                    Zeichnungen aus der Staatlichen Kunst-
                    halle Karlsruhe

■ Ettlinger Kinder-Stadtkrimi Die
Spannung steigt, wenn am Sonntag,

7. April 2019 um 16 Uhr der Ettlinger
Kinder-Stadtkrimi „Die Zwei – auf der
Jagd nach dem Ritterschatz“ wieder

zum Mitraten einlädt: Alarm im
Ettlinger Stadtmuseum! Der

sagenumwobene Ritterschatz ist
verschwunden. Der trottelige

Museumsmitarbeiter Mike Winter ist
verzweifelt. Niemand darf etwas

merken. Der Schatz muss so schnell
wie möglich wieder zurück ins

Museum. Zum Glück gibt es da „Die
Zwei“. Die jungen und überaus
mutigen Detektive aus Ettlingen

nehmen schnurstracks die Spur des
Täters auf. Doch der ist äußerst

gerissen und hat bereits seine Fallen
ausgelegt. DU kannst den beiden

Detektiven jedoch helfen, den Schatz
zu finden. Entschlüssle geheime

Botschaften, löse kniffelige Rätsel und
folge den Spuren des Schatzräubers

im und um das Ettlinger Schloss.
Karten gibt es zu 8 Euro (Kind) /

10 Euro (Erwachsener) im Vorverkauf
bei der Stadtinformation Ettlingen

unter Telefon (0 72 43) 101-333 und
bei www.reservix.de (zuzüglich VVK-
Gebühr). Veranstalter ist das Kultur-
und Sportamt der Stadt Ettlingen in
Kooperation mit dem Figurentheater

Marotte.
Weitere Termine:

28.4. / 26.5. und 20.10.2019,
jeweils um 16 Uhr.

The Mule
Drama, Biografie, Regie: Clint Eastwood.
Leo Sharp (Clint Eastwood) ist ein Veteran des Zweiten
Weltkriegs und nach seiner militärischen Karriere zu
einem Gartenbauexperten aufgestiegen. Trotzdem lässt
er sich mit über 80 Jahren dazu verlocken, für ein mexi-
kanisches Kartell Kokain über die Grenze zu schmug-
geln. Das geht nicht ewig gut. Verfilmung der wahren Ge-
schichte des 90-jährigen Drogenkuriers Leo Sharp.

The Possession of Hannah Grace
Horror, Regie: Diederik Van Rooijen.
Die ehemalige, in Ungnade gefallene Polizistin Megan
Reed arbeitet jetzt in einer Leichenhalle und muss dort
Nachtschichten schieben. Der wenig einladende Ar-
beitsplatz wird plötzlich sogar noch etwas unangeneh-
mer, als Reed es mit einer ganz besonders problemati-
schen Leiche zu tun bekommt...

Plötzlich Familie
Komödie, Drama, Regie: Sean Anders.
Das Ehepaar Pete (Mark Wahlberg) und Ellie (Rose
Byrne) beschließt, eine Familie zu gründen, und nimmt
daher drei Pflegekinder von einer Adoptionsagentur bei
sich auf. Doch damit haben sich mehr eingebrockt, als
sie gedacht hätten. Denn die drei Kinder, die rebellische
15-jährige Lizzy, der verplante Juan und die kleine Lita
stellen sich als echte Teufelsbraten heraus und haben
zunächst keinerlei Interesse daran, sich von ihren Pfle-
geeltern bändigen und erziehen zu lassen. Und auch
Pete und Ellie müssen feststellen, dass das Elterndasein
viel komplizierter ist, als sie es sich vorgestellt hätten.
Nach und nach wachsen die Fünf jedoch zusammen.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

www.facebook.com/
Treffpunkt.Khe

Gefällt mir

19.30   „Tatort – So isch’s wor!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Die lustigen Nibelungen“, burleske Operette
            von Oscar Straus, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Viel Lärm um nichts“, Komödie von William
            Shakespeare, Einführung um 19.30 Uhr, Pre-
            miere, anschließend Premierenfeier, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Der Steppenwolf“, von Hermann Hesse, Ein-
            führung um 19.30 Uhr, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz

M U S E E N
12.15   „Dust and Trace – Heinz Pelz“, Kurzführung
            durch die Ausstellung mit Margit Fritz, Städti-
            sche Galerie
16.30   „Mykene – Die sagenhafte Welt des Aga-
            memnon“, Führung durch die Ausstellung,
            Badisches Landesmuseum

www.facebook.com/Treffpunkt.Khe
http://www.filmstarts.de
http://www.ettlingen.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
SO N S T I G E
ab      24.1.   Fraunhofer IOSB,
                    Fraunhoferstraße 1
                    Markus Breig:
                    „Ukraine/Usbekistan“
                    – Fotografie
bis     16.2.   Badische Landesbibliothek,
                   Erbprinzenstraße 15
                   „Lucida vallis – Das Kloster Lichtenthal als
                   Zentrum kultureller Überlieferung“
bis     28.2.   Stadtarchiv Karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29, Foyer
                    „Facetten der Karlsruher Mädchen-
                    schulbildung im 19. und beginnenden
                    20. Jahr-hundert“
                    – Fotoausstellung
bis       1.3.   Generallandesarchiv,
                    Nördliche Hildapromenade 3
                    „mit brieff und sigel – Formen der Schrift-
                    lichkeit im Mittelalter“

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353.
Museum in der Majolika
Sammlungsausstellung: „Die Geschichte der
Karlsruher Majolika-Manufaktur von 1901 bis heute“.
Badisches Landesmuseum
„Antike Kulturen“, „Schloss und Hof“, „Markgräflich-
badische Sammlungen“, „Baden und Europa 1789 bis
heute“, „Mittelalter, Absolutismus und Aufklärung“.
„WeltKultur / Global Culture“.
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“.

A u s s t e l l u n g e n
MU S E E N
bis     20.1.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Blickkontakt. Gesichter einer Sammlung“
bis     20.1.   Museum im Alten Schloss,
                    Altensteig, Kirchstraße 11
                   „Historischer Weihnachtsschmuck aus
                   Papier und Pappe“
ab      26.1.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Alles ist Ausschnitt. Matthias Mansen.
                    Potsdamer Straße“
ab      26.1.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Daaj – Zwischen Licht und Finsternis“
                    – Studioausstellung
bis     27.1.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Flusspferde am Oberrhein – wie war die
                    Eiszeit wirklich?“
bis     27.1.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Eiszeitkunst“ – Sonderausstellung
bis       3.2.   Schloss Bruchsal,
                    Schlossräume in der Beletage
                    „Gefaltete Schönheit. Die Kunst des
                    Serviettenbrechens“
bis     10.2.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Kunst in Bewegung. 100 Meisterwerke
                    mit und durch Medien“
bis     27.2.   Wasser- und Brunnenmuseum im
                    Wasserwerk Durlacher Wald,
                    Wasserwerkstraße 4
                    Sandro Vadim und Markus Kiefer:
                    „pelagial“
bis       3.3.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Heinz Pelz: „Dust and Trace“
bis     10.3.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Bilder Bücher Bohnenranken – sagen-
                    haften Geschichten auf der Spur“
bis     17.3.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Durlach flimmert – Kino, Film, Vergnügen
                    1945-1980“
bis     31.3.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Digital Imaginaries“
bis     28.4.   Schloss Bruchsal,
                    Sonderausstellungsräume
                    „Participate – mach Dich zum Kunstwerk“
bis     28.4.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Karlsruhe und Elsass-Lothringen seit
                   1871 – die wechselhafte Geschichte einer
                   Nachbarschaft“
bis     28.4.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Zeitenwende 1918/19 – Künstler
                    zwischen Depression und Aufbruch“
bis     28.4.   Stadtmuseum Hornmoldhaus,
                    Bietigheim-Bissingen, Hauptstraße 57
                    „Knopf dran! – Kulturgeschichte der
                    Knöpfe“
bis       2.6.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Mykene – Die sagenhafte Welt des
                    Agamemnon“
bis   31.12.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „ZKM_Gameplay – Die Gameplattform
                    im ZKM“
bis     2019   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Mit Karl Weysser unterwegs“

■ „Die Nacht der Musicals“ Bei
„Die Nacht der Musicals“ werden in
einer über zweistündigen Show die
größten Highlights und bekanntesten
Hits der Musical-Topseller präsentiert.
Seit Dezember 2018 gastiert die
erfolgreichste Musicalgala Europas in
ausgewählten Spielorten in Deutsch -
land, Österreich, Dänemark,
Schweden und der Schweiz.
In einer spektakulären Show gelingt es
den Darstellern, ein Potpourri
bekannter Musical-Hits aus „Tanz der
Vampire“, „Frozen“, „Rocky“, „König
der Löwen“, „Mamma Mia“, „Cats“
und vielen weiteren Musicals
darzubieten und für Gänsehaut -
momente im Zuschauerraum zu
sorgen.
Aber auch die Romantik kommt nicht
zu kurz. So werden Songs wie „Der
letzte Tanz“ aus „Elisabeth“ oder „Das
Phantom der Oper“ aus dem
gleichnamigen Musical präsentiert
und führen garantiert zu feuchten
Augen.
Original-Darsteller und Top-Solisten
der Szene, unterstützt von zahlreichen
Profi-Tänzern, bieten beste
Unterhaltung auf höchstem Niveau.
Farbenprächtige Kostüme,
akrobatische Tanzeinlagen und
eindrucksvolle Videoprojektionen
untermalen die einzelnen
Darbietungen und entführen den
Zuschauer in die phantastische Welt
der Musicals.
An einem einzigen Abend eine
Zeitreise durch über 50 Jahre
Musical-Geschichte erleben. Dabei
verschmelzen die modernen Lieder zu
einer untrennbaren Einheit mit den
zeitlosen Klassikern. Ein Muss für
jeden Musical-Fan!
Tickets sind an allen bekannten
Vorverkaufsstellen, im Internet unter
www.dienachtdermusicals.de
und unter der ASA-Ticket-Hotline
(0 18 06) 570 066 (0,20 €/Anruf*)
erhältlich.
(*aus dem deutschen Festnetz,
Mobilfunkpreise max. 0,60 €/Anruf).
Am Samstag, 23. März um 20 Uhr
im Karlsruher Konzerthaus.

ABO !
Für nur

20 E
zzgl. MwSt.

erhalten Sie den Treffpunkt
ein Jahr per Post zugestellt
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oder online unter:
www.treffpunkt-karlsruhe.de
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erhalten Sie den Treffpunkt
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https://www.drf-luftrettung.de
https://www.dienachtdermusicals.de
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Vo r s c h a u
F e b r u a r
2 0 1 9

Freitag, 1. Februar  20 Uhr
Boppin’ B.

Support: Cobra Express
Substage

Samstag, 2. Februar
Indoor Meeting 2019
Messe Karlsruhe

Sonntag, 3. Februar
Rolf Miller

„Obacht Miller“
Tollhaus

Dienstag, 5. Februar  20 Uhr
TAO – Die Kunst des

Trommelns
Konzerthaus

Freitag, 8. Februar  20 Uhr
Manfred Mann’s Earth Band

Festhalle Durlach

Mittwoch, 13. Februar
Mighty Oaks

„Acoustic“-Tour 2019
Tollhaus

Mittwoch, 13. Februar  20 Uhr
Gerd Dudenhöffer

„Déjà Vu“ – aus 30 Jahren
Heinz-Becker-Programmen

Festhalle Wörth

Samstag, 16. Februar  20 Uhr
Stahlzeit

Rammstein Tribute Show
Rastatt, Badner Halle

16.-17. Februar
Deutschen Wellnesstage
Baden-Baden, Kongresshaus

Sonntag, 17. Februar  20 Uhr
„Die Paganini Nacht“

Konzerthaus

Montag, 18. Februar  20 Uhr
Heinz Erhardt Revue

Konzerthaus

Donnerstag, 21. Februar
Abdelkarim

„Staatsfreund Nr. 1“
Tollhaus

21.-24. Februar  12 Uhr
art Karlsruhe 2019
Messe Karlsruhe

Freitag, 22. Februar
Ringswandl

„Wuide unterwegs“
Tollhaus

Samstag, 23. Februar  20 Uhr
Carolin Kebekus
„PussyNation“
Konzerthaus

Mittwoch, 27. Februar  20 Uhr
„Ekel Alfred“
Konzerthaus

Donnerstag, 28. Februar  20 Uhr
„Beat it!“

Das Musical über den King of Pop
Konzerthaus

T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Baumeisterstraße 11, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Sandkorn-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 89 84
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Carambolage Kaiserstraße 21
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Schlachthof, Durlacher Allee 64
Unterhaus Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50
Schlachthof Durlacher Allee 64

K U L T U R Z E N T R E N
Centre Culturel Franco-Allemand
Kaiserstraße 160-162
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher Allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13

Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18
Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Die Naturfreunde Tel. 07 21 / 56 31 80
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogel Haus Bräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE
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eit mittlerweile 30 Jahren kom-
men zahlreiche Besucher auf
die Karlsruher Hochzeits- und
Festtage, um sich für ihren be-
sonderen Anlass Inspiration zu 

holen. Aufgrund des Umbaus der Stadthalle,
zogen die Karlsruher Hochzeits- und Festta-
ge im Januar 2018 in die Garten- und
Schwarzwaldhalle. Bereits bei der Premiere
am neuen Veranstaltungsort konnte die im In-
dustrie-Stil erbaute Gartenhalle überzeugen.
Sowohl Aussteller als auch Besucher waren
von der neuen Location beeindruckt.

Verbesserte Besucherführung
für noch schöneres Messeerlebnis
Johannes Rupp von Schwitzer’s Hotel am
Park aus Waldbronn schätzt die Offenheit der
Gartenhalle: „Ich finde die Messe in der Gar-
tenhalle sehr gut. Es ist so offen und hell und
das Ambiente ist wirklich schön.“ Projektlei-
terin Julia Henninger freut sich über das po-
sitive Feedback, hat aber auch neue Ideen für
die nächste Veranstaltung: „Dieses stilvolle
Ambiente wollen wir für die kommende Ver-
anstaltung noch weiter verbessern. Durch
farbige Teppichbahnen auf der Ausstellungs-
fläche werden die Besucher noch gezielter
über die Messe geführt. Wir erhoffen uns da-
durch ein noch schöneres Erlebnis für alle
künftigen Hochzeitspaare und Partyplaner.“

Harmonie aus Ausstellerpräsentationen
und Mitmachangeboten
Modehäuser, Juweliere, Fotografen, Restau-
rants, Hochzeitsplaner und freie Redner – die
Karlsruher Hochzeits- und Festtage vereinen
alles an einem Ort. Musikalische Eindrücke
gibt es von verschiedenen Musikern, die live
auf der Messe ihr Können demonstrieren,
während Konditoren mit kulinarischen Kost-
proben locken. Neben langjährigen, etablier-

Karlsruher Hochzeits- und Festtage vom 19. bis 20. Januar:

Ein Ort – alle Trends
Nach dem erfolgreichen Ortswechsel im Januar dieses Jahres finden die Karls-

ruher Hochzeits- und Festtage auch 2019 wieder in der Garten- und Schwarz-

waldhalle im Kongresszentrum statt. Am 19. und 20. Januar 2019 präsentieren

dann rund 150 Aussteller die neuesten Trends der Hochzeits- und Festbranche.

ten Ausstellern aus der Region erfreut sich
die Messe auch spannender Neuzugänge. So
wird 2019 erstmals Schlössl Oberotterbach
auf den Karlsruher Hochzeits- und Festtagen
ausstellen. Das spätbarocke Schlösschen in
der Südpfalz ist eine beliebte Hochzeitsloca-
tion, die sich vor allem durch eine gehobene
Hotellerie und Gastronomie auszeichnet.
Eine freie Trauung auf der Schlossterrasse,
Sektempfang mit Blick in den Barockgarten,

ein festliches Diner im Gewölbekeller – den
Gestaltungsmöglichkeiten einer Hochzeit im
Schlössl Oberottenbach sind keine Grenzen
gesetzt. Ebenfalls neu auf den Karlsruher
Hochzeits- und Festtagen ist die Brautmoden-
boutique Brautkarussell. Hier dreht sich alles
um die Braut – im Concept Store in Östringen
findet sie nicht nur ihr Kleid, sondern kann
auch ein  Styling Package für den großen Tag
buchen.

Neben dem qualitativ hochwertigen Angebot
der Aussteller zeichnen sich die Karlsruher
Hochzeits- und Festtage durch ein vielfältiges
Rahmenprogramm und ausgewählte Mit-
machangebote aus. Ein besonderes High-
light der Hochzeitsmesse ist die Moden-
schau der Agentur Top S., bei der professio-
nelle Models die neuesten Trends der Braut-
mode, Herrenanzüge und Accessoires vor-
führen. Besucher erwarten auf der Messe
außerdem Aktionen wie der Do-It-Yourself-
Kreativworkshop, das Seminar „Freie Trau -
ungen“, Verlosungsaktionen und die zwei Ak-
tionsflächen „Styling“ und „Foto“.

Öffnungszeiten:
19. und 20. Januar 2019, 10 - 18 Uhr
Kongresszentrum Karlsruhe
Weitere Informationen:
www.karlsruher-hochzeitstage.de

S

https://www.karlsruher-hochzeitstage.de
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G A S T R O N O M I ESeelig Restaurant am Buchtzigsee:
Das Restaurant, das seelig macht !
Bei der Fußballweltmeisterschaft 2014 bekochte er die deutsche Nationalelf im
WM-Quartier Campo Bahia in Brasilien – noch heute erinnert ein brasilianischer
Fischsalat gleichen Namens auf der Karte daran. Nach weiteren Engagements in
führenden Häusern ist Spitzenkoch Mark-Oliver Elbel jetzt wieder zurück in seiner
Heimat. Der gebürtige Bruchhausener steht seit 1. April im früheren Ettlinger Res -
taurant Maier’s am Herd, das nun „Seelig“ heißt. „Das ist meine letzte berufliche
Station, hier will ich bleiben“, schwärmt der Meisterkoch von der einmaligen, idy-
llischen Lage des Lokals direkt am Buchtzigsee mit großer Sonnenterrasse und
zahlreichen, kostenlosen Parkplätzen direkt vor der Tür.

„An diesem Ort fühlt man sich rundum wohl – einfach seelig“, erklärt Mark-Oliver
Elbel die Namensgebung. Unterstützt wird der Küchenchef von seiner Ehefrau
Mona, die aus dem benachbarten Sulzbach stammt. Sohn Manuel und seine Part-
nerin Nina Schmierer vervollständigen den Familienbetrieb, der familiäre Gast-
freundlichkeit und gemütliche Atmosphäre ausstrahlt.
Das Restaurant „Seelig“ bietet eine badisch-maritime Speisenauswahl mit regio-
nalen sowie frischen, saisonalen Spezialitäten. Außerdem gibt es ein Drei-Gang-
Menü zum Sonderpreis und einen täglich wechselnden Mittagstisch, bei dem frei-
tags grundsätzlich Fisch serviert wird. „Bei uns findet jeder etwas“, sagt Mark-
Oliver Elbel. Der erfahrene Gastronom setzt auf bodenständige Küche zu bezahl-
baren Preisen, auch die vielfältige Getränkekarte ist fair kalkuliert.
Mit seinen kulinarische Köstlichkeiten, seinen 80 Plätzen im Innenbereich oder im
romantischen Pavillongarten und weiteren 40 Plätzen auf der Seeterrasse inklu-
sive Blick auf den Buchtzigsee ist das Restaurant „Seelig“ geradezu ideal für Hoch-
zeiten, Familien- und Firmenfeiern – ob im großen oder kleinen Rahmen.

■ Seelig Restaurant am Buchtzigsee
Seestraße 48, 76275 Ettlingen, Telefon (0 72 43) 9 41 32
eMail: kontakt@seelig-restaurant.de, www.seelig-restaurant.de
Öffnungszeiten:
Montag, Donnerstag, Freitag und Sonntag 11.30 - 14.30 Uhr und ab 17.30 Uhr
Samstag ab 17.30 Uhr, Dienstag und Mittwoch Ruhetage

Heiraten im Deutschen Weintor
Das Deutsche Weintor markiert seit 1936 den Beginn der Deutschen Weinstraße
und ist seither als Wahrzeichen der Pfalz in aller Munde. Inmitten der Weinberge
gelegen und mit malerischem Blick auf die Rheinebene begeistert das Deutsche
Weintor heute auch mit seinem Restaurant. Ganz unter dem Motto „die Grenzre-
gion auf den Teller zaubern“ findet man auf der Karte im Deutschen Weintor Res -
taurant hauptsächlich deutsch-französische Gerichte, von Klassikern wie Sau -
magen und typisch elsässischer Flammkuchen über edle französische Gerichte
wie Boeuf Merlot und Blanquette de Noir bis hin zu der leichten sommerlichen
Vesper.

Für Feiern aller Art, insbesondere Hochzeiten, ist das Deutsche Weintor die ideale
und stilvolle Location. Der 225 qm große, historische Rundsaal wurde im Jahre
2006 komplett renoviert – dabei wurde darauf geachtet, nichts an der herrschaft-
lichen Bauart, durch welche der Saal besticht, zu ändern. Hohe Decken sorgen
für Raumgefühl, eine geschmackvolle Raumaufteilung und eine wunderschöne
Empore bieten bis zu 150 Personen Platz. Und in der warmen Jahreszeit ist wie-
derum die großzügige Sonnenterrassse mit einem atemberaubenden Panorama
auf die Rheinebene die perfekte Wahl – beispielsweise für den Sektempfang.

Dabei legt man sehr viel Wert auf die enge, persönliche Abstimmung mit dem
Kunden. Das Restaurant zaubert jeden Wunsch auf den Teller, egal ob Spezilitä-
tenbuffet, Allergikermenü oder vegane Gerichte. Und für die Durchführung der
Hochzeit sorgt man gerne
für Live-Musik, standes-
amtliche Trauung direkt
vor Ort und Übernach-
tung. Selbst eine Open-
air-Hochzeit ist hier mög-
lich. Kurzum: Kompeten-
te Beratung. Perfekte Or-
ganisation. Sichere Kos -
ten. Kein Stress!
Unser Traumtag-Spe-
cial: Unter all denen, die
ihren  schönsten Tag
unter dem  Stichwort
„Treffpunkt KA“ anfragen,
verlosen wir eine Hoch-
zeitstorte.
■ Deutsches Weintor, Weinstraße 4, 76889 Schweigen-Rechtenbach
Telefon (0 63 42) 92 27 80
eMail: erlebnis@weintor.de, www.erlebnis-weintor.de, www.pfalz.wedding

https://www.seelig-restaurant.de
https://pfalz.wedding
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SCHWARZWALD PANORAMA:
Der perfekte Rahmen für den schönsten Tag
Einen Tag voller Romantik und Lebensfreude in naturnaher Atmosphäre in
hellen, tageslichtdurchfluteten Veranstaltungsräumen mit bodentiefen Panorama -
fens tern und Aussichtsterrassen. Als erfahrene und mehrfach ausgezeichnete Ex-
perten wissen wir, worauf es bei einer unvergesslichen Hochzeit ankommt.

Ein inspirierendes Umfeld, 1a Service und lachende Gesichter sowie moderne
Kommunikations- und Präsentationstechnik zeugen von hoher Eventqualität.
Neben den Möglichkeiten der freien Trauung bieten wir exklusiv auch standesamt-
liche Trauungen in einem nach Ihren Wünschen individuell hergerichteten Raum
oder im Freien auf unserer Terrasse an. Ihre feierliche Zeremonie und Ehe-
schließung vollzieht dabei eine Standesbeamtin oder Standesbeamter aus Bad
Herrenalb.
Ein erfrischender Aperitif unter freiem Himmel, ein mediterraner Imbiss im Son-
nenuntergang, schlichte Eleganz – gehüllt in weiß und gold, ein Blumenmeer aus
Blüten in zarten Pastelltönen, ein Feuerwerk aus Freude und Lebenslust. Klassisch
und elegant oder eine Märchenhochzeit wie aus 1000 und einer Nacht, nostalgisch
im Landhausstil oder rustikal mit Wald und Hirschmotiven, eine Freiluftzeremonie
und Brautgeflüster im sanften Kerzenschein, eine Winterhochzeit im zimtigen Duft
von Bratäpfeln oder eine poppige Hochzeit mit Flamingos und bunten Süßigkeiten,
wir lassen jede Idee bis ins kleinste Detail zu ihrer Traumhochzeit werden.
Nachhaltiges Handeln ist bei uns Prinzip und Selbstverpflichtung. Unter der Prä-
misse „Global Denken – regional Handeln“ ergreifen wir daher aktiv zahlreiche
Maßnahmen, beginnend bei der Integration bio-zertifizierter und fair gehandelter
Produkte bis hin zur größtmöglichen Reduzierung und Kompensation von CO2-
Emissionen. Dadurch werden Green Weddings und für alle Ihre Gäste klimaneutrale
Hotelaufenthalte möglich.
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage und stellen Ihnen gerne die passenden Leistungen
für Ihre Traum-Hochzeit zusammen: campus@schwarzwald-panorama.com

■ SCHWARZWALD PANORAMA
Rehteichweg 22
76332 Bad Herrenalb
Telefon (0 70 83) 927-0
Telefax (0 70 83) 927-555
www.schwarzwald-panorama.com

G A S T R O N O M I E

http://www.cfgv.com
https://www.seelig-restaurant.de
http://www.schwarzwald-panorama.com
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Unser Konzept ist einmalig !
Sie kaufen ein neues
Brautkleid in unserer
Brautmoden-Boutique
Freudenstadt und nach
der Hochzeit geben
Sie es zum Verkauf in
der Braut modenbörse
Forbach  in Kommis -
sion wieder ab. 
Oder Sie kaufen gleich
ein getragenes
Brautkleid in der
Brautmodenbörse.
Einfacher geht es
nicht !

Zu sehen bei den Karlsruher Hochzeitstagen
vom 19.-20. Januar 2019, Stand 527

Neu im Programm:
Bio-Baumwoll Brautkleider !

B R A U T M O D E N

TrauEvent – die Hochzeits-
und Festmesse in Bruchsal 

Die Hochzeits- und Festmesse TrauEvent
ist eine Messe für den schönsten Tag des
Lebens. Vom 12. bis 13. Januar, jeweils
von 10 bis 18 Uhr, präsentieren sich im
TRIWO Technopark Bruchsal zahlreiche
Aussteller mit ihren Produkten, Dienst -
leis tungen, Informationen und Ideen rund
um die Hochzeit und andere Festtage.
Welche Mode passt zu mir? Was sind die
neuesten Trends? Welche Dekorations-
möglichkeiten stehen zur Verfügung? In
welchen Lokalitäten kann meine Feier
stattfinden? Was ist das passende
Menue? Die Antworten geben die Ausstel-
ler den Besuchern direkt vor Ort. Das
Messeangebot umfasst Braut- und Her-
renmode, Hochzeitsfloristik, Hochzeits-
schmuck, MakeUp und Hairstyling, Hoch-
zeitsautos sowie Hochzeits-Musik und
-Fotografie oder auch Hochzeitstorten.
Und natürlich können alle Angebote auch
für andere Feste und Feierlichkeiten ge-
nutzt werden.

■ TrauEvent
Samstag, 12. Januar 10 - 18 Uhr
Sonntag, 13. Januar 10 - 18 Uhr
TRIWO Technopark Bruchsal
Werner-von-Siemens-Straße 2-6
76646 Bruchsal
Weitere Informationen unter 

Festliche Kleidung auch für die Kleinen bietet die TrauEvent in Bruchsal.

http://www.trauevent.de
http://www.trauevent.de
http://www.trauevent.de
https://pfalz.wedding
http://www.trauevent.de
http://www.bb-forbach.de
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Weltspitze im Snowboard- und
Ski-Cross am Feldberg

Die weltbesten Snowboard- und Ski-Cross-
Athleten machen Station am Feldberg. Bereits
zum vierten Mal wird der FIS Snowboard
Cross Weltcup (8. bis 10. Februar 2019) auf
dem höchsten Berg in Baden-Württemberg
ausgetragen, nur eine Woche später steht mit
dem Audi FIS Ski Cross Weltcup (15. bis 17.
Februar) ein weiteres Wintersport-Highlight im
Hochschwarzwald auf dem Programm.

Wintersportfans im Hochschwarzwald dürfen sich
im Februar auf zwei Top-Events am Feldberg freuen.
Den Anfang macht der FIS Snowboard Cross
Weltcup vom 8. bis 10. Februar 2019. Nach den
Qualifikationsläufen am Freitag, geht es für Frauen
und Männer am Samstag erstmals um
Weltcuppunkte. Dabei starten vier Fahrer
gleichzeitig und liefern sich spannende Kopf-an-
Kopf-Rennen auf der Seebuck-Piste. Am Sonntag wird es erstmals ein so genanntes Mixed-Team-Event geben, bei dem je zwei Athleten aus einem Team
(Frauen und Männer) nacheinander auf die Piste gehen und um Bestzeiten fahren. Mit Jana Fischer vom SC Löffingen steht auch eine Schwarzwälder
Hoffnungsträgerin im deutschen Aufgebot, die beim Heimweltcup punkten will. 

Nach einer Woche Verschnaufpause startet vom 15. bis 17. Februar der Audi FIS Ski Cross
Weltcup am Feldberg. An gleicher Stelle wie zuvor die Snowboard-Cross-Elite werden auch die
besten Ski-Cross-Athleten gegeneinander antreten. Hier können sich die Zuschauer am Samstag
und Sonntag jeweils auf Einzelwettbewerbe der Frauen und Männer freuen. Lokalmatadorin
Daniela Maier vom SC Urach darf sich berechtigte Hoffnungen auf einen Spitzenplatz machen.

Der Streckenverlauf wird sich am Kurs des Vorjahres orientieren. Steilkurven, Sprünge, Roller und
weitere Hindernisse werden auch in den neuen Parcours eingebaut. Die Wettbewerbe können auf
dem Veranstaltungsgelände von der Tribüne aus und über eine Videoleinwand verfolgt werden.
Zusätzlich wird es einen VIP-Bereich im Rothaus Chalet geben. Wintersportler im Skigebiet
können die Rennen hautnah von der Piste aus verfolgen. Wie in den vergangenen Jahren haben
ARD und ZDF bereits Live-Übertragungen für die Weltcups am Feldberg zugesichert.

Der Ticketverlauf startet im November. Das Skigebiet des Liftverbunds Feldberg bleibt vor und während der Weltcup-Veranstaltungen für Wintersportler
geöffnet. Jedoch werden die Abfahrten rund um die Rennstrecke am Seebuck nur eingeschränkt befahrbar sein. Rund 300 ehrenamtliche Helfer sind an
beiden Wochenenden rund um die Rennstrecke im Einsatz.

■ Weitere Informationen unter www.hochschwarzwald.de/weltcup-feldberg

https://www.hochschwarzwald.de/Weltcup-Feldberg
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Hotel-Restaurant Sonne St. Peter:
Im Süden geht die Sonne auf !

Wo der Schwarzwald am schönsten ist, wollen wir Ihnen jeden Tag ein
Fest für alle Sinne bereiten: In unserem gemütlichen Hotel und
ausgezeichneten Restaurant können Sie spüren, wie gut das Leben
schmeckt, wenn Gastfreundschaft, Leidenschaft für Qualität und der Sinn
fürs Verwöhnen zusammen kommen. Herzlich willkommen im Hotel-
Restaurant Sonne St. Peter!
Was muss das perfekte Hotel bieten? Natürlich eine Landschaft, so
wunderbar wie die, in der unser Haus liegt. Eine Atmosphäre, so

entspannt wie liebevoll. Und Menschen, die sich mit Freude um Gäste kümmern.
Schon fehlt nur noch eins: die Sonne. Und wo sollten Sie von all dem mehr
finden als bei uns? Also, nehmen Sie sich Zeit für Ihre Auszeit, Zeit für Ruhe, Zeit
für Entspannung. Wir nehmen uns gern Zeit für Sie – und machen Ihren
Aufenthalt bei uns zur verdienten Rast in der Hektik des Alltags, zum ersehnten
Atemholen und zur Erntezeit für neue Eindrücke.

Das Land der unzähligen Möglichkeiten
Sommer oder Winter? Sport oder Kultur? Vor Ort entspannen oder spannende

Ausflüge machen? Jetzt oder nie! Im Hochschwarzwald müssen Sie sich nämlich nicht entscheiden, weil hier einfach alles geboten ist – von Gipfeln bis zum
(schwäbischen) Meer, von der Wanderung bis zum Konzert, vom Aufstehen bis zum Ausruhen haben Sie unzählige Möglichkeiten. Sommer- und Wintersport

sind hier gleichermaßen zuhause. Ob Mountainbiking,
Wandern, Skifahren, Baden, Golf und sogar Segeln. Für
Abenteurer gibt es rasante Rodelbahnen, fantastische
Freizeitparks und wogende Wellenbäder. Und für
Ausflügler lohnt sich ein Beasuch des Rheinfalls
Schaffhausen, des Straßburger Münsterd, der Insel
Mainau und und und: Unsere Umgebung lockt mit vielen
Attraktionen.

■ Sonne St. Peter
Familie Rombach
Zähringerstraße 2
79271 St. Peter
Telefon
(0 76 60) 9 40 10
www.sonne-
schwarzwald.de

DE-ÖKO-006

http://www.sonne-schwarzwald.de
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Internationales
Schlittenhunde-
rennen mit
Tradition

Sie kommen gerne in den
Hochschwarzwald – zum
Training und zur Teilnahme
am Internationalen
Schlittenhunderennen:
Musher aus Deutschland,
Österreich, der Schweiz und
weiteren europäischen
Ländern mit ihren
sibirischen Huskys oder
Alaskan Malamutes. Die
Natur mit ihren dichten
Waldregionen fordert dazu
regelrecht auf. Rund 100
Schlittenhunde führer werden
am Wochenende vom 25.
bis 27. Januar 2019 in
Todtmoos erwartet. Dann
weht ein Hauch von Alaska
über den sonst beschau -
lichen Ort und laut sind die
Rufe der Musher und das
Gebell der Huskys zu hören.
Das Schlittenhunderennen
ist seit Jahrzehnten weit
über deutsche Grenzen hinaus bekannt. Erstmalig traten 25 Musher im Jahr 1975 zu einem Rennen an. 1994 und 2015 fanden hier sogar die Welt -
meisterschaften statt. Dieses Jahr fließen Wertungspunkte in die anschließende WM ab 30. Januar im französischen Bessans. Todtmoos zeigt sich daher
als Ort der Vorentscheidungen und als Trainingslager für Mensch und Tier. Gespanne mit zwei, vier, sechs und acht Hunden treten bei den vier bis
24 Kilometer langen Sprintstrecken an, sowie offene und reinrassige Teams. Ebenfalls dabei sind die Kategorien Skijöring, bei der der Mensch auf Skiern
den Hund anleitet, und Pulka mit ein bis vier Hunden sowie einem Lastenschlitten. Beeindruckend für die Zuschauer dürften die großen Gespanne der
„offenen Klasse“ mit einer fast unbegrenzt großen Zahl an Hunden vor dem Schlitten sein.
Für Zuschauer gibt es ein spannendes Rahmenprogramm: Huskys sind nicht nur gute Schlittenhunde und treue Gefährten, sie lassen sich auch aus der
Nähe betrachten und streicheln. Ab Freitag ist dies an allen drei Abenden ab 18 Uhr im Alten Kurpark möglich. Eine Fackelwanderung von der Ortsmitte zum
Rennplatz steht zur Eröffnung am Freitagabend auf dem Programm. Interessierte können sich samstags und sonntags auch selbst in den Schlitten setzen:
Fürs Trekking mit Huskytouren Hochschwarzwald braucht es nur gutes Schuhwerk sowie einen Bauchgurt, der gestellt wird – und man darf beim Füttern
dabei sein. Wer Lust auf Party hat, besucht in typischer Musher-Manier samstags den Countryabend. Die Rennen sind samstags und sonntags ab 9 Uhr. Im
Festzelt am Start und Ziel im höher gelegenen Ortsteil Schwarzenbach wird durchgängig für die Verköstigung gesorgt und verschiedene Stände mit
kulinarischen Schwarzwald-Spezialitäten oder Hundesportausrüstungen laden zum Besuch. Ein Shuttlebus verkehrt zwischen dem Ort und dem Rennplatz.

https://www.hochschwarzwald.de
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Urlaub im Schwarzwald
Ferien im Hotel Jägerhaus
in St. Peter

Unser Hotel Jägerhaus ist ein familiengeführtes Ferienhotel in St. Peter im
Schwarzwald, in wunderbarer Alleinlage, mitten im Grünen, auf 750 Höhenme-
tern. Sie genießen einen wunderbaren Schwarzwald-Panoramablick von allen
unseren Gästezimmern, die gemütlich, ländlich und trotzdem mit allem Komfort
eingerichtet sind. Große Landhaus-Doppelzimmer, in  echtem Fichte-Altholz
eingerichtet, mit Balkon und Sitzecke laden ebenso zum Entspannen ein wie
unsere etwas kleineren Stammhaus-Doppelzimmer, alle sind mit Dusche/Wc,
Fön, Telefon, Radio, Safe, Flachbildschirm-TV und W-Lan ausgestattet. 
Beginnen Sie den Tag bei einem reichhaltigen Frühstücksbüffet mit Schwarz-
wälder Wurst und Schinkenspezialitäten, frischen Brötchen und Brot vom ein-
heimischen Bäcker, hausgemachten Marmeladen und Honig vom Imker neben-
an. 
Für die bekannt gute Küche im Jägerhaus zeichnet der Chef selbst verantwort-
lich und auch seine Kuchen und Torten sind sehr beliebt. In unseren Panora-
marestaurant, im  S’Chalet oder im Jägerstüble können Sie unsere badischen
Gerichte genießen, Weine servieren wir ausschließlich von Winzern und Weingütern aus unserer näheren Umgebung.
Entspannen und Relaxen Sie in unserer Jägerhaus-Wellness-Landschaft: Finnische Altholz-Sauna mit Panoramablick in die Natur, Bio-Sauna mit wohltuenden
Aufgüssen, Dampfbad, Infrarotkabine und ein großzügiger Ruheraum mit Kamin stehen unseren Gästen nach einem erlebnisreichen Tag zur Verfügung, im Som-
mer lädt ein Naturbadeteich zum Schwimmen ein, auf unserer großen Liegewiese können Sie die Ruhe geniessen und Kraft tanken.
Das ganze Jahr über bieten wir unseren Gästen attraktive Pauschalen mit preislichen Vorteilen, für den Kurzurlaub nur über das Wochenende oder einen längeren
Aufenthalt. Gerne senden wir Ihnen ein Angebot für Ihr Wunschzimmer zu.

★★★
Hotel ·  Gasthof  ·  Cafe

Verwöhnwochenende
im Januar und Februar 2019 (außer an Fasnacht)

ab 155,- pro Person, sowie ab 7. Januar bis 28. Februar
(außer vom 13. Bis 20.1.2019)

7 Übernachtungen zum Preis von 6 Übernachtungen
ab 288,- Euro pro Person

Familie Markus Schwormstädt
Mühlegraben 18  ·  79271 St. Peter / Schwarzwald

Telefon (0 76 60) 9400-0  ·  Telefax (0 76 60) 9400-14
eMail: jaegerhaus-st.peter@t-online.de

www.hotel-jaegerhaus.de

https://www.hotel-jaegerhaus.de
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Urlaub im Schwarzwald
Schluchsee: Leinen los und
Seele baumeln lassen

Der Schluchsee ist der größte See im Schwarzwald, ein
internationaler Sport-Treffpunkt und zugleich einer der
saubersten Badeseen in Deutschland. Ursprünglich ein
kleiner Gletschersee mit großem Moor, ist er heute auf
108 Millionen Kubikmeter Wasser aufgestaut, in
Kilometern gemessen 7,5 lang und bis zu 1,5 breit. Dazu
bietet er die richtige Brise zum Segeln oder Surfen,
drumherum lauschige Badeplätze, Wald und Wiesen und
jede Menge heilklimatische Luft zum Sport treiben:
Einatmen, ausatmen, Seele baumeln lassen.
Der Schluchsee ist stets eine Reise wert, sei es für
Badeferien im Schwarzwald, zum Schwimmen, Surfen,
Höhentauchen in „ausgezeichneter Qualität“ (laut
Badegewässerprofil der Landesanstalt für Umwelt,
Messung und Naturschutz Baden- Württemberg) oder
zum Besuch internationaler Sportevents wie die Segel-
Regatta Schwarzwald-Cup, der Schluchseelauf oder der
Schluchsee Triathlon. Und der Schluchsee ist ein
attraktives Ausflugsziel für jede Jahreszeit.

Sommerzeit
• 7 Sonnenstunden pro Tag (Juni bis August)
• Seerundfahrten mit der MS Schluchsee
• Kanu- und Kayakfahren, Stand-up-paddling, Rudern, Bootfahren, Segeln,
Surfen – Verleih vor Ort

• Spaß- und Freibad „aqua fun“ (21-22 °C Wassertemperatur) mit
Seezugang und beheiztem Freibecken

• Rad- und Mountainbikewege von flach bis anspruchsvoll
• Seenachtsfest Schluchsee: Am ersten Wochenende im August wird
groß gefeiert – mit Drachenboot-Fun-Cup und nächtlichem Höhenfeuer-
werk

Winterzeit
• 15 Winterwanderwege (4 bis 18 km lang), davon 2 Premiumwege
• 60 km Loipen, inklusive 1 Flutlichtloipe
• Skilift Fischbach mit Flutlicht
• „Spaß-Park Hochschwarzwald“ – Rodeln und Snowtubing,
ganzjährig geöffnet

• Schneehschuh-Trail „Jägerpfad“
• Wintermarkt in Schluchsee bis 30. Dezember: Budenzauber,
Stände und Live-Musik auf dem Kirchplatz in Schluchsee

Daneben gibt es – sommers wie winters – weitere Attraktionen, wie
die Bahnstationen dem Schluchsee entlang (Aha, Schluchsee und
Seebrugg), das Modellbahnzentrum in Blasiwald, die Vesperstube
Unterkrummenhof, 1788 erbaut und seit 150 Jahren Bewirtung
oder aber die neue Marktscheune „Schwarzwaldmarkt“ – in der
man gemeinsam mit regionalen Partnern und Erzeugern den
Schwarzwald erleben und probieren kann.

Touristisches Zentrum am See ist der heilklimatische Kurort
Schluchsee mit 2500 Einwohnern in den Ortsteilen Aha, Äule,
Blasiwald, Faulenfürst, Fischbach, Seebrugg und Schönenbach.
Für Gäste gibt es 3800 Betten: vom Baumzelt bis zum Wellness-
Hotel.

■ Weitere Informationen unter www.schluchsee.de

Bilder: Copyright Hochschwarzwald Tourismus GmbH

Die besondere Geschenkidee:
Gutscheine erhältlich !

http://www.camping-schluchsee.de
http://www.camping-schluchsee.de
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Veranstaltungshighlights
im Januar 2019

Das neue Jahr beginnt im Hochschwarzwald mit einer
Fülle von interessanten Veranstaltungen für Theater-
und Literaturliebhaber. Aber auch Wintersportfans
kommen im Januar nicht zu kurz.

Breitnauer Bauernbühne: „Operation Messwein“
am 1. und 5. Januar
Die Breitnauer Bauernbühne (Bild rechts oben) startet
unterhaltsam in das neue Jahr: Die Komödie
„Operation Messwein“ wird am Dienstag, 1. Januar
2019, und am Samstag, 5. Januar 2019, jeweils um
20 Uhr auf der Bühne der Kultur- und Sporthalle in
Breit nau gezeigt. In dem Theaterstück geht es um die
Organisa tion des alljährlichen Kulturfestes des Dorfes.
Die sechs Damen vom Festkomitee hoffen auf viele
Touristen und auch der Bischof will zur Einweihung
kommen. Jedoch befürchten die Organisatorinnen,
dass ihr sonderbarer Pfarrer keine gute Figur machen
wird – und versuchen das Schlimmste zu verhindern. Tickets gibt es in allen Tourist- Informationen der Hochschwarzwald Tourismus GmbH, unter Telefon
(07652) 1206-30, bei Edeka Waldvogel in Breitnau, unter www.reservix.de oder an der Abendkasse.

SWR1 Gipfelradio vom 1. bis 6. Januar auf dem Feldberg
Das SWR1 Gipfelradio (Bild rechts unten) sendet auch 2019 wieder sechs Tage lang vom 1. bis 6. Januar täglich von 13 Uhr bis 17 Uhr live aus dem

mobilen Studio mitten im Skigebiet Feldberg. Jeden Tag erwartet SWR1-Moderatorin Stefanie
Anhalt viele prominente Gäste, wie die Schwarzwälder Skicrosserin Daniela Maier oder den
SWR1-Wetterexperten Hartmut Mühlbauer. Neben Live- Musik, zum Beispiel von Frontm3n, wird
mit weiteren interessanten Gesprächspartnern über aktuelle Themen diskutiert. Gäste des
Skigebiets Feldberg können vor Ort, am gläsernen Studio im Rothaus Chalet, hautnah
mitverfolgen, wie eine Radiosendung entsteht.

Hinterzartener Winterlese: „Lebenskünstler – Künstlerleben“ vom 7. bis 11. Januar
Die 9. Hinterzartener Winterlese ist besonderen Autoren gewidmet, welche in ihren Büchern die
Leben von Künstlern und Lebenskünstlern thematisieren. In der Woche vom 7. bis 11. Januar
2019 öffnen Hotels in Hinterzarten ihre Räume und laden zum Zuhören oder auch zum Dialog ein.
Die Autoren Lukas Hartmann, Alexander von Schönburg, Michael Theurillat, Asta Scheib und
Christian Blees erzählen von berühmten Künstlern wie Stan Laurel sowie von Menschen, die sich
intensiv mit Kunst, Inspiration und der künstlerischen Idee auseinandersetzen. Tickets gibt es bei
allen Tourist-Informationen der Hochschwarzwald Tourismus GmbH, unter Telefon (07652) 1206-
30, bei der Buchhandlung Baeuchle in Hinterzarten oder unter www.reservix.de

https://www.hotel-faisst.de
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Theater im Kurhaus: „Tod eines Handlungsreisenden“ am 13. Januar in Titisee
Der Schauspielklassiker „Tod eines Handlungsreisenden“ ist am Sonntag, 13. Januar 2019, beim Theater im Kurhaus in Titisee zu sehen. Es ist das
bekannteste Drama Arthur Millers, für das er mit dem Pulitzerpreis ausgezeichnet wurde. Das Stück handelt von den letzten 24 Stunden im Leben des seit
Jahrzehnten erfolglosen Willy Loman – gespielt von Film- und Fernsehstar Helmut Zierl. Dieser fühlt sich seiner Aufgabe als Handelsvertreter nicht mehr
gewachsen. Als der Juniorchef ihm schließlich eine Ruhepause verordnet, erkennt er sein Scheitern und sieht nur noch einen einzigen Ausweg. Die
Verzweiflung darüber, den Werten einer rein profitorientierten Gesellschaft nicht zu genügen, ist heute aktueller denn je. Tickets gibt es bei allen Tourist-
Informationen der Hochschwarzwald Tourismus GmbH, unter Telefon (07652) 1206-30 oder unter www.reservix.de

Schauspiel „Carta levata“ am 16. Januar in Löffingen
Das Schauspiel „Carta levata“ bildet den Auftakt einer ganzen Reihe von Veranstaltungen anläss lich der 1200-Jahr-Feier von Löffingen. Aufgeführt wird das
historische Stück am Mittwoch, 16. Januar 2019 um 19 Uhr in der Kirche St. Michael in Löffingen. Die Schauspieler der Bühnen freunde St. Johannes aus
Friedenweiler versetzen das Publikum ins frühe 9. Jahrhundert. Begleitet vom Domchor St. Blasien wird die Urkundenlegung der Orte Rötenbach und
Löffingen gezeigt. Im Anschluss hält Dr. Peter Erhart, Leiter des Stifts -
archivs St. Gallen, einen Vortrag zu den Begebenheiten und Umständen der
damaligen Zeit.

Special Olympics Baden-Württemberg –
Winterspiele vom 24. bis 26. Januar in der Bergwelt Todtnau
Special Olympics (Bild unten) ist die weltweit größte, vom Internationalen
Olympischen Komitee offiziell anerkannte Sportbewegung für Menschen mit
geistiger und mehrfacher Behinderung. Vom 24. bis 26. Januar 2019
werden rund 200 Athleten, 80 ehrenamtliche Helfer sowie über 50 Trainer
und Betreuer in Todtnauberg erwartet. Die Teilnehmer werden in den
Disziplinen Skilanglauf, Ski- und Snowboardcross, Schneeschuhlauf, Ski
Alpin und Snowboard ihr Bestes geben. Abgerundet werden die Landes -
winterspiele durch ein umfangreiches Rahmenprogramm mit einer
Eröffnungs- und Abschiedsfeier, Angeboten wie Rodeln und einem
Gesundheitsprogramm.
Weitere Informationen und einen Zeitplan gibt es unter
www.specialolympics.de/baden-wuerttemberg.

Deutschlandpokal Biathlon vom 25. bis 27. Januar
in der Bergwelt Todtnau
Vom 25. bis 27. Januar 2019 findet am Nordic-Center Notschrei ein
hochklassiger Wettkampf mit Deutschlands besten Nachwuchsbiathleten
statt. Etwa 160 Athleten werden beim Deutschland pokal um die
Podestplätze kämpfen, darunter auch einige Sportler aus dem
Hochschwarzwald. Ein Moderator wird den Zuschauern das Renngeschehen
nahebringen. Das offizielle Training ist auf Freitag angesetzt, bevor am
Samstag und Sonntag, jeweils um 10 Uhr, die Wettkämpfe starten.

Mehr Informationen zu den Veranstaltungen im Hochschwarzwald
unter www.hochschwarzwald.de/veranstaltungen

Erholen Sie sich inmitten grüner Berg -
wiesen und sprudelnder Bächlein,
soweit das Auge reicht.

Genießen Sie leckere regionale und
frische Küche in unserer Schwarz-
wälder Gaststuben oder auf der
Sonnen terrasse.

Entspannen Sie in unseren modernen
Gästezimmern oder unserer Buhl -
bacher Wohlfühlquelle.

Unser Kennenlern-Arrangement 
„Buhlbacher Versucherle“:

Drei Übernachtungen mit Frühstücksbüfett
Ein regionales 5-Gänge-Menü

Frisches Obst und eine Flasche Mineralwasser
erwarten Sie auf Ihrem Zimmer

Inklusive Benutzung unserer Buhlbacher Wohlfühlquelle

Zimmertyp Röhrsbächle
139,00 pro Person und Aufenthalt in der Nebensaison

Zimmertyp Bulhbach
163,00 pro Person und Aufenthalt in der Nebensaison

Wir freuen uns auf Sie
Familie Huß
Rechtmurgstraße 108
72270 Obertal
Telefon (0 74 49) 8077
www.blume-obertal.de

http://www.hotel-blume-baiersbronn.de


46 | Treffpunkt | JANUAR 19

G E S U N D  &  A K T I V  I N S  N E U E  J A H R

oder eine Haltestelle früher aussteigt,
tankt bereits vor der Arbeit viel Sauer-
stoff. In der Pause kann ein kleiner Spa-
ziergang den Kopf frei machen und vor
dem Mittagstief schützen. „Auf frische
Luft sollte auch im Büro geachtet wer-
den“, sagt Wulff. Je mehr Mitarbeiter in
einem Büro sitzen, desto öfter sollte gelüf-
tet werden. So lassen sich Müdigkeit,
Kopfschmerzen und sogar Erkältungen
vorbeugen. Wer gesund ist, arbeitet auch
motivierter.

Mehr als Wärme…
Zeit für Lebensqualität
Im wohlig warmen Heilwasser baden, in
der original Totes-Meer-Salzgrotte durch-
atmen und entspannen oder beim Saunie-
ren die Abwehrkräfte stärken…  Erholung
für alle Sinne in stilvollem Ambiente ver-
spricht die Südpfalz Therme in der Kur-
stadt Bad Bergzabern. 
Bunte Unterwasserscheinwerfer tauchen
die Becken in wechselnde Farben,
während man sich unter der legendären
Spiegeldecke treiben lassen oder bei
einer der zahlreichen Wasserattraktionen
im Freien entspannen kann. Die offene
Bauweise bietet einen herrlichen Blick in
den Thermengarten und die umliegende
Natur.
Fast wie ein dreitägiger Aufenthalt am
Meer wirkt ein Besuch der „Totes-Meer-
Salzgrotte“ und verspricht nicht nur tiefe
Entspannung sondern auch Linderung
unter anderem bei Allergien, Haut- und

Tipps für einen
gesunden Büro-Alltag

Konzentration auf der Arbeit ist wichtig,
um Aufgaben gewissenhaft und zügig er-
ledigen zu können. Aber mangelnde Be-
wegung sowie zu wenig frische Luft kön-
nen die Aufmerksamkeit einschränken
und sogar krank machen. Wer im Job viel
organisieren oder kreative Ideen ent-
wickeln muss, braucht einen fitten Kopf.
Eine schlechte Haltung führt zu fehlender
Motivation, Müdigkeit und Kopfschmer-
zen und auf Dauer auch zu Rückenschmer-
zen, Übergewicht und sogar Krankheiten
wie Diabetes. Mit ein paar Tipps lässt sich
dem jedoch entgegenwirken.
Viele Arbeitnehmer sitzen fünf Tage in der
Woche acht Stunden am Schreibtisch.
Häufig kommt da die Bewegung zu kurz,
aber diese lässt sich in den meisten Fällen
einfach in den Arbeitsalltag integrieren.
Öfter mal die Treppe nehmen, zwischen -
durch aufstehen und sich ausgiebig
strecken – so lassen sich Verspannungen
und Rückenschmerzen vorbeugen. „Eine
weitere Möglichkeit ist es, Telefonate oder
Meetings im Stehen durchzuführen. Nicht
selten bringt so ein Perspektivwechsel
auch neue Ideen mit sich“, erklärt Mat-
thias Wulff, Bezirksdirektor der Barmenia
Versicherungen Karlsruhe.
Immer mehr Unternehmen stellen ihren
Mitarbeitern inzwischen auch höhenver-
stellbare Schreibtische zur Verfügung.
Wer nicht stehend arbeiten kann, sollte auf
das richtige Sitzen achten. Dafür müssen
der Nacken gerade gehalten und die
Schultern nach hinten gerollt werden. Wer
dann noch das Becken leicht nach vorne
kippt und die Oberschenkel waagerecht
hält, hat eine gesunde Haltung.
Vor Verspannungen schützen auch kurze
Übungen zwischendurch. Dafür an die
Stuhlkante rücken,  aufrichten und die
Schultern kreisen. Die Schultern und
Nackenpartie werden wieder mobilisiert.
Gegen einen verspannten Rücken das
linke Bein über das andere schlagen, mit
der rechten Hand das Knie heranziehen
und den Oberkörper nach links drehen.
Um den unteren Rücken zu entlasten, kön-
nen die Ellbogen auf die Knie abgestützt
werden. Dann den Rücken und Kopf nach
vorne hängen lassen. Die Übungen mehr-
mals am Tag wiederholen.
Doch auch vor der Arbeit und in der Pause
lässt sich mehr Bewegung einbauen. Wer
öfter mit dem Fahrrad zur Arbeit fährt

Atemwegserkrankungen sowie Stress.
Der Sauna-Dachgarten präsentiert sich im
Stil eines Pfälzer Fachwerkdorfes mit zwei
Außensaunen, zwei Innensaunen und
einem Dampfbad. Besonders geschätzt
sind die wechselnden Duft- und Erlebnis-
aufgüsse mit vielen Extras und monatlich
variierenden, saisonalen Verwöhnangebo-
ten. Ein ganz besonderes Abendpro-
gramm kann man von Oktober bis April
immer am ersten Samstag des Monats
bei den langen Saunanächten erleben.
Von 19 Uhr bis 1 Uhr nachts können die
Gäste in den illuminierten Becken textilfrei
baden und bei einem besonderen Pro-
gramm mit vielen Extras ausgiebig sau-
nieren.
Im Wellness- und Gesundheitsbereich ver-
wöhnt Sie ein erfahrenes Therapeuten-
Team und rundet Ihren Wellnesstag in der
Südpfalz Therme perfekt ab.
Der Tag geht, die Erholung bleibt…
■  Südpfalz Therme
Kurtalstraße 27
76887 Bad Bergzabern
Telefon (0 63 43) 93 40 10
eMail: info@suedpfalz-therme.de
www.suedpfalz-therme.de
Öffnungszeiten:
Therme & Sauna: täglich 9 - 22 Uhr,
Fr + Sa bis 23.00 Uhr, Dienstag
Damensauna (außer an Feiertagen)
Salzgrotte: täglich 10 - 19 Uhr
Wellness und Gesundheit:
täglich 10 - 20 Uhr (auch am
Wochenende und an Feiertagen)

Jeder Zweite will weniger
digitale Medien nutzen
Offline-Zeiten werden immer beliebter. Als
guten Vorsatz für 2019 will jeder Zweite
zwischen 14 und 29 Jahren Handy, Com-
puter und Internet weniger nutzen. Im Ver-
gleich zum Jahr 2014 ist das ein Anstieg
um fast 70 Prozent. Das zeigt eine reprä-
sentative Forsa-Befragung im Auftrag der
DAK-Gesundheit. Die wichtigsten guten
Vorsätze sind nach wie vor Stressabbau
und mehr Zeit für Familie und Freunde.
Die Krankenkasse fragte zum fünften Mal
in Folge die Nutzung von digitalen Medien
ab. Im Jahresvergleich zeigt sich: Seit
2014 ist die Zahl der Menschen, die öfter
mal abschalten wollen, gestiegen – von
15 auf 25 Prozent. Bei den jungen Leuten

zwischen 14 bis 29 Jahren ist der Offline-
Trend besonders deutlich: Jeder Zweite
(49 Prozent) plant, den digitalen Medien-
konsum 2019 einzuschränken – ein Plus
von 69 Prozent im Vergleich zu 2014.
Franziska Kath, Diplom-Psychologin bei
der DAK-Gesundheit, bewertet diesen
Trend positiv: „Wer Smartphone und Com-
puter öfter mal ausschaltet, bleibt ent-
spannt und fördert seine Konzentrations-
fähigkeit. Auch der Schlaf verbessert
sich. Und dieser wiederum ist ein ent-
scheidender Faktor, um ausgeglichener,
leistungsfähiger und gesünder zu sein.“
Auf Platz eins der guten Vorsätze rangiert
erneut der Wunsch nach weniger Stress:
62 Prozent der Deutschen nehmen sich
für das neue Jahr vor, Stress abzubauen
oder zu vermeiden. Auf Platz zwei folgt im
dichten Abstand der Vorsatz, mehr Zeit
mit der Familie und Freunden zu verbrin-
gen (60 Prozent). Dies möchten mit 73
Prozent vor allem Menschen zwischen 30
und 44 Jahren. Klassiker wie mehr Sport
und gesündere Ernährung folgen mit 57
und 49 Prozent. Jeder Neunte möchte
den Jahreswechsel nutzen, um mit dem
Rauchen aufzuhören. Das sind zwei Pro-
zentpunkte mehr als im vergangenen Jahr.
Die DAK-Gesundheit unterstützt dabei mit
dem neuen Online-Programm „Nichtrau-
cherhelden“. Dieses flexible Coaching be-
reitet Schritt für Schritt auf den Rauch-
stopp vor und begleitet Teilnehmer darü-
ber hinaus drei Monate nach der letzten
Zigarette.
Laut DAK-Umfrage gelang es jedem zwei-
ten Deutschen, seine guten Vorsätze für
das neue Jahr vier Monate und länger
durchzuhalten (54 Prozent). Diplom-Psy-
chologin Franziska Kath hält den Jahres-
wechsel für einen guten Zeitpunkt für Ver-
änderungen und rät: „Gehen Sie Ihre Vor-
sätze am bes ten mit einem ganz konkre-
ten Plan an. Was möchten Sie ändern und
in welcher Zeit?“ Die DAK-Expertin schlägt
für eine erfolgreiche Umsetzung vier
Schritte vor:

•  Stellen Sie sich ein Ziel für einen
   konkreten Zeitraum vor
•  Malen Sie sich die schönsten Ergeb-
   nisse aus
•  Überlegen Sie, welche Hindernisse
   eintreten können
•  Legen Sie fest, wie Sie auf diese
   Hindernisse reagierenVerspannungen und Rückenschmerzen am Arbeitsplatz sind keine Seltenheit.

Erholung für alle Sinne in stilvollem Ambiente verspricht die Südpfalz Therme in der Kurstadt Bad Bergzabern.

http://www.suedpfalz-therme.de
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Palais Thermal mit
noch mehr Service
Gestresst kommen – entspannt gehen in
der wohl schönsten Thermenanlage
Westeuropas. Das verspricht das Palais
Thermal in Bad Wildbad, nur 40 km von
Karlsruhe entfernt, seinen Wellnessfans.
Die Bade- und Saunaanlage aus dem vor-
letzten Jahrhundert ist mit ihrer mauri-
schen Architektur so einzigartig, dass
die Ruhe in den vielen Becken schon beim
Betreten der Bäder einkehrt. 
Während die vielen kleinen Beckenräume
im historischen Bereich üppig verzierte
Säulen, Bögen und Arabesken wie aus
tausend und einer Nacht präsentieren,
sind immer wieder die verschiedenen
Fliesen und Dekors, Lampen und Uhren
aus der Jugendstilzeit zu bewundern.
Mit Architekturpreisen dotiert ist der
Außenbereich mit einem auf dem Dach
gebauten Holzpanoramadeck, auf dem
sich zwei Saunen und ein 36 Grad war-
mer Außenpool befinden. Innen stehen
dann weitere 6 Saunen und ein Dampf-
bad zur Verfügung. Der Blick in den
Schwarzwald über die Dächer Bad Wild-
bads von Sauna und Thermalbecken aus
ist phänomenal. 
Wer noch mehr Entspannung sucht, kann
sich seit Neuestem seine persönliche
Liege reservieren. In einem der kleineren
Fürstenruheräume, die mit exklusiven Le
Corbusier Liegen ausgestattet sind,
kann man sich für den ganzen Tag oder
4 Stunden seine Liege vorreservieren
lassen, die man dann immer wieder auf-
suchen kann. Dieser Luxus kostet 14
Euro für den ganzen Tag und enthält ein
Kaffee – und Kuchengedeck oder einen
Obstsalat mit Getränk im Bistro. Aber

auch Wellnessbehandlungen und Massa-
gen können im Voraus reserviert werden,
was sich insbesondere für das Wochen-
ende empfiehlt. Das funktioniert sogar
online über die Homepage.

Jungbrunnen für Haut und Gesundheit: Das Palais Thermal in Bad Wildbad.

■  Infos über das Palais Thermal
unter: Telefon (0 70 81) 3030
www.palais-thermal.de

http://www.palais-thermal.de
http://www.palais-thermal.de
http://www.palais-thermal.de
http://www.suedpfalz-therme.de
http://www.palais-thermal.de
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